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Alle mit Krampfaderleiden,
sogenannten offenen Beinen

behafteten Personen werden hiermit angelegentlichst
auf das

„VHRICOL"
von Apotheker Dr. Jos. Gœttig in Basel hin-
gewiesen, welches in allen Apotheken erhält-

lieh ist oder direkt beim

Varicol- Dépôt, Liestal
(Baselland).

Preis Fr. 3.75 die Büchse.

ülw ^

in THUN. untere Hauptgasse ff130

Höflich empfohlen

(?£1 CrS m B R S K fP^ialgeschäft

Wollspinnerei Färberei ^
Ix CD, * Kanton Bern

fflDCHRI SWJNB > Halblein

Halbtuch
Herrenloden

Dampf-Betrieb und

Damenloden

ooo in äusserst solider
< Qualität.

Senden Sie uns ihre Schal-

wolle, auch alte Wollsachen und
Abfälle zur Fabrikation ein.

Verlangen Sie Muster und Preisliste (H287A)

ReeUes Fabrikationsgeschäft, kein Tauschgeschäft.
Zusendungen unter 10 kg am besten per Po6t.

S. Stuckis Söhne, Steffisburg, Kanton Bern.
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Me mit Kpgmpfsclepêeiôen,
sogenannten

kskuktstsn ?sr8vnsn vsrdsn insrniit ung-elsAentiiekst
nui dus

„v?r«ieoi.
von ilxotksker viv dos. doetti^ in Lusoi kin-
K'svisssn, vslekss in îìllon ^potkskon srkìiit-

lià ist oder direkt bsiin

Vsào! Dépôt, Testat
(LussIIund).

preis fr. 3.73 6ie kückse.

HÄÄch iWMW^ 4^4

0öLiok ewxkoklen

^ ^ k ^ S »<

Woüspili^erei fsch^ei ^ ^

rv(?,î ÜWiiil!kcm

W«K SW« > «zlbleill
IlsIIitueli
NmeMà

Dsm^-ôàb^ »Wülllllllöil
-5vo- in üussersl soüder

^ ynsiitèit.

Senden Sie uns ikre 8àl-
v»oi!e, âuek site Wviisseken unâ
^bkêiils i?ur kârikàtiou ein.

VerisnZen Sie Nüster und krsisiiste
RssUss ?ubrikutionsASS(Zliârt, ksin ?unsoIiNSsezàiikt.

HusendunZen unter 1t) KZ uin ksstsn xsr ?ost.

8. 8tuekis 8ödvv, Zieffisbui-g, L^uiitoll Lsrii.
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Leibesverstopfung
Sichtgefall ende» wird bereitwilligst am-
getauscht. Ansffihrlicher Instrumenten-

Katalog kostenfrei.

hug a c.

6RÔ5STE
AUSWAHL

Harmonikas
für Hand und Mund,
nur ia ganz solides Faïriïatêa.

Seit anno

fja6en fit® in her »djloeis bie auf bcr ganjen Œx'be Be*
fannten unb befonbcrê Bet ben ftraueit Beliebten

ättiotfjefer SHidfarb örnnbf'o 2rf)ltiei}crt>illru
(ein reitte« ^flan?enj?rc»ônhf)

al® em ftcÇer tnirfenbe®, angenehmes unb (iBfoiut utt)cftäb=
liebe®, baBei BiEige® ÇanSmittel Bei

DerBunbenmit Ü6etfein,®obBrennen,^tuffto6en, ätpfiettt=
lofigfeit, äHattigfeit in Ben (Sitebern, SBerfifmntunfl,
8e6er= unb (aaEenfiorungen ufw. »orjügltd) Bewährt, ©ie
finb jur ®Iutieinigung unüBertroffen. Slihtung auf bie
gefeÇUcb gefdüüfcte (Stilette (weihe® Streus im roten gelb mit
»iamen®äug „9tcf)b. SBranbt"). 6rhSlttt(h in ben meiften
ätbotheten à gr. 1.25 bie ©âjadjtet. atEein hergefieEt burch
3t.-®. norm.äprtbtbtr$Mj. granöt, gdjafftjauren(f4m.)
bie für franfo eingefanbte rote ©cbweigerbiEemßtlfetten

hüBfiQe Sünftterfarten gratis unb franfo toerftfidt.

Sämtliche Musikinstrumente
in tadelloser Qualität und grösster Auswahl.

Auf Wunsch gegen erleichterte Zahlung.

bewährter Marken in

grosser Auswahl von
Fr. 550 an.

Tadellos erhaltene ältere

Pianos
guter Firmen

zOr, 300,100, 500, 600.

Pianos und Plügel erster Weltmarken.

/ÖZWfi

H ARMONIUMS
für Kapellen, Schule und Haus von Fr. 55 an.

UliH A fil Zürich - Basel - St. Gallen

HBiy « will Lnzern - ffinterthnr - Venehätel,
Musikalien, Saiten und Zubehör für alle Instrumente.

Mandolinen,
Lauten, Guitarren, Zithern,

Blasinstrumente.

Echte trichterlose

Grammophone
in Kästchen- oder Schrank-

form von Fr. 78 an,
das Beste in ihrer Art.

Vorrätig 1a einlachen aid reichen Aas-

statlnngen.
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l-eibttveiÄopfung
Sjektxvkàlìvnâo» virâ dvreitviMxst»m-
xàuscdt. àllskûkrUcdor Instrvmenteii-

llàlog dostsakr«!.

"U i. s- c. Mêd.

ttsnmonàss
Lâr Urerrà rrirà sVtrtiuà,

mir ill Mz sslillsi klldàiêll.
Seit anno

haben sich in der Schweiz die auf der ganzen Erde be-
kannten und besonders bei den grauen beliebten

Apotheker Richard Brandt's Schweizerinnen
(à reines Pflanzenproöukk)

als ein sicher Wirtendes, angenehmes und absolut unschäd-
lichcS, dabei billiges Hausmittel bei

verbunden mit übelscin,Sodbrennen,Ausstößen, Appetit-
losigkeit, Mattigkeit in den Gliedern, Verstimmung,
Leber- und Gallenstörungcn usw. vorzüglich bewährt. Sie
sind zur Blutreinigung unübertroffen. Achtung auf die
gesetzlich geschützte Etikette (weißeS Kreuz im roten Feld mit
Namenszug „Rchd. Brandt"). Erhältlich in den meisten
Apotheken à Fr. I.W die Schachtel. Allein hergestellt durch
A.-G. osrm. Apotheker Kich. Krankt, Schasshaiisen (Schw.)
die für franko eingesandte rote Schweizerpillen-Etiketten

hübsche Künstlerkarten gratis und franko verschickt.

àtlià àilààillà
iu tadelloser Qualität und grösster ^.us^vàl.
àk ^VuQsed xo^en erleiedterte !2ad1uiiA.

bowäßrier iVIsri<en in

grosser Auswahl von
Nr. 350 an.

I'sösllos stlisltsns ältsi-s

?1a,no8

100. soll, öl>l>.

Visnos Allâ ?1ÜAS1 Oi-stsr Wsltmsâsil.

^^lV>O^IU>V!8
für Xspollsn, 8otiulk unä Usus von fr. SS an.

A?«» ^ I^F» Mied - Lüs«I - 8t. käu
»»»»»D W. U/IB» lârii - àtertklir - .Veurdàtel

IVIusilcallen, Saiten unli lubsböi' fllr alle Instruments.

MaiiàoàSll.,
I-Äuterl, StiitÄrrsii., TitUsrn,

LlasirtstruiNSutö.

ifiàlS îriczliìSrloss

LpAMM0pk0N6
in Nàkvll- oàor 8ckillllk-

korw voll ?r. 78 nii,
às Lests in ilirsr à.

VoriW ill êiàlm llllâ rêilîkllll Ills-
MUllllM.
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Erfolg im Cebcn
tönnen @ie nur bann paBen, wenn ©te äße fptnberntffe mtt Sluêbauer unb ©ebulb
ju iiBermtnben fucpen unb unaBläfftg gpr Qtct berfolgen. Ilm tn bem aufregenben
Kampfe umS ®afein als ©teger perborgugepen, baju gehören Kraft unb 2Rut unb
starke Nerven. — Sßenn gpr SRerbenfpftem btelleicpt fcpon ettoaS gelttten
pat unter ben unbermetbltdpen Aufregungen unb ©orgen beê tägltäjen Gebens,
bann rate tcp gpnen, gpren erfdfilafften Serben neue Kraft gujufiipren burdp
Nervosan. SDtefeS btiitcttfdpe Kràftlgungâmtttel totrft BefonberS gönftig etn auf
bte angegriffenen unb gefdpttmcpten Serben. SßretS gt. 8.50 unb gr. 5. —.

®epots tn ben Slpotpeten: g. 2Reper tn îlnbcrmatt, ffialtcr äJtofimann tn
Sern, SoHtoerl 19 », §. SPiarti, Kleine 8lpotpeîe unb 2. Giibt), ©rofje Slpotpefe tn
Snrgborf, $. 2>reif tn ®laruê, S. SoBed tn §eribau, (£. Seewer in ftnterlalen,
2R. SRofintann tn Langnau, SR. Snberegg tn Sangentpal, (Stuft 3apn tn SenjBnrg,
£>. ©uibter in fingern, g. Stocfmann tn ©«men, g. Kfirfteiner tn Spun, g. Sitpfel
in gofiitgeit, in allen Slpotpeîen bon Safcl, Sern, Siel, fiugern, Solotpnrn, 8t.
©aßen unb gitricp.

Sd)upmavf c.

Dîatetiîd>e$

Kräftigungsmittel
Befonberê empfohlen Bei angegriffenem unb

geschwächtem lîenpensystem*
^rei8 $r. 3.50 unb ffr. 5.—.

©rpältltdp tn allen größeren Slpotpefen.

SSarnungl SBeifen @ie fftadfatimungen, fotoie anbete,
al§ ©rfa| angebotene Präparate jurüct unb Oerlangen @ie
auäbrütflict) „Nervosan" mit neöenftefienber ©cfjufjutarfe. [

Marque déposée.

I(H 184 A)
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erfolg im Leben
können Sie nur bann haben, wenn Sie alle Hindernisse mit Ausdauer und Geduld
zu überwinden suchen und unablässig Ihr Ziel verfolgen. Um in dem aufregenden
Kampfe ums Dasein als Sieger hervorzugehen, dazu gehören Kraft und Mut und

— Wenn Ihr Nervensystem vielleicht schon etwas gelitten
hat unter den unvermeidlichen Aufregungen und Sorgen des täglichen Lebens,
dann rate ich Ihnen, Ihren erschlafften Nerven neue Kraft zuzuführen durch
«srvosan. Dieses diätetische Kräftigungsmittel wirkt besonders günstig ein auf
die angegriffenen und geschwächten Nerven. Preis Fr. S. S0 und Fr. S. —.

Depots in den Apotheken: F. Meyer in Andermatt, Walter Masimaim in
Bern, Bollwerk 19 a, H. Marti, Kleine Apotheke und L. Lüdy, Große Apotheke in
Burgdorf, H. Dreiß in Glarus, A. Lobeck in Herisau, E. Seewer in Jnterlaken,
M. Mosimaun in Langnau, R. Anderegg in Langenthal, Ernst Iahn in Lenzburg,
O. Suidter in Luzern, C. Stockmann in Tarnen, C. Kürsteiner in Thun, F. Bichsel
in Zofingen, in allen Apotheken von Basel, Bern, Viel, Luzern, Solothurn, St.
Gallen und Zürich.

Schutzmarke.

Diätetisches

Kräftigungsmittel
besonders empfohlen bei angegriffenem und

gesckwäektem Nervensystem.
Preis Fr. 3.50 und Fr. 5.—.

Erhältlich in allen größeren Apotheken.

Warnungl Weisen Sie Nachahmungen, sowie andere,
als Ersatz angebotene Präparate zurück und verlangen Sie
ausdrücklich „Norvosan" mit nebenstehender Schutzmarke. ^

wlarquo âSposSs.

I<n 1S4
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Knorr (H 268 A)

Hafermehl
hat sich in 40-jähriger Praxis als
das beste Kindernahrungsmittei

bewährt.
In '/* und '/a kg- Paketen

à 35 und 65 Rappen

Suppenwürfel
übertreffen alle anderen Marken
an Feinheit und Ausgiebigkeit.

ca. 40 verschiedene Sorten.

Nur mit Wasser zu kochen

Bouillonwürfel
1 Würfel - Vi -Liter 5 Rappen.

Variangan Sie stets KHORR-Bouillonwürfel in der

Dose mit 10 Würfeln : 50 Rappen.
Serviettenring somit gratis

aSeltSerüSmt!
unb oig Sic Seiten tmerfimnt
finb Sie »ielfadj prämiierten

echten DJiener

^ttnJjormonitos
ötm (H 253 A)

3ob. n. Grimmel,
Olien VII3,

©urflßaffe 128.
©egrünbet 1863.

UniiSertroffen in ßefdjmatf>
»Stifter SluBfäljrmiß un 6

Serrliibem Ston.
3cS fertige aucS ©arntonifaB
nctdj befcmberen SEBünfdjen beö

SefteDerB an.
SReidjljaltißer ftataloß

— gratis unb franlo. —

J. 5d)ürd), 5olutl)imt
padjf. rem g>cf?ürd? & pro^ortt.

gfabrtä ^
für gefdjmttene Eaudjiabaüe

in allen möglichen ©orten, ÇeH, bunfet, ©roh» unb Otetn*

fdjnitt, offen unb in ißafeten.

©ittjigeë ©tabtiffement her gattjen toclt^cë ftdj
nur mit bcr gabritation flcfdjnittetter SRaitdjtabafe befaßt.

3ro lier feldjt und) pyttfdjelwcit
baê tft ber ©Çrgeig fotuoljl beë jarten ©efdjtechtë, aI8 audj ber „§erren ber
©djöpfung". ®ian fdjminft, man fiubert fich, man ftofoft ftdfi auS unb tariert
ßdi) ben SbJpf mit einer funftboEen „edjten" fßerrüde. ©erabe über baê festere
muß ber fidj moïieren, ber baê fmartoaffer „tpelabol" in feiner unglauhlidjen
SBirffamfelt erïannt hat. gürtoahr, ber pat eê nidft nötig, nadj „fremben gebern" ju
greifen, benn „ijklabot" ift bie SPadjt, bie ber erlahmten Straft getoiffer Crganiêmen
»teber „auf bie Seine hilft" unb fic in boEe SCätigfett unb Selebung bringt.]

Saufenbe bon geugniffen unb ®anffdjreiben liegen febermann §ur aef. ©inficht
auf. „$petaboI"=£aarmaj!er tft nidjt ju bergteidjen mit anbern £>aartoafferu.

„^eïabol" enthält tum erften Autoritäten unerlonntc SBeftanbteile
uub toirb aufë forgfältigffe hergefieEt Set ßaarfranfljeiten aEer Slrt foftentofe SRat=

fdjläge. Sfttfroffobifdje ©aarunterfucgung burdj betoährte ©besialiftert gratis.

„"g'eCaôor'^etartuafTer wtrô ärjtCtd? empfcßfert.
Cefeu ©te bitte folgenbcë : „©eitbem tdj über einem halben galjre mit gbrem „fßeIabot"=£aarmaffer, baê idj

ju ©uÇenben ioöd)entltd) bei 3gnen befteEte, mit Qhncn in ©efdjâftëberbtnbung fiepe, füple mich berbfttdjtet,
über ben ©rfolg mit bemfetben, Qljnen meinen beften ®anf auëpfbredhen. 9todb mit feinem tobftuaffer bon
ben beften gtrmen, bie tdj in meinen jiuet ©efdjaften angetoanbt, hatten einen fotcÇen ©rfolg. Set hartnäiftgen
gäEen bon §aarfranïfjeiten tuar bie SBirfung nach längerem ©ebraudj übenafcljenb." <n 5379 q>

©tetnerê „ißelaboF'^iaartuaffer ift ju beziehen in Seffern ©oiffeurgefcljäften, ®rogerien unb SCbotpefen, too
ntc^t, bireft burcij

§frau <$- 3>tetnetr, parfumerie, ISafet 3V.
tn glafcpen gu gr. 2. 50 unb gr. 5.—. Serfanbt biëfret gegen -Wadjnatjnte ober Soreinfenbung be§ Setrageë
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linorr (S2SSL.Z

Ilakmmvdl
bat sick ill 46-Mbriger praxis als
àas bests Lilläernabrungsinittel

beväbrt.
Ill >/« naà '/s lex. kàetsll

à 35 ullà 65 Râxpell

8uppvnivûàl
übertreffen âlle anàeren Narben
an psinbeit ullà àsgiebiAbsit.

eu. 40 versckieàens sorten.

ZVur «« Ir«vl»vi» î

LouîIIov^ûrkvI
1 lîVnrlel - V» ^iter — 5 Haxxen.

?Nlwzsll As ststs NM'LanilllMUürkel in à
Dose mit Ill'Würleln: 56 Rappen.

LerviettenrmF soiuit Zratis!

Weltberühmt!
und als die besten anerkannt
sind die vielfach prämiierten

eckten wiener

hlnidhammkas
von (Z 253 ^.)

Zoft. N. Trimmet.
Wien VItz,

Burggaste 12«.
Gegründet 1863.

Unübertroffen in geschmack-
vollster Ausführung und

herrlichem Ton.
Ich fertige auch Harmonikas
nach besonderen Wünschen des

Bestellers an.
Reichhaltiger Katalog

gratis und franko. —

F. Schürch, Sotothurn
Wachs, von Schürch <K WloHorn.

Icrbrik
für gefchnîkkene Rauchtabake

in allen möglichen Sorten, hell, dunkel, Grob- und Rein-
schnitt, offen und in Paketen.

Einziges Etablissement der ganzen Schweiz, welches sich

nur mit der Fabrikation geschnittener Rauchtabake befaßt.

M Mer selbst llch Mg zu Wm
das ist der Ehrgeiz sowohl des zarten Geschlechts, als auch der „Herren der
Schöpfung". Man schminkt, man pudert sich, man stopft sich auS und tapeziert
sich den Kopf mit einer kunstvollen „echten" Perrücke. Gerade über das letztere
muß der sich mokieren, der das Haarwasser „Peladol" in seiner unglaublichen
Wirksamkeit erkannt hat. Fürwahr, der hat es nicht nötig, nach „fremden Federn" zu
greifen, denn „Peladol" ist die Macht, die der erlahmten Kraft gewisser Organismen
wieber „auf die Beine hilft" und sie in volle Tätigkeit und Belebung bringti

Tausende von Zeugnissen und Dankschreiben liegen jedermann zur aef. Einsicht
auf. „Peladol"-Haarwaffer ist nicht zu vergleichen mit andern Haarwassern.

„Peladol" enthält von ersten Autoritäten anerkannte Bestandteile
und wird aufs sorgfältigste hergestellt. Bei Haarkrankheiten aller Art kostenlose Rat-
schlüge. VM- Mikroskopische Haaruntersuchung durch bewährte Spezialisten gratis.

..H'sladol^-Kcmrrvnsser rvirö ärztlich empfohlen.
Lesen Sie bitte folgendes: „Seitdem ich über einem halben Jahre mit Ihrem „Peladol"-Haarwasser, das ich

zu Dutzenden wöchentlich bei Ihnen bestellte, mit Ihnen in Geschäftsverbindung stehe, fühle mich verpflichtet,
über den Erfolg mit demselben, Ihnen meinen besten Dank auszusprechen. Noch mit keinem Kopfwasser von
den besten Firmen, die ich in meinen zwei Geschäften angewandt, hatten einen solchen Erfolg. Bei hartnäckigen
Fällen von Haarkrankheiten war die Wirkung nach längerem Gebrauch überraschend." <u ss?» <ì>

Steiners „Peladol"-Haarwasser ist zu beziehen in bessern Coiffeurgeschäften, Drogerien und Apotheken, wo
nicht, direkt durch

Iran L. Steiner. Uarfûmà, Walet A.
in Flaschen zu Fr. 2. 50 und Fr. 5.—. Versandt diskret gegen Nachnahme oder Voreinsendung des Betrages
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Hochinteressante Bücherl
Die lumorkifte cbet: „Das grolle Ruit zum

totladjen". Sine Sammlung
bet neueften, beften unb origincHftenS33t^e u. Slneïboten, ©outlets
unb ©olofcenen nadj überall belannten SHelobien, biete Original'
fadjen beS Mannten Ipuraorifien Dücßarb S0ie11er, SBortrag8=
flürfe jum OTtftngen. ®e[ammelt, gebammelt, geficßtet u. gebietet
p.gibelius üBißttus. Jedermann tofort beliebt 3t. »,«5 portofrei.

KomlicbrlKiier und io weiter!
Sine retdje KuäWabl bumoriftifcßer Sorträge für frö|tiäje Stretfe.
®et ßiebling bet Eamenwelt wirb in bie|em Sudje einen ttenen
®etferRnben,ftdj weitet ilbetaH mit Mb u. ®etft einjufdjmefdjeln.

IRrets nur gt. 1,75 portofrei

Der öitzbold!
fragen uftü ©efammelt bom 233

Stammtifclj-lllli!

Ein Bud) zum tränen lachen. Dleuefte Knetboten, Eouplets,
©ebidjte unb humorifttfehe Vorträge, ©rjühlungen, ©cherj=

fragen nfto ©efammelt tum SBienet Somtter 3. 3 an of dj. SßretS nur gt. 2,25 portofrei
©ine ©ammlung launiger ©dj«J« unb leidet ju
erjäbtenber ©djnurren, bie Sie am ©tammttfdj, im

SBerein unb bei allen Belannten junt größten ©paßooget maäjen, bet immer Bieber mit
feinen Sieuigteiten „ben Bogel abfließt",.. tjSreiS nur gt. 2,— portofrei.

Obige g Rüther jufammen nebft bem großen, wertvollen Gratlsbud) toften nur gt. 7,»5
bei ©oreinfeubung, Nachnahme gr. 7,60.

Derurdraitweüereinskomiher!
BO bumorfftifdje IRrofaOor«
tröge, uttige ©olofcenen,
jünbenbe Eouplets unb
heitere Dellamattonen für
bie ©eretnsbühne. $ret8

gt. 1,75 portofrei.

Der Momiker
und Coupletlänger.

Sammlung bet beften
unb beltebteften Vorträge
unb Statauer. tpreiS nur gt. 1,75 portofrei.
Der gewandte ZauberkÜnftler
und Ijexenmeilter in gamttien= unb ®efelfc
fcÇnftSIreifett. SJiatürltdje DJÎagie mitBübern.
3ntjatt : Sunftftücle mit Dîtngen,Satten, ®elb»
ftüclen, eiern, ©etränfen, ©lumen, SBütfeln,
Einten, geuet, ßtdjt ufto. gt. 2,— portofrei.

DÄf ßlitz» u.lfjumorbud)
2000 ber brolligften, tottften ©päße, gute unb
fd|led^te ©Jifje fürCieb^aber eine« prtcfelnben

Rumors. ifjreiä nur gt. 3,— portofrei.
Obige g Bücher jufammen mit bem großen,
wertvollen Gratlsbud) toften nur gt. 7,25 bei

©oreinfeubung, ttladjnahnte gr. 7,6«.

f=ür Polterabend
und ßodjzeitsfeiern!

fitanj» unb ©(ßteierges
bidjte. <ßoettfdje ©lücl»
mitnfdje, ©ebidjte jur
Ueberretcßung Pon ®c»

fdienten. Biologe, Soafte unb
Knfpradjen. ®eeignete S8or=

träge füt etnjetne unb raefitere
Damen ober Herren, ober
Damen unb sperren jufammen.

/ <f3reiS gr. Ä,Ä5 portofrei.

ZnDertotmng,
£>oitcrab<m& u.f|odre<nt!
Sine rei^altige ©ammlung Don ©orträgen,
Slufführongen, Doaften unb fiiebern für ©et'
tobung, Bolterabenb, grüne, filbente, golbene
unb biamantene §od)jetten nebft Knteitung
jut gufanimenfteltung von §od)jettSjef.
tfmgeh. ißtelO gt. 3,8« portofrei.

Die fidele Couplettante!
©rfolgfidjeçe Eouplets u. ©olofcenen mit unb
ohne © efang für 1 Dame. gr. 1,— portofrei.

Huffülirungsfct]er3e
und heitere Scenen für zwei und meßrDamen.
112 ©etten ftart für nur gt. 1,— portofrei.
Obige g Bücher jufammen nebft bem großen,
wertvollen Gratlsbud) toften nur gr. 7,25
bei ©oreinfeubung, Stadjnaljme gr. 7,60.

Der gewandte Teftredner!
Der- befte Reifer für foldje, bie nidjt täglich
Dor ©ef'ettfchaften reben. geber finbet ettoaS
BaffenbeS an neuen unb originellen Dieben für
alle ©elegenïjetten, Slnfptadjen unb ©ebtdjte
für alte gefte unb gäfle. gr. 1,75 portofrei.

Das neue Kraftfyftcm
mit über 200 ganz neuen,

liochlnterelf.
Hbbildungen.
SftuSfellraft,
gemanbteS
Auftreten,

©cfd)icfticf)feit unb
neuen SebenSmutl

SDer fi(h Jugendkraft unb grifeße erßalten
Win, Wer ein ßoßes Alter in ©ejunbtjeit
erreichen tottt, ber Iaffe fid) obiges ©uch fofort

feßtefen. Brefs nur gr. 3,— portofrei.

7ÎUie erl)öl>e ici) meinen
Hörpergröße S

9ttd)t§ ifi emtebrigenber, als menu ber ttftenfd}
Hein ift*unb,megen feiner SHeinljett no^
Derfpottet toirb; ®8 ift no(^ Diel ju menig
befannt, baß burdj gemiffe Hebungen bie
©röjse eines 2Kenfc^en o^'ne Apparate erbost
toerben fann. ßaffen ©ie ftdj fofort baS ©utb
„üile werde Id) größer?" Mieten, sßreis mit
Bielen Mbbilbungen nur gr. 3,— portofrei.

DiiiMi^Selbftverteidigung
bei tätlichen angriffen
nad) dem japanifchen

Dfcl)iU'Dîd)itfu!
2Eit einem intereffanten
bang: „Die^Rngriffswellen
moderner Gauner und Der>
brecher und wie man fleh mit
ijilfe des DTchlu-Dfchltfu da-
gegen weßren kann." tptets

nur gr. 3,— portofrei.
Obige 3 Bücher jufammen
nebft bem großen, wertvollen
Gratisbuch (oft. nur gr. 7,50
b.©oreinf., Eta^n. gr. 7,85.

DüSoIdatenkomiker
35 mtlttärifcf) erprobte uttige
Eouplets, Eetlamattonen,
©olofcenen, Euette, Eerjette
unb DIjeaterauffilljrungen.
^3retS gr. 1,75 portofrei.

0, welche Cuft, 1
Soldat zu fein
30 auSerlefene, erfolgreiche,
heitere ©otbatcn ©ouptet8,
flietrutenfolofeenen, Duetts
unb Eerjettä. Ißrelä nur

gr. —,»0 portofrei.
©er ftbele

Couplctonkcl!
$ie 6eften SBorträge füt luftige Streife.

Sßrets nur gr. 1,— portofrei.

Huffütjratigsfdier^c
und keltere Scenen für zwei und mehr ßerren.
DaS ©efte, toaS eyiftiert; 112 ©eiten ftarï,
alles neuefte ©achen 1 fßreis nur gr. 1»— fco.

Dbtge g Bücher jufammen nebft bem großen,
wertvollen Gratlsbud) (often nur gr. 4,—
bei ©oreinfenbung, Nachnahme gr. 4,35.

D£i15od)zeit$*Scl)werenöter
©ammlung luftiger Vorträge,
jünbenbet Eoafte, Ißrotoge
unb Knfpradjen, Wirtfamer
Eouplets unb Emette, heiterer
®ebid)te, Eafellieber, wipiger
SBeiträge für bie ®ocbJeit8»
jeitung unb Muffübrungen für
IßoUerabenb unb §otbjeü,

SßrefS gr. 1,— portofrei.

5Bet S ober meljr Säütber auf
einmal befteHt, erbölt ein ca. 200 starkes Budi umsonst mit bieten ®efdbi<bten, Kbenteuern,

5 tBilbetn unb nüfclitben IRatfdilägen.

Briefmarken neßme Id) In Zaßlung. — Pottlagernd [ende leb nur bei Vorelntendung des Geldes. — nachnahme 35 Rappen meßr.

Richard Rudolph, Buchhandlung, Dr8Sden-A. 241, Kaullattifr;«.
Meine ret^balttgen 8ftcßetIatatoge petfenbe icß an jebetmann PoHftönbig gratis unb lege fte aufß jeber SBefleUung gratis Set.

Sitte Don anbeten ©ueihhanbiungen angebotenen Sücher liefere td) audh-

3tur Sei @iit!auf hott mtnbcften^ 4 äftf. eilt weil baëfelte teuer fiir nttc^ unb »trllitk Wertteil für ©te iff!

Kocl»àe88âllte Liîclierî
vie Humorkîite oder: „lZzj grolle Nach 2llM

lotlzchen". Eine Sammlung
der neuesten, besten und originellsten Witze u. Anekdoten, Couplets
und Soloscenen nach überall bekannten Melodien, viele Original-
fachen des belannten Humoristen Richard Merker, BortragS-
stücke zum Mitsingen. Gesammelt, gestammelt, gesichtetu. gedichtet
v.FideliuS WitzikuS. leäetMZNN lotort beliebt! Fr. portofrei.

liomlicst,'heiter um! !o weiter!
Eine reiche Auswahl humoristischer Vorträge für fröhliche Kreise.
Der Liebling der Damenwelt wird in diesem Buche einen treuen
Helfer finden, sich weiter überall mit Witz u. Geist einzuschmeicheln.

Preis nur Fr. portofrei

Ver Mzbolâ!
fragen usw Gesammelt vom W

StsmmMch-llll!!

ein Nach 2IIM rtänen lochen. Neueste An-ldoten. Couplets,
Gedichte und humoristische Botträge, Erzählungen, Scherz-

fragen usw Gesammelt vom Wiener Komiker I. JanoIch. Preis nur Fr. s,»s portofrei.
Eine Sammlung launiger Scherze und leicht zu
erzählender Schnurren, die Sie am Stammtisch, im

Berein und bei allen Bekannten zum größten Spaßvogel machen, der immer wieder mit
seinen Neuigkeiten „den Vogel abschießt".... Preis nur Fr. - portofrei.

Obig- st fillcher zusammen nebst dem grollen, wertvollen Lrntlîbuch kosten nur Fr. 7,»s
bei Voreinsendung, Nachnahme Fr. 7,vv.

vàM-b-vereinskomìkei'!
M humoristische Prosavor-
träge, ulkige Soloscenen,
zündende Couplet» und
heitere Deklamationen für
die Vereinsbühne. Preis

Fr. 4,7» portofrei.

Sei' Illomiker
unä Louplellünger.

Sammlung der besten
und beliebtesten Vorträge
und Kalauer. Preis nur Fr. 1,7» portofrei.

ger geul-mitte Zsuberkünttlei'
llNli fiexenmelller in Familien- und Gesell-
schastskreisen. Natürliche Magie mitBildern.
Inhalt : Kunststücke mit Ringen,Karten. Geld-
stücken, Eiern, Getränken, Blumen, Würfeln,
Tinten, Feuer, Licht usw. Fr. S,— portofrei.

vUâ îîlìt?- u.humoàl)
2000 der drolligsten, tollsten Späße, gute und
schlechte Witze für Liebhaber eines prickelnden

Humors. Preis nur Fr. »,— portofrei.
Obige st fillcher zusammen mit dem grollen,
wertvollen Lrnllsduch losten nur Fr. ».«s bei

Voreinsendung, Nachnahme Fr. 7,<5V.

für ssolterabenü
unä hochzeitsfeiei'ii!

Kranz- und Schleierge-
dichte. Poetische Glück-
wünsche. Gedichte zur
Ueberreichung von Gc-

schenken. Prologe, Toaste und
Ansprachen. Geeignete Vor-
träge für einzelne und mehrere
Damen oder Herren, oder
Damen und Herren zusammen.

Preis Fr. portofrei.

TnDerlobung,
Polterabend ».Hochzeit!
Eine reichhaltige Sammlung von Vorträgen,
Aufführungen, Toasten und Liedern für Ver-
lobung, Polterabend, grün-, silberne, goldene
und diamantene Hochzeiten nebst Anleitung
zur Zusammenstellung von Hochzettszet-
tüugeN. Preis Fr. »,8t» portofrei.

die fickele douplettante!
Erfolgsichexe Couplets u. Soloscenen mit und
ohne Gesang für 1 Dame. Fr. I,-— portofrei.

ftufführullgsscherze
unil hellere Scenen lllr 2wel unit mehrvsmen.
112 Seiten stark für nur Fr. 1,^ portofrei.
Obige st Niilher zusammen nebst dem grollen,
wertvollen firztilduih tosten nur Fr. 7.SS
bei Voreinsendung, Nachnahme Fr. 7,SV.

0er gewanclte festteàr!
Der beste Helfer für solche, die nicht täglich
vor Gesellschaften reden. Jeder findet etwas
Paffendes an neuen und originellen Reden für
alle Gelegenheiten, Ansprachen und Gedichte
für alle Feste und Fälle. Fr. t,?S Portofrei.

vus neue ülrsfWtem
Mit über 200 gsn2 neuen,

hoihlnterell.
Ilbdlläungen.
Muskelkraft,
gewandtes
Auftreten,

Geschicklichkeit und
neuen Lebensmut!

Wer sich Zugenälirzst und Frische erhalten
will, wer ein hohe» filter in Gesundheit
erreichen will, verlasse sich obiges Buch sofort

schicken. Preis nur Fr. »,— portofrei.

GAie erhöhe ich meineG
» MpergMe S

Nichts ist erniedrigender, als wenn der Mensch
klein ist'und. wegen seiner Kleinheit noch
verspottet wird/ ES ist noch viel zu wenig
bekannt, daß durch gewisse Uebungen die
Größe eines Menschen ohne Apparate erhöht
werden kann. Lassen Sie sich sofort das Buch
,,liste weräe ich größer?!' schicken. Preis mti
vielen Abbildungen nur Fr. »,— portofrei.

g^âZeMvei'teîcljgung
del tällichen fingrMen
nach äem lupznllchen

vichw-vschMu!
Mit einem interessanten
hang: „IZle .fingrMzwellen
moilerner Lsuner unll ver-
drecher unll wle man lich mit
fillte îles vlchlu-filchltlu äz»
gegen wehren kann." Preis

nur Fr. »,— portofrei.
Obige 3 fiücher zusammen
nebst dem grollen, wertvollen
Lrutlsduch kost, nur Fr. 7,so
b.Voreins.. Nachn. Fr. 7.8S.

îZ^ZolûateàlMer
35 militättsch erprobte ulkige
Couplets, Deklamationen,
Soloscenen, Duette, Terzette
und Theateraufführungen.
Preis Fr. 1,7S portofrei.

0. welche cult, H

Solclat?u lein k
30 auserlesene, erfolgreiche,
heitere Soldaten-CouPletS,
Nekrutensoloscenen. Duetts
und Terzetts. Preis nur

Fr. —,00 portofrei,
ver fidele

Coupletonkel!
Die besten Vorträge für lustige Kreise.

Preis nur Fr. I.,— Portosret.

Muffüssrungsscherze
unä heitere Scenen für 2wei unä mehr Herren.
Das Beste, was existiert; 112 Seiten stark,
alles neueste Sachen l Preis nur Fr. 1,— fco.

Obige st fillcher zusammen nebst dem grollen,
wertvollen Lrstisduch kosten nur Fr. 4,—
bei Voreinsendung, Nachnahme Fr. 4,»5.

îZ-choch?à5chwei'enôtel'
Sammlung lustiger Verträge,
zündender Toaste, Prologe
und Ansprachen, wirksamer
Couplets und Duette, heiterer
Gedichte, Tafellieder, witziger
Beiträge für die HochzeitS-
zeitung und Ausführungen für
Polterabend und Hochzeit

Preis Fr. 1,— portofrei.

Wer S oder mehr Bücher auf
einmal bestellt, erhält ein ca. 200Lab» umsonst mit vielen Geschichten, Abenteuern,

M Bildern und nützlichen Ratschlägen.

firielmsrken nehm« Ich In Kühlung. — fioltlzgernä lenöe Ich nur del vorelnlenäang äes Selb«!. — Nschnshme 3! fiappen mehr.

kiüiisrü kulloloii, SMhMunz, llresiien-st. z«, Ii-uidz°dà».
Meine reichhaltige» vücherkatalogc versend- ich an jedermann »ollständig gratis und lege sie auch jeder Bestellung gratis bei,

Alle von anderen Buchhandlungen angebotenen Bücher liefere ich auch.

Nur bei Einkauf von mindestens 4 Mk. ein Gratisbuch, weil dasselbe teuer fiir mich und wirklich wertvoll für Sie ist!
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Ift Herbabnys UtttetpDospflortgltttttet

^afß=fèn=
(XÏCtt

ttaen
id)B

(H 229 A)

arat alô
Sdu cint loft, ben ôuften

(utbilbung — Sei Rtnbera,
berteiijt

SaStreidie unb fjerborragenbe feste ïjaSen mit Serbabttt)« «all=®ifen--®trun eingefjenbe SBerfude gemalt uttb
flberrafdieitb ante SRcfuItate ersieit Set Sungenfatarrlj, Stuften unb Söerfffiletmuttg, ferner Sei «ieirfifiiditigen,
Blutarmen, «ftofulöfen, SRSadjtttfdien, SifttnäÄUtfpen unb SRelanbaleSjenten. fewäjrt ift biefeS fed" f öetotrft, ben SAleint ir

tiutbtlbung
frtfdiereS

unb bte' 8mtaïjmé ber Kräfte, fotote be8 ÄBrfjerflcrbtcßteS in tioôeni SWafte üuterftiigt.
f*rets einer 3tiaf(ße 3fr. 3.—. 3Jiart »erlange tn ben 3l»ot|eîenftet8 :

,$>erßaßro?s JtaCß"gfifm#mt:p" $Pjf
unb aäjte auf neSenfteÇenbe, Beßörötid^ regiftrterte .Sdjuijtttar&e, bte febe

grlafdje tragen mufj.
fShtjige ftjengnngs^effe unb ^anptnerfanb:

Dr. |jfllntmttts gCpclljek« ,$ur $arm jjfr?iglmi\ UO ten ¥11/1, ialfnflt. 78-751
Boftbetfanb tngiid).

it. 0. jSerbnmller in ,3ftrt(fi,
fept litt ötti fetten &pltj£hera: -J 5oß. dorrtet in jtnjern unb4 25tainini tn ISira SSagabtno (Steffin),

fotute tn Sen meiften größeren älfjotijefen.

See S3wmann
bereitet bon fetönrntann, Slpotfjefer,

^e cfocfe (©dEjtvetj)
SBott allen Bekannten, Blutxeinigenöen

fEceforten ig ber aSftiSrenbe, erfriftfienbe,
©dtleint berStnbernbe See »urntattn ber
gefdjäfctefte, ntegen fetner forgtäbtigen 8«'

Sereitung unb fefncr Seroorragenben ®igenfcfiaften sur Rettung bon
»erftopfnngen, neroöfent fflopftttel), ©djnjtnbel, ©diärfe be«
»lutea, ©elifudjt, Sämsrr&oiben ;c Etc @unft, beren er
fWj erfreut, tjat fdum eine SBÎenge ïîadjafimungcn oeranlafjt, man
berlange baßer in ieber aipotfiefe ben edten „©See »urntann"
à l Qhc. bic ©üdjfe. SDerfelße erßifct tueber ben Sftagen, nocß übt
er eine reijSare ®3trfung auf bie ®cbärnte auS, tute fonftigc
aifprenbe feHen. ©treffe SBefieüungen ftnb ju ridtten an Sit.
SEBagner, feotSctcr, Se Socle. (H 295 A)

Die falle
fabriltmarke

; s*s mit Erfolg f.aHe8 9îau6=
jeug ju fteEen,leï}rt nnf.
neu erfdiien. retdj itiu.
ftrierteê „2Beibmann§=
Budj üftr. 52 b". SScrt. ©ie
ïoftenfreie 3u[enbung
beêfclBen.

22e)les 3-uißsfeltereifett |ïr. 11 b mit «Änfterftette :
5fr. 8.10. — Krells @rtg. SfncßstuUiernng in Polen

5fr. 2. 50 U. 5. —
Raynauer Raubtierfallenfabrik (hi»ja)

©. ©rell & ©o., jjjapau in Sr trieften.

^cmfonalßcmft t?on ^ertt.
Sauptfi» : »ern. — Sroeiganftatten : ©t. 3ntmer, «tel, »urgborf, Sjutt, Sangentpai, feuntrui, SDtttnfter, 3nterln£e«,
#ersogen6nibfee uni ©elêberg. - ülgenturen: Sramiingen, Slîeuenftabt, ©aignelégier, Sïoirntont, Saufen unb 9KaIIera«.

eefcbäftsjweige: (H 224 A)

Jfustfelluna von Hnweieunaen, *«•
wie von Kreditbriefen

auf bas HuaUnd.
üermittlung von Hutzablungen

na<6 öb»rr»»tteb»n Eludant.
Jin- und Uerkauf von Ufertrcbrifte«.
Hufbewabruna von Ulertiatben.
üermietuna von ttreror-Hbteilungen.

Jfnnabme von 0eiddepo»iten<
in taufenber Stedinung,
gegen (Stniaaefifieine (Südjlein),
gegen RaffafcSeme.

ErSffnuna von Krediten in laufender
Rechnung,

gefU6ert burcf) (Srunbbfanb, ßinteriaae
ben tBertfdrtften ober ferfonalSürgffeft.

Sewibrung von Darleben unb oon

Uorschür$en in IDecbtelfortn,
gegen Sinterlage bon SBertfdjriften ober
iöurgfcpaft

Diskontierung von lOecbsein
auf bie ©dtoeij unb ba8 8tu8ianb.

Inkasso von IDtcbseln, Checks und
COUPOnS auf bie ©ditoeis "• bas SluSIanb.

jVusstellnng von mandatcn
auf fcbwei|«rird>e BanhplStje.

Jtaaisgaranfie.
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Gin sett 44 Jahren
bewährtes und

verläßliches Hausmittel
für

ist ttsi-dubnW Ilnterphosphorigsaurer

Katk -Allen -Sirup.
ab en
ngen
SchU

(S sss L.)

arat als
Schleim löst, den Huste»

lutbtldung — bei Kindern,
verleiht

Zahlreiche und hervorragende Ärzte haben mit Herbabnhs Kalk-Eisen-Strup eingehende Versuche gemacht und
überraschend ante Resultate erzielt bei Luuaeukatarrh, Husten und Verschleim«»«, serner bei Bleichsüchtigen,
Blutarme», Skrofulösen, Rhachitischen, Schwächlichen und Rekonvaleszenten. Bewährt ist dieses Prä

' — ' " - -- - " """ s bewirkt, den Schleim lr^
»lutbildung
frischeres

und die Zunahme der Kräfte, sowie dès Körpergewichtes in hohem Mäste unterstützt.
Areis einer Masche M. 3.—. Man verlange tn den Apotheken stets:

,KerSabnys Katk-Aifen-Sirup"
und achte auf nebenstehende, behördlich registrierte Schutzmarke, die jede

Flasche tragen muß.

Einzige ltrzengungsflelke und Kaupiverfand:
llr. Hrllmütins Apothrke,Zur Karmherpgkkit', W ikn VN, Kaiserßr. 73-7S î

PostVersand täglich.
A. H. Werdmüller in Zürich,

Depot bei den Zerren Apothekern: Job. Aorster m Lnzcrn und
Wainini in Mra Wagadino (Tesfin),

sowie tn den meisten grösteren Apotheken.

Tee Burmann
Bereitet von A.Wurman«, Apotheker,

Ee ^ockc (Schweiz)
Von allen bekannten, blutreinigenden

Tcesorten ist der abführende, erfrischende,
Schleim verhindernde Tee Burmann der
geschätzteste, wegen seiner sorgfältigen Zu-

iereitung und seiner hervorragenden Eigenschaften zur Heilung von
»erftopsungen, nervösem Kopfweh, Schwindel, Schärfe des
Blutes, Gelbsucht, Hämorrhoiden zc. Die Gunst, deren er
sich erfreut, hat schon eine Menge Nachahmungen veranlaßt, man
verlang- daher in jeder Apotheke den echten „Thee Burmann"
à 1 Kr. die Büchse. Derselbe erhitzt weder den Magen, noch übt
er eine reizbare Wirkung aus die Gedärme auS, wie sonstige
abführende Pillen. Direkte Bestellungen sind zu richten an I. A.
Wagner, Apotheker, Le Locle. M 295 lt.!

vie falle
kdàmt-, mit Erfolg f.alles Raub-

zeug zu stellen,lehrt uns.
neu erschien, reich illu-
striertes „Weidmanns-
buch Nr. 52 d". Verl. Sie
kostenfreie Zusendung
desselben.

Westes Auchstellereile« Ar. 11 b mit Ankerkette:
A?r. 8.10. — Hrells Hrig. Auchswitterung i« Z»oseu

Ar. 2. SV u. s. —
lssvnauer Usubtlerlsllentsbrlk <nisslr>

G. Grell k Co., Haynau in Schlesien.

Kantonatbank von Wern.
Hauptsttz! Bern. — Zweiganstalten: St. Immer, Brei, Burgdorf, Thun, Langenthal, Pruntrut, Münster, Jnterlake»,
Herzogenbuchsee und Delsberg. - Agenturen: Tramlingen, Neuenstadt, Saignelêgier, Noirmont, Laufen und Malleraa.

S esck Zktszv eig«: sll sss ä)
Ausstellung von Anwelsungen, so

Mit von UreMtbrlefen
aus das Auolauä.

Vermittlung von Ausravlungen
nach äb»rk»»is-b«u LSnä»rn.

Un- unâ verkaut von wertscbrltte».
Autdewstzrung von ivertsseden.
Vermietung von Tresor-Adtellunge«.

Annalime von Seiaaepsslten,
in laufender Rechnung,
gegen Etnlaaefchetne (Büchlein),
gegen Kaffascheine.

rrSNnung von lireäiten in lausenäer
Rechnung,

gestchert durch Grundvsand, Hinterlage
von Wertschriften oderPersonalvürgschaft.

Lemlidrung von vsrleden und von

Vorschüssen in lvechseltorm,
^eNs^mierlage von Wertschristen oder

viskontlerung von lvechseln
auf die Schweiz und das Ausland.

Inkasso von Wechseln, «Hecks uns
Coupons aus die Schweiz u. das Ausland.

Ausstellung von Mandaten
aus s-bvizaeil«»»« Sankplliti«.

Stcratsgarcrrrtie. ------
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Scljerzblerteller
mit Riefenfchlange
©obalb gijr Kacb&at
baS ©ta§ ergebt, jieljt
et bie (ange, brette
Wapterfdllange in bte
$ölje, toeil bet Stet»
teilet am ®Iaie Hebt.
4 ©tüd 0O Kappen.

tellerwackler, SfJÄ
erllärltcbe SBetfe auf Äommanbo Ijtn= urib
herfpringen. ®täjtet ©pa&!

negerkappe.
bett Supf gejogen. ©te ftttb in
>/, Minute ein Weger, niemanb
fènnt ©te toteber. 75 Wappen.

Vollftändlge

Tlegerausrüftuna
1 Paar Zelluloidaugen, 1 Zel»
luloldgeblß u. l Panamahut
juf. mit borgenannt. licgerltappe 5t. 1.90.

Scberz-Zigarrenspitze,
ruft Vopa ut»h Maina I 3 ©tili SO Kappen.

Beftes îiiespulver. Ä'S'
©tube geblafen, bringt alle? jum Wtefen.

3 ©djadjteln 00 Kappen.

jlKkpillver. S ©^a^tetn SO Wappen.

Dermuîiltaliïtlje

Stübnitz
SStrb unbet

P merit auf ben
' ©tuljl gelegt

utib quietfdjt
laut, menu (tip
jemanb fe&t.

©tobet ©pa|sl CO Wappen.
I Bei ©djeiaartttetn finb ftetB 25 Wappen «\

fflt Wotto ejtta ju tecpnen. /I Rllc vorgenannten Hrtlkel nebft bem LI
grollen, wertvollen Gratlsbutb (often /I St. 5,— portofret, Wadin. St. 5,35. W

aus der unertthöpflitpcn

Sleftentafcbeü
tathplllen (n bet SBefientafäe 50 cts. fee.
streldiljolzldierze l.b.ïBeftentafdie 50 cts. fco.
100 Sdjerztragen l.b.SBefientaftpe 50 tri. fco.
300 neuetle Scherzfragen fn betSBeftentaftpe

50 Kappen fco.
Ber KartenhBnltler i.b.SBeftentafdje 50 Cts. fco.

I1IU S DeftenlaldienbPdileln julammen
Jt. 2,15 portofrei, Kacpnapme ftr. 2,50.

fl <111/h IV (If It tlerUlmmen Imitieren
KiailU;l lUlll, g}», lernt jeber. SKife*
erfolg aulgeWoffen. Bief @pa( in allen ®e>
{eSfmaftett. BefteUen 6ie fofoti : Der perfekte
liudiredner. ?tei« nur 3t a,is portofret.

Buclier umîonît!
Um für mein ®e|cpäft ftreunbe ju roerbeti
unb tföelterempfeblung an ©efannte ju
ftdjem., gebe id) oon nadjftebenben bter

ein Bud) umîonît u.franko!
©et ©efteHung 10 Kappenmarfe für ©orto
ertoünfrfjt, aber nidjt ©ebtngung. 3Jteïjr als
ein IBuct) fann ntd)t umfonft gegeben toerben.

2 Rüther (often 50 Rappen ftan!o
ade g Bücher go „

Der erfahrene
Sportsmann!
erfolgreiches draining
filt Ktfjleten, Wingtampfer,
Dîabfabrer,3u6baHfpieIer,Ku»
bereruflu. Xricfâ bebentenber
9Jteifter. 3Jtu8felau8bilbung,
berrlicb. Körperbau, fitebltnge
ber ©amentoelt. gingerjeige
füt Kmateure unb SerufB«
fportleute, betannt unb betüpmt su Werten,

freist Umfonft!
ßlegweifer für Oereinsvorftände.

Eeitung Pon SBeretnSPergnilgen,
©ipungen unb ©erfammlungen.
$te Shtnft, begeifternb unb über»
jeugenb ju reben. 2Ste beran*
galtet man unbergefiltd) fcfjöne

©tiftungSfefte, ©ommerfefte,
œeipnacpt8feietn,S;peatetabenbe,
$errenabenbe, gaftnathtSDergnü*
gen ufto. Äniffe, neue 3flttglteber

petansujiepen u.PieleB mepc. ipteiB: Umfonft.
<2in toller

Stammtiïdjabend
®te uKfgfte Œrsdïjiung, Weldje
©te je gelefenljaben. 2ßer getn
lacht, lebt am länaften. ©ie
werben ftd) ausglitten tot
2adjenunb3fjre3teunbe,benen
©ie bie Oefc^ic^tc erjagten,
toerben biefen föfttid^en &umor

ju fipäpen wiffen. tpteis : "Ümlonlt.

Der moderne Zauberkiinîtler
2)er 2Beg ju ftaunenSloertet ©etoanbtbeit.
ßauberfunftftiicfe mit Ktngen, ©iern, Ritten,
©pajierftbefen, 933affergläfern, ©pietfarten
ufw. maCpen Beliebt unb betannt. Biete
anfanget brauten eB juSerüijmtljett, gtopcin
Kerbienft unb SSermogen. ©erfucfjen ©ie es,

idb f^itfe ba§ Süi^tetn umîonît.

0picIcr-<ßct]cimmffc
od. die Kunlt, ttets
mit Vorteil zu
Iplelen u. dadurd)

zu gewinnen.
BaB SKSer! entpSIt
bte ©rttätungen
b. galfclbfpielet u.
©pielpHen, bie OielgeftalHg. STricfö u. ftntffe,
um in ben meifien ©pielen, toie : ©fat. ©d§af=
fopf, ®oppetfopf, ©ec^Sunöfec^jig, SBbtft,
tarotf, $|atao, piquet, ïrictrac, l'^ombré,
Bofton, q3téfétence ufw., ftets ju gewinnen.

WteiB nur 3t. 1,00 portofrei.

Können Sie tanzen?
DerCanz • anfettung""''''
tun WneaenSttetncnaÄet
oortommenoen Kunb^
©tuppentdnje. Selbltunicr
rid)t. î)a«befteîBucbmli
liber 100 Abbildungen
5)ie8 ift baS öueb, toelcl)

bie ffioften eines
ïanjlebr. erfpart. ©ie
tonnen unbeoba^tet bte Ietd)tterftanblfd|en
Uebungen rnatpen, unb ftpon na$ bet elften
©tunbe wiffen ©ie, Worauf e« antommt.
Slfletlei ïanàîptele, ^übfe^e 5ßolonai|en, 8lt=
tangfeten bon îansfeftltcfjtelten. Mit einem
Hnpang : „Dletanzltommandos für Contre u.
Omadrllle. fptets nur St 3,— portofrei.

DielHunîtderUnlerbaltung.
SBte man gefd^lcft plaubcrt fli irttereîfant
mafit, retjenbe fflefptäipe antnüpfi unb fitp
gewdtjlt auSbriltft. SBle man ©(pittf)tetnbeit
u. Befangenheit ablegt, fetne ©dimeidieleten
fagt u. bie fersen ber ®amen fltpet gewinnt,

fpreis nur St. 3,— pottoftei.

iinlndiflè; Ciebesbriefîteller.
Sin treuer Süptet in aIIenÇetjenBangelegen=
petten. Mtt einem Hnpange Pon BetlobungB.
anzeigen, §odbà«ît8etntabungen, tlnrebenbei
ber ©rautmerbung !ßtets gr. 2,— fco.

obige 3 Bücher nebft bem großen, wertvollen
Gratlsbutb (often nur St. r,as bet ®oretn=

fenbung, Wacpnapme St. 7,CO.

Sd)önfd)reib-Sd)ule Unterricht.
®aBSD3et( entB. etne aus.
führitihe Mnteitung, wie
man fcpbn u.ftfmell ftpret.
ben lernen fannu. sloar:
1. ®eutfrf»e ©djrtft ; 2. fias
tetntfdje ©djrift; S.Kunbs

; 4. ©tenograpfjte.
©on SB. Äoppebeel.
©rei8 geb. gr. 4,75 fco.

Das Glück in der Hiebe
fjatten ©>ic fitter, menn ©ie
heute uotp bab rouubctBat
hetuottagenbe, fettene Cefjt*
bud) „©etjefttie StcbeS»
mächte" beftetten. SicfeS
SBud) aeißt geh eirne Sbünfte,
Siebe einsuftähen unb ju
erbatten, auch Siebe ju Per«

nidjten. ©te lernen 2)amen gegenüber
erfotgreidj auftreten, e8 fällt 3t)tte" leicht,
feffelnbe ©efpröcbe anüufnüpfcn, 2)atnen
Pertiebt ju ntatpen, ©ie erfahren, wie
man ein reidjeê 9Jiäbdjen erobert, unb
PieteS ntepr. ipreiO biltigft Sfr- 3. —
franfo. Kacbnabmc 35 Kappen nteljr.

Ott 8 ober nteft Büipet auf
einmal befteUt, etpält ein ca.

9|)A Sellen Duitk lUMCAHCf mit bieten »e[tfjltf|ten, «beuteuent,illU starkes DUIsIl UIII3UIlal| Silbern unb nüplidpen Watftpiagen.

Briefmarken nehmt lit In Zahlung. — Polllagernd lernte Ith nur htl Voreinftndung des Geld». — flathnahmc 35 Rappen mehr.

I RilIiRichard Rudolph, Ruchhandlung, DrCSdBII-fl. 241, Raulhachsfr. H.
Meine re(ihh>tH|en e «erfenbe Itp an febermann PDtlftänbtg gtattB unb lege tie amp jeber Beftellung gtari« bei.

atfe oon anbeten BudjljanMungen angebotenen Blitpet liefere tip audj.

ScherMetteller
m» MeleiMIsnge
Sobald Ihr Nachbar
das Glas erhebt, zieht
er die lange, breite
Papierschlange in die
Höhe, weil der Bier-
teller am Glase klebt,
4 Stück «v Rappen.

ce!!erà!er.
erklärliche Weise auf Kommando hin- und
herspringen. Größter Spaß!

llegei'kappe.
den Kaps gezogen. St- sind in
>/, Minute ein Neger, niemand
kennt Sie wieder. VS Rappen,

vollltünälge

NegesauslMung
Istsutöelluloliiuugen.IZIel-
lulolägedlll u, i psnumuhul
zus, mit vorgenannt, NcgetliZppe Fr, it.»«.

Scher?°^îg3iiêîi8pìt?e.
rust Papa und Mama I s Stück «v Rappen,

Weites Niespulver. Ä'M
Stube geblasen, bringt alles zum Niesen,

3 Schachteln SV Rappen.

^Utllpulver. s Schachteln »« Rappen

vermuîîllZlIsche

Ztuhîîîtz
Wird unbe-

merkt auf den
' Stuhl gelegt

und quietscht
laut, wenn sich
jemand setzt.

Großer Spaß l «» Rappen.
» Bei Scherzarttkeln sind stets 2b Rappen «d

fllr Porto extra zu rechnen, /Ikll« voegenunnlen ktllstel nebst dem tt
grollen, weelvollen Ltullsduch kästen /> Fr, 15,— portosrei, Nachn, Fr, kî.Ntî, W

uui »er uneelchöpslichen

Llettentasche!!
ruchpllle» in der Westentasche 50 et», fco,
Stlelchh»l2lch»2« i,d,Westentasche 50 cts sco,
>00 ZchetüItUge» I.d.Wcstentasche 50ct», fco,
»0» neuelle Zcherifrzgen in der W-st-niasch-

5b Rappen fco.
»er llUkllllllllnftlik i.d.Westentafche 50 cii, fco,

Kilt 5 vellenlulchendiichlel» zusammen
Fr. »R? portosrei. Nachnahme Fr. S,SV.

rlerlllmmcn Imitierenvauu/l rucu, ^jw. lernt jeder. Miß-
erfolg ausgeschlossen. Siel Spaß in allen Se-
lellschaften. Bestellen Sie sofort: »er perleiil«
luuchkeänek, Preis nur Fr »,I» portofrei.

SSelierlimliinll!
Um für mein Geschäft Freunde zu werben
und Wetterempfehlung an Bekannte zu
sichern, gebe ich von nachstehenden vier

ein wuch umsonst ».franko!
Bei Bestellung 10-Nappenmarke für Porto
erwünscht, aber nicht Bedingung. Mehr als
ein Buch kann nicht umsonst gegeben werden.

küch» losten 50 kuppe» franko
Alle-tNiicher 00

Seeerfahrene
Sportsmann!
Erfolgreiches Training
für Athleten, Ringkämpfer,
Nadfahrer.Fußballspieler.Ru-
derer usw. Tricks bedeutender
Meister. Muskelausbildung,
herrlich. Körperbau. Lieblinge
der Damenwelt. Fingerzeige
für Amateure und Berufs-
sportleute, bekannt und berühmt zu werden.

PreiS: ilmlonlt!
Segìveiiei' M vereinzvorstsnäe.

Leitung von VcreinSvergniigen,
Sitzungen und Versammlungen.
Die Kunst, begeisternd und über-
zeugend zu reden. Wie veran-
staltet man unvergeßlich schöne

Stiftungsfeste. Sommerfeste,
Weihnachtsfeiern,Theaterabende,
Herrenabende, Fastnachtsvergnü-
gen usw. Kniffe, neue Mitglieder

heranzuziehen ».vieles mehr, Preis: Ilmlonlt.
GW toller

Stammtiichadenä!
Dir ulkigst- Erzählung, welche
Sie je gelesen haben. Wer gern
lacht, lebt am längsten. Sie
werden sich ausschütten vor
Lachenund IhreFreunde, denen
Sie die Geschichte erzählen,
werden diesen köstlichen Humor

zu schätzen wissen, Preis: Umsonst.

ver moàe^aubei'kiinîtlei'
Der Weg zu staunenswerter Gewandtheit.
Zauberkunststücke mit Ringen. Eiern. Hüten.
Spazierstöcken, Wassergläsern, Spielkarten
usw, machen beliebt und bekannl. Viele
Anfänger brachten es zu Berllhmthett, großem
Verdienst und Vermögen. Versuchen Sie es,

ich schicke das Büchlein

Spieler-Geheimmsse
oä.älestua», Ilel,
mll Vorteil 2»
lplelen u. äuäutch

2u gewinnen.
Da» Werk enthält
die Erklärungen
d. Falschspieler u.
Spielhöllen, die vielgestalttg. Tricks u. Kniffe,
um in den meisten Spielen, wie : Skat. Schaf-
köpf, Doppelkopf. Sechsundsechzig, Whist,
Tarock, Pharao. Piquet, Trictrac, l'Hombrê.
Boston, Preference usw., stets zu gewinnen,

Preis nur Fr, portosrei.

können Sietanaen?
Vercanz.WeN'«""-
zum schnellenErlerneitaller
vorkommenden Rund-
Gruppentänze, Zeldltumce
richt. Das beste Buch mii
über 100 Ilbdililungen
Dies ist das Buch, welch
Ihnen die Kosten eines
Tanzlehr, erspart. Sie
lönnen unbeoiachtet die leichtverständlichen
Uednngen machen, und schon nach der ersten
Stunde wissen Sie, woraus -» ankommt.
Allerlei Tanzspiele, hübsche Polonaisen, Ar-
rangieren von Tanzfeftstchkcsten, Mit einem
Anhang: ,,vieru»2stommz»äo«lilrconlrtn.
äuzärllle. Preis nur Fr »,-> portofrei.

MeUunstckerllnterhaltung.
Wie man geschickt plaudert sich interessant
macht, reizende Gespräche anknüpft und sich

gewählt ausdrückt. Wie man Schüchternheit
u, Befangenheit ablegt, f-tnc Schmeicheleien
sagt u, die Herzen der Damen sicher gewinnt,

Preis »uf Fr, portofrei,

ssttßuK ciedesbrîefkteller.
Ein treuer Führer in allenHerzeniangelegen-
heiten. Mit einem Anhange von Verlobung«-
anzeigen. Hochzeitseinladungen. Anreden bei
der Brautwerbung usw. Preis Fr. S»— fco.

Obige z glich» nebst dem grolle», wertvollen
Sràlnich kosten nur Fr, bet Vorein-

sendung, Nachnahme Fr, ?,«0.

Schönschrelb-Lchule
Das Werk cnth, eine aus-
sllhrltche Anleitung, wie
man schön u,schnell schrei-
den lernen kannu. zwar:
1. Deutsche Schrift : 2. La-
teinische Schrift; Z.Nund-
schrift; 4. Stenographie.
Von W. Koppeheel.
Preis geb. Fr. 4,Vkî fco.

vas Lliick ln üer Liebe
halten Sie sicher, wenn Sie
heute noch das wunderbar
hervorragende, seltene Lehr-
buch „Geheime Liebes-
mächte" bestellen. Dieses
Buch zeigt geHelme Künste.
Liebe cinzuflijsscn und zu
erhalten, auch Liebe zu vcr-

Nichten. Sie lernen Damen gegenüber
erfolgreich auftreten, es fällt Ihnen leicht,
fesselnde Gespräche anzuknüpfen, Damen
verliebt zu machen, Sie erfahren, wie
Man ein reiches Mädchen erobert, und
vieles mehr, Preis billigst Ffr. it.—
franko. Nachnahme 35 Rappen mehr.

Wer » oder mehr Bücher aus
einmal destelll, erhält -tn ca.

DFUFH »«»«n U?>MD»U« »MMGGêFMMHâWê mit vielen Geschichten, Abenteuern,
MWIRI »U»lsVIISR, Bildern und nützlichen Ratschlägen,

KklNuiuell«» »edm« lîd I» ?sl>lu»g. — polliugenlSl lenä« Ich nur del v»nl»le»tlu»g äe» Sel««. — Nuchnuhm« Z5 kuppen mehr.

I«I>Màil kullololi. »fMMuM llrezlllln-k. AI. »,
«eine reichheltigen e versende Ich an jedermann vollständig gratis und lege sie anch jeder Bestellung gratis bet.

Alle von anderen Buchhandlungen angebotenen Bücher liefere ich auch.



Mi?}' pliiriitptijdjt 6peiia(ltStfH

§40
Saßre @rfol'g!

(Çtfpttïrlitttltï 9*8«» 33Ieidjfud}t, SBlutmanflel, Slppetiß
V^llvIU^yKlU [ofigfeit, in glafdjen ju gt. 2 50 unb

^6f4alenfl«iq),
unb gr. 5. 50;

WejfeMiinj&Btniflengeijt
f u. Ceibfdjmergen 2c. gtafdjen ju gr.V.— n.

2?-—.

Sit allen sHpotljefeit erfjäftltdj unb chima)

3t|)otJ)cke (lrne)i ©olliej & Cte., illurteil.

Miete und Verkauf von
Bauunternehmer-Utensilien

116

Miez' pharmazeutWe Spezialitäten

xMà ^ Jahre Erfolg!
/ t gegen Bleichsucht, Blutmangel, Appetit-
k > ^l-friA-G-NIzßlNU-N losigkeit, in Flaschen zu Fr. 2 50 und

/ g^g^" unreines Blut, Drüsen,
Flechtenzc. Flaschen zu Fr. 3.—

und Fr. 5. 50,-

PsOmAkmillengeist,

In allen Apotheken erhältlich und n ^^)

Apotheke Ernest Golliy â Cie., Mnrten.

^liete nnà Vsrkank von
Lnonnternekinsi'-Vtensilisn

116



Versand geg. Nachnahme oder
vorherige Einsend. d. Betrages

Haarschneide -
« Maschinen

M k. 1.90,2.60,

^\txV^\A_55
dieser Engels-Marke höher.

Prima
Sensen
.billigst

Ko. \\ \
1 2712 \derselbe *
Kasten mit

tllE KÖNNEN ALLES
SELBST VERGOLDEN MIT

ZU HABEN IN ALLEN DROGEN-
V FARBEN-HANDLUNG EN IN^vo
KARÎONS A FR5.-50,-a0ül.20

Raslermesser u.
Rasierapparate

werden nur
gebrauchsfertig
— geliefert. —

Rasier-Apparate

mit 6 dünnen
2 schneidig.Klin-
gen Mk. 2.25,3.50,

und höher.
Waffen, Munition.

Namen
in die Klinge

von
Messern

Scheren

goldet
15 Pfg.

Rasier-
apparat
statt Messer
Mk. 3.-.y

Engelswerk
Foche-Soiingen

Preisliste,
wenn Stand
1er Gewerbe

angegeben wird,
postfrei.

Reparaturen billig
und schnelL

Filialen: Nürnberg, Mannhelm, Frank-
fürt a. M., Saarbrücken, Antwerpen.

(H 243 A)

StReiiteL & ^erolb
Stnrmottifnfnlu-if

^rtna^at (£<"0fett) 667
äöefie SBtjutjäqueDe für ©nrmoniïoê 2, 3,
4, 6,8<t)ör.—1, 2, 3,4retl}ige,fotDie$Stenet
utib SBostter SJIobcIte. 8105 amtlfdf
6e0lau6i()te $santfc6tei6en. ©oramie:

Surücfna^mc unb ©elb retour.
Sonjet-l 3'iBl)'tFmonito8t 3ftine Süöfeiter ©armontfaä :

10 Saft, 2<$i5rig, 50 ©t. ffr. 5.55 10 ïaft., 2ä)6t., 4 SBäfje, 8fr. 15.-
3 70 7.50 21 2 4
4 90 ,9.— 21 2 8

SBer^acfung unb (Selbfterlernfdjule bterju umionft.
9Jîunbï)armontfa§, SBanboniotiS, ©uitarrjitfyem,

S3toIinen,
$itt)ern,
CfartnaS,

fßoftfarten nad) 25eutfcf)lanb ïoften
10 unb SBrtefe 25 Wappen Sßorto.

©uitarren,
fttöten,
2)reborgeItt •

$irefter SBejitg, (H193A)
' ba in t)tef. ©egenb über 7000 9lrb. in b. ©randje befeb. ftnb.

ffoufttfatoloft (mit bieten ^ttbbilbungen) an jebermann umiottft.

REX
Konservenglas-

Gesellschaft
(H 420 A)

praktische

Ratschläge

für den Haushalt
von Frau A. Lanz.

Preis Fr. 2. —,
mit Porto Fr. 2.10,

Stämpfli & Gle.,

Verlag, Bern.

Qm 33erlag <£ie. erfefiten :

93imbeögcfe^gctmng über ben äkrfdjr mil 2c=

DenSmittetn unb ©ebraudjögegenftünben.
Slmtlidfe Stuägabe be§ fcf)toei§. ®efunb=
IfeitêamteS. S3ro[tf). gfr. 2. —, gebunben

gr. 2. 50.
Obligatioucnrccbt, febttjetjertfebeö. Suterns»

gäbe ntit augfitfjrlidfem ©aebregifter unb
iCermetfuitgen auf ba§ alte ®efe£ hon
g. geerleber, gürffired)er, 23ern. ©oltb
gebunben gr. 3. —.

3üiUgcfetybucf), fdhocijcrifdieê. ©eçtauSgabe
mit Qnf)alt§oerjeic£)ni§ unb ©acljregtfter.
©ebunben gr. 3. —.

3ied)têfuubc fiir ffauffeutc. ©ritte SlufTage,
neu bearbeitet nad) bent auf 1. Qanuar
1912 in Sîraft getretenen 0ffed)t oon
£). ®rogg, §anbelête|rer an ber Obern
©ödjterfibule Sßafel, Dr. jur. fRenne=

fat)rt, gürfpreeber in Sern, unb ®.@tef=
fen, ©ireftor ber 23a§ler iîantonatbanf
tn 93afel. Qn Cetnen gebunben gr. 8. —.
Umfang 406 ©eiten.
£>err Dr. Q. gr @dj är, ißrofeffor an ber §an-

5etgE)6d^fdE)utc in Serltn, fd^retöt: „... ®a8 bor=
Itegenbe Sffiert „9fted)t8funoe für Saufleute" Ift tat=
fäd)tt<ä) baS erfte unb einzige gemetnberftänbltdbe,
jurtfttfc^=päbagogifc^e SSerï, in meldfiem jeber Oes

fcfjäft8tnann it6er alte t§n intereffterenben Dtedjt8ber-=
bättniffe StuStunft finbet, unb ba8 heb in gleidtj bortreff=
titrer SSöeife at8 ©djulbucb lute alê iftatgeber für fira£=
ttfd^e Saufleute eignet— ©8 ift ben Slerfaffern gelungen,

bte Sefonbern banbelS=
redEjtltdjen SDtaterien in
ftreng togifdjem Stufbau
ju bebanbeln unb tn
bem tnettern fflretS ber

I iRectjtSiefjrejuberantern.
I ®te getfttötenbe, für ben

Säten unberftänbltdfje
| Stnetnauberrei^ung bort
@efe^e8fiaragrap^en bat
einer leidftfablidjen @nt=

I tuieflung fämtlidjer @e=
biete tpia^ gemacht, fo
baff e8bem©tubterenben

| letdfit tutrb, ntcfit nur ben
gufammentjang ber

I einzelnen @efebe§ßeftlm=
mungen, fonbem aueb
ben @tnn unb @eift ber
9îerfjt8normett p ets

'
faffen.

Versankt geg. ßisckriskrnv oiloi»
vonkenigs ^inssnil. «Z. Svti-sgv»

ûsskâcbnsîkls -
Ugsclimen

x

holier.
prims
Lensen
.billigst

^ Ko, >X >

Iss L712 ^
clerseide ^
Küsten mil

srissi vtkcio^vri^ diii

n^llkl>i vk0Le8-

n/mlo^z » f«s.-zo,-»o!j, 20

ftsslssmessesu.
kszieisppsrste

vveräen nur
^ebnsucksferlix
^ gelieleit. —

k?25ier-^ppar2te

mit b ciünnen
2 schneiciiZ. Klin-
gen â, 2.2S.Z.S0,

unä holier.
ìVsffsn. lVIuniiion.

kllsmen
in ckie Klinge

von
bessern

eolaet
>5 l-w.

Casier»
appsi-sì
sien Kessel-
/Vìk. Z.-.>

tngelswerk
kocbs'^olili^sn

Preisliste,
>venn Swnà
1er dexverbe

snZegeden vvircl,
poslkrei.

Kep^raturen di'IIîA
unll sckneU.

pllialsn: blilrnbsrg, lVlannbslm, pranli-
furt s. IVl., 8sardrüei<sn, Antwerpen.

M 243 ä.)

Meinel ^ Herold
Harmonikafabrik

Mngenthal (Sachsen) Ar. ««7
Brstc B-zugSqucllc sllr Harmonikas s, 3,
4, 6,8chör.—1, 2, 3,4reihige, sowie Wiener
und Bozner Modelle. 81 «s amtlich
beglaubigte Dankschreiben. Garamii:

Zurücknahme und Geld retour.
Konzert-Zugharmonikas: Feine Wiener Harmonikas:

10 Tast, Schdrig, so St. Fr. s. SS 10 Tast., 2chör., 4 Bässe, Fr. IS.-
3 70 7.50 21 2 4
4 90 .9.— 21 2 8

Verpackung und Selbsterlern schule bierzu umsonst.
Mundharmonikas. Bandonions, Guitarrzithern,

Violinen,
Zithern,
Okarinas,

Postkarten nach Deutschland kosten
10 und Briefe 26 Rappen Porto.

Guitarren,
Flöten,
Drehorgeln -

Direkter Bezug, (SISSL.)
' da in hies. Gegend über 7000 Arb. in d. Branche besch. find.

Hauptkatalog (mit vielen Abbildungen) an jedermann umsonst.

KLX
XoNSSI'VSNAlllS-

OsssIIsâàtt
m 420 à)

Mklià
UMgk

kür àsn Huusdalt

preis Pr. 2. —,
mit Porto Pr. 2.10,

8àM à
VsàK, iösru.

Im Verlag Stämpfli öt Cie. erschien:

Bundesgcsehgcbung über den Verkehr mit Le-
bensmitteln und Gebrauchsgegenständen.
Amtliche Ausgabe des schweiz. Gesund-
heitsamtes. Brosch. Fr. 2. —, gebunden

Fr. 2. 50.
Obligationcnrecht, schweizerisches. Textaus-

gäbe mit ausführlichem Sachregister und
Verweisungen auf das alte Gesetz von
F. Zeerleder, Fürsprecher, Bern. Solid
gebunden Fr. 3. —.

Zivilgesetzbuch, schweizerisches. Textausgabe
mit Inhaltsverzeichnis und Sachregister.
Gebunden Fr. 3. —.

Nechtskundc für Kaufleute. Dritte Auflage,
neu bearbeitet nach dem auf 1. Januar
1912 in Kraft getretenen Recht von
H. Grogg, Handelslehrer an der Obern
Töchterschule Basel, Dr. ^jur. H. Renne-
fahrt, Fürsprecher in Bern, und C.Stef-
sen, Direktor der Basler Kantonalbank
in Basel. In Leinen gebunden Fr. 8. —.
Umfang 406 Seiten.
Herr Dr. I. Fr. Schär, Professor an derHan-

delshochschule in Berlin, schreibt i „... Das vor-
liegende Werk „Rechtskunoe für Kaufleute" ist tat-
sächlich das erste und einzige gemeinverständliche,
juristisch-pädagogische Werk, in welchem jeder Ge-

schäftsmann über alle ihn interessierenden Rechtsver-
Hältnisse Auskunft findet, und das sich in gleich Vortreff-
ltcher Weise als Schulbuch wie als Ratgeber für prak-
tische Kaufleute eignet— Es ist den Verfassern gelungen,

die besondern Handels-
rechtlichen Materien m
streng logischem Aufbau
zu behandeln und in
dem weitern Kreis der

l Rechtslehrezuverankern.
Die geisttötende, für den
Laien unverständliche

s Aneinanderreihung von
Gesetzesparagraphen hat
einer leichtfaszlichen Ent-

> Wicklung sämtlicher Ge-
biete Platz gemacht, so

daß es dem Studierenden
leicht wird, nicht nur den

Zusammenhang der
> einzelnen Gesetzesbestim-
munaen, sondern auch
den Sinn und Geist der
Rechtsnormen zu er-

'fassen.



Beste

Bezugsquelle
für feine, solide
— gestrickte —

Unterkleider.
BERN

Gurtengasse 3 " "
B,l E L

Nidaugasse 74

Echt schottisches Wollstrickgarn,
„3-lach", 55 gr zu 50 Cts.

„4-fach" 60 „
Diverse Sportwollen,

englische Strickseide, in mo-

dernen und waschechten
Farben. (hsoia)

Japanseidenstoff.

THf SWAN BRAND R.T.M,

Sicrarjt fijti^r, ($a|£l),

^ßatentinfjaBer beè

Sdjettonrattiger
heftBetoäljrt jur Teilung unb

Serifütung ber 33Iä§cf)enfeud)e. (hsosa)
£51ait verlange (fjraüsprofpefUe.

2)ex öoüenbetfte, toixïf., toextb.
u. trofeb. ßinigfte ollei ajjj)e(irtef.
WcrobeljaftcroVljarnte ift uns
ftreit. b. Bort Dr. Soetot n. (traft,
u. toiffenfdjaftl. @xfctl)xutißen auSs
acarb. 9iebreffitm3nt>tmrnt.
I). SR. a. — 3). SR. ®. 2R. a.

©ïje ©ie c. Slpparat f. a. Birten
SRiitf ßxatbexfxümm., ïjoïje ©djult.,
fd^tefe §üft. ûnft^., fxoa. ©ie
Strjt u. laff. ©ie fidß $rofp. fettb.
bon bem ©cnexalbextxetex (H6233Ï)

SSBilbclm Bleuler, Stent,
SBanbaßift u. Drttjopäbift, ©ütylftr. 53.
SBor minberto. SRadjabm. tu. getoarnt.

|DlnltnnJ[ffiniiiGn3innJiAinJdiitJUiid^rdiiirdlririJuirdljïrïltrinJiririlLrinJiJirtJGTiîltnrtJGTp]iniiJtripJ [°| tnrdtiirdiJiriJtJinJGTrDtfiniDTHJijnrmnrilüirdLnruLnrd tnnJLnpipl

I ^fämpfTi & @ie. — "gïerCag — "gSern. jj

Soeben erfdÇten :

9as IMerifdje 3iöilgefesüu(fi im Danton Sern.
Bin Banäbuch ?ur Orientierung im neuen Recht, |

im Auftrage ber gufti^bireftion beö ^antonê Sern
berfafft toon

SBiüjCmamt, ^aftotraCraf.
Ifrets gcBmtbm §ft. 3. —.

Sîatfjbem am 1. Qanuar 1912 baê neue Sibtlgefeijbud) in ffraft getreten ift, ifört man überall ben Stuf
nadf einem SBerï, ba§ in überfidjtlicljer unb autf bem ßaien berftanblidjer Slrt ba§ neue SRerfjt unb feine
$erfdjteben£)eiten gegenüber bem alten SRedft erörtert. ®ie berntfdfje Quftijbireftion Ijat nun, um biefem
SBebürfniS abhelfen, fterrn Stationalrat Siiljlmann mit ber Stbfaffung beê oben angefünbtgten Sudfjeö
betraut. ®er als borjügltdljer Senner beê bernifeben unb eibgenöffifefien Dîedftê meittfin befannte SSerfaffer
Ifat nun ein SBerf gefeffaffen, baê berufen ift, jebem, ber mtt bem neuen Otecfjt in SSerüljrung Jommt, tiare
unb erfcfjöpfenbe Sluêïunft ju geben. 33or allem gehört ba§ Smf) in bie 6anb ber SBcbörben in ©tobt unb
Sanb, an bte fWj ber Söürger in Oîectjtêfadfen *u menben pflegt, bann aber audj tn bic f>anb eineê jeben
SBiirgerê, ber ntcfit Bltnb burcfjê ßeben geifert mitt.

®te Sufttäbtreftton Ifat eê burclf eine Subbention ermögltdft, baff bte 8Infc(faffung beê SBerfeê nie=
manbem feffmer fallen lann.

imtfangretdic (564 Seiten), gut gebunbene Snip loftet nämlidi nur gr. 3. —.
3GïïîlfiïgGngCïplI^SïïgCîrgGngj^'Jinitqrûl^g^j^[^pjl5gg[û[gpi5pî5g(nl Pû^^lïïriJl^^iïTg^tj^[j^[jT^rn7g[7nii[?ûJi^rrii^rii^riJtrirrMjmJETr5CngJ5&5ë'
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vests
veîiigsqiielle

stti^ ^eins, soliiie
— gssii^OlltS —

Unienkleillen.
S^KIß

Ku^îsngssse Z
s^ici.

^lilisugssse 74

Lr-ki svkoîîîsQkes tVollstniolrgs^n,
..Z-lscl,". SS gr ?ii Sll 0ts.
..«-iscii" S0

lliverse 8oort«oIIon,
englische 8ttici«seille, in mo-

«lernen uni! «esciieckien
knrlien. <ssoi^)

tsiisnseillLNstott.

Tierarzt Fischer, Sissach (Safe!).

Patentinhaber des

Scheidenreiniger
„Sanus", bestbcwährt zur Heilung und

Verhütung der Bläschenseuche, msosà,
Wan verlange Hratisprospekte.

Der vollendetste, wirks., wertv.
u. trotzd, billigste aller angepries,
Geradehalterapparate ist un-
streit, d, von vr. Loewi n, prakt,
u. Wissenschaft!. Erfahrungen aus-
gearb, Redressionsapparat.
D. R. P. a. — D. R. G. M. a.

Ehe Sie e. Apparat f. a. Arten
Rückgratverkrümm., hohe Schult.,
schiefe Hüft. ansch., frag. Sie Ihr.
Arzt u, lass, Sie sich Prosp, send,
von dem Generalvertreter chMZsj

Wilhelm Ziegler, Bern,
Bandagtst u. Orthopädist, Bühlstr. 53.
Vor minderw. Nachahm. w. gewarnt.

D StärnpM <îî- Gie. — Werlag — Wern. ê

Soeben erschien:

Jas WeizerW Zivilgesetzbuih im Kaataa Bern.
Lin ksnöbuck zur Orientierung im neuen Kectil,

im Auftrage der Justizdirektion des Kantons Bern
verfaßt von

F. Bühlmann, Wcrtionctlrcrt.
Ureis gcöundm Ar. 3. —.

Nachdem am 1. Januar 1912 das neue Zivilgesetzbuch in Kraft getreten ist, hört man überall den Ruf
nach einem Werk, das in übersichtlicher und auch dem Laien verständlicher Art das neue Recht und seine
Verschiedenheiten gegenüber dem alten Recht erörtert. Die bernische Justizdirektion hat nun, um diesem
Bedürfnis abzuhelfen, Herrn Nationalrar Bühlmann mit der Abfassung des oben angekündigten Buches
betraut. Der als vorzüglicher Kenner des bernischen und eidgenössischen Rechts weithin bekannte Verfasser
hat nun ein Werk geschaffen, das berufen ist, jedem, der mit dem neuen Recht in Berührung kommt, klare
und erschöpfende Auskunft zu geben. Vor allem gehört das Buch in die Hand der Behörden in Stadt und
Land, an die sich der Bürger in Rechtssachen zu wenden Pflegt, dann aber auch in die Hand eines jeden
Bürgers, der nicht blind durchs Leben gehen will.

Die Justizdirektion hat es durch eine Subvention ermöglicht, daß die Anschaffung des Werkes nie-
manbem schwer fallen kann.

Das umfangreiche (564 Seiten), gut gebundene Buch kostet nämlich nur Fr. 3. —.
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Jedes Paket tragt ölige Schutzmarke
Chaque Paimit porte h rarnnn cf-desso«

Kopfweh
beim Grlätten

vermeidet man durch Yerwen-
dung der extra präparierten

Glättekohlen
von (H 249 A)

Wwe. P. Zollinger-Egli in Brugg
(Aargau)

in grünen 2 Kilo - Paketen
mit nebenstehender Schutz-
marke und rotem Streifen.

Depots in den meisten Ortschaften der Schweiz.

3!UJWlllJüliytmtentiefjrl.;wirb im DÇrgetragenu.Hwl ifttaum ficfitfi.SOTit groß.®rf.angeto. 5.Dßrcnfirafen,nein.
Dtjrenteiben uf>». Xaufenbe i. ®ebr.8ablr. ®anffd)retb.^ qjreie gr. 10, 2 ©tüct gr. 18. Stofgett foftcnloS ». ätlfreb

tpiobner, SUunrffett SB. 7, gfartbntftr. 2«. $crr C. St. in Ulm
fdjreiBt : aJleine grau, bie f. 5 ^aïjr. art ftorf. Dïjrenfauf. u. ©cBmers
Börigfeit litt, ifinacB faum breimonatl. 23enüfc. £örtrommcl
faß öoUft. geBeilt u. Eann SBncn biefreuö. 2ftitteil. machen, baß fie
iefctnacB 6 3aßr. bic Kör jum erflenmaltoicber getjeit Börte. (H150A)

otbelte
tn l^urgôorf

emfsfieblt nacb alten, bewährten fRejepten bergeftetlt:
m««rr#ttl8Tlrup ml« China, Borjügltd) gegen Ruften unb
SSerfcBleimung. — RaTHTeber Spiritus BemôBrteê SUiittel
gegen SHjeumatiSnmê. — Stramol, bellt jeben Sfropf unb
btcïen £al8, ftlacon bon 2 gfr. — Hnticor unb Hntityliu,
fftbet totrfenbeS ©übneraugenmittet. — Cbinawein mit
fflaUga geg. KMetitloftgleit. — Hntoemtn geg. gufjfdiweiß
a. tounbeguße; femer: äftettfjenbalfam, Stutreinigungbtee,
SRagentropfen, Xontfcbe ©ffen}, Safjntropfen, ®entofat
jnr ÄonferBterung bcr gäbne. — Çromgter spoftBerfanb.

.Vite Wollsachen
werden nirgends billiger und schöner verarbeitet
als von der (H 227 AS

Tuchfabrik Wangen a. A.

^apteri)o%
wttb forftoâÇrettti geRauff gegen 8« boit her

^ajjierfaMf Steift.(H 164 A)

©cfidjté= u. Wrmljaare
feetfftbiinbeit fißmetjlo« nnb fitüer burtb ben ®ebtawb met-
ne* $n«baarung8mtttelê. Slnwenbung äußerft einfadb ohne
{eben ®d)nben für bte ßaut. $testetet Serfanb gegen Sîaib-
naljme. Stete ber gtafde mtt ®ebraudi6anwetfung gr. 2. @, fttotj,
Kbotßefer, roe Heave 13, Laauuie. (H 362 A)

«oiputcnt ©ettletÊigîcit)
tenth hefeittgt burdf ôen ecfjten, ärgtltdfj empfohlenen

Dr. 9lid)tcr§ $riil)ftittf8frätttcrtee.
©arantiert unfcf)ä5lidje§ SJtittel, bon angenetjmcm ®e=
fdjmadunb fixerer SBirîung. Sofortige ®cö)id)tMmaf)nte.
Sßitle SaiiEidjrctbcti. ©in sßafet 3 gr. örei Ratete
8 gr. godfreie gufeubung ôurcÇ :

Snftitut „§crmed", ÜJMitdjett, SBaaberftxafee 8.
geugntffe: Dr. med. Du. : „Sonftatiertc 5 Bis 6, ja fogar

9*/» kg SIBnaBme in 21 Xagcn " Çr. Eft. in SX: „£aBe ju meiner
großen greube jirfa 40 Sßfunb abgenommen/' (H 498 A.;

Tägliche

BRUST-&
RÜCKEN-

Waschungen mit

GROUCH'S HEUBLUMEN-SEIFF
aus Brünn fördern die Lungentätigkeit und
stärken schwache Lungen. Preis 65 cts. Zu
haben in den Apotheken, Drogerien, Consum-
& besseren Coiffeurgeschäften. ~

Achtung auf die Echtheit

Dr. JUfÇerr (H843A)

gfiitfprecfjet! «, SRcbnftor um „@d)Wei§er ©nuer"
Saupenfitaffe 5 Saupenftrafje 5

beim 83uBenBergblafc, 3 SJÎinutcn [Oom SBaïjnBof
ctnpfießlt fid) bcr Beretjrl.SanbSeBUIIerung für alle gtoetge ber gür»
f£red)erijraçi$ Beftenê. Mäßige^onorarBerecünung ^elepß.21.29.

I, UU1IMUI1UU IHUU,

^anb^arfenfabrifant * injremttadjer,
SDî nftlinftrum entenbonblun g.

toefte girma mit über looo ®anffd)reibcn.
2lHc 3nftrumcntc, Çanbbarfcn baugtfäiütt^,
10 Sßrojent Billiger alê Bei jeber anbern
Sirma. iReparoturen Billig. 2Ran oerlange
Sîûtalog groti®. (H 504 A)

St.-Jakobs-Balsam -|- Bon Sttftot'bcler

Iffi.îrautmann,

SBafel. ®ofe gr. 1.25. (3ntetnat.©cbufcma«te.)
®ie Be^c anttfept fd^e ^eilfalBe für SBunben u. JBerlefeungen aller
Krt, anfgelcgcne Stellen, off. »eine, »rampfabern, ®änror,
rbetben, 8lu8f<btüge, Sranbfibaben, ©autentjünbungen,
gleüjten 2c. ®er St.=3afobä=»aIfam, fiößer u. unftbabltcb in
berSDBirEung, iftiatlen©tabhu.fianbapotBefen juBaBenob. bireït
in ber ©t..3ntob«=H»iottiefe, »afel. iffroff). ju ®tmflen. (H18S1)

ÜRacBmeiBBa am OoiteilBafteften Eaufen ©ie

•g>attmmtunt§ nnb ^tattoê
bei ©. ©djmibtmawn, SBofcI.

Sertangen @te gratis Stataloge. — Sei Sarjabtung bob et
fRabatt Sertauf gegen monattidie ïeitjablungen. (H 282 A)
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Kopàk

vermeillet mun àrcb Verven-
äimg àer sxtra Präparierten

vov (H 249

)Vve. p. llolfingee-kgii in fieugg
(^nr^au)

w Frünen 2 XUo » ?àeten
mit neken8tebe?iiler 8eànt^.
marke imà rotem streiten.

llspoîz in à niii8t«n llttsepzflsn àkk Zekkkili.

.MHWerhmIgei^-â^^LUIVGWllljvIlgbûnentbehrl.fwirdimOhrgetragenu.
WliMM ist kaum sichtb. Mil grob. Erf. angew. b. Ohrensausen, nerv.

Ohrenleiden usw. Tausende i. Gebr.Zahlr. Dankschrcib.
Preis Fr. 10, 2 Stück Fr. IS. Prospekt kostenlos v. Alfred

Plobner, München B. 7, Jsarthalftr. Lk. Herr O. K. in Ulm
schreibt: Meine Frau, die s. 5 Jahr, an stark. Ohrensaus. u. Schwer-
Hörigkeit litt, ist nach kaum dreimonatl. Benütz. Ihrer Hörtrommel
fast vollst, geheilt u. kann Ihnen die freud. Mitteil, machen, daß sie
jetzrnack b Jahr, die Uhr zum erstenmal wieder gehen hörte. (Sib0/l)

otkeke
in HZnrgöorf

empfiehlt nach alten, bewährten Rezepten hergestellt:
m»»rr«ttlgkirop ml« ekln», vorzüglich gegen Husten und
Verschleimung.—lKuMsckrer Spiritus» bewährtes Mittel
gegen Rheumatismus. — Stromoi, heilt jeden Krops und
dicken Hals, Flacon von L Fr. — Rntieor und Rntityiin,
ficher wirkende« Hühneraugenmittel. — Ldinavein ml«
M»l»g» geg. Appetitlosigkeit. — Anto-min geg. Fußschweiß
n. wundeFuße,' ferner: Meltffenbalfam, Blutreinigungstee,
Magentropfen, Tonische Essenz, Z-chntropsen, Dentosal
zur Konservierung der Zähne. — Prompter PostVersand.

vsràen llirgsllàs billiger nnä seböosr verarbeitet
als von âer (H22?ái

?uokßs>knik Vksngen s. Iì.

H^crpierholz
wird fortwährend gekauft gegen öar von der

Papierfabrik Biberist.(S ist T)

Gesichts- u. Armhaare
»erschwinden schmerzlos und ficher durch den Gebrauch mei>
ne» Enthaarungsmittels. Anwendung änderst einfach, ohne
jede» Schaden für die Haut. Diskreter Versand gegen Nach,
»ahme. Preis der Flasche mit Gebrauchsanweisung Fr. 2. E. Wotz,
Apotheker, ra« fisnr« IS, l,»»,»»ne. (L »es T>

Korpulenz (Fettleibigkeit)
wird beseitigt durch den echten, ärztlich empfohlenen

Dr. Nichters Frühstnckskräutertee.
Garantiert unschädliches Mittel, von angenehmem Ge-
schmackund sicherer Wirkung. Sofortige Gewichtsabnahme.
Viele Danlschreiben. Ein Paket S Fr. drei Pakete
8 Fr. Zollfreie Zusendung durch l

Institut „Hermes", München, Baaderstraße 8.
Zeugnisse: Or. meâ. Ou. : „Konstatierte S bis S, ja sogar

gî/2 kT Abnahme in 21 Tagen " Fr. M. in D,: „Habe zu meiner
großen Freude zirka 40 Pfund abgenommen." (L 498

Vàxlioks

Sk?l)8I- Sb

^Vosckungsn mit

kkM.ie»'8 »ruklijhikfi 8kirr
SU» Lrllnn kSeclsrn ills l.ungsr>tàtigkôjt unit
»târlcsn »ekivseks Kunden. ?rei» 65 ot». ?u
ksben in Nsn kpolbsksn, Drogerien, Lonsum-
SL dsssei-sn Qolffsur-xesekâfden. ^

fiaklunK sut -tie Loktkeit!

Dr. K. AAHerr
Fürsprecher u. Redaktor am „SchweizerBauer"

Laupenstraße 5 Hîern Laupenstraße 5

beim Bubenbergplatz, 3 Minuten svom Bahnhof
empfiehlt sich der verehrt.Landbevölkerung für alle Zweige der Für-
sprecherpraxis bestens. Mäßige Honorarberechnung Teleph.Sl.SS.

..U.VU1..UU ...uu,
Handharfenfabrikant ^ Uhrenmacher,

Miisikinstrumentenhandlung.
Älteste Firma mit über ivvv Dankschreibcn.
Alle Instrumente, Handharfcn hauptsächlich,
10 Prozent billiger als bei jeder andern
Firma. Reparaturen billig. Man verlange
Katalog gratis. (S b04

8t.-1àIl8-gZl8SM -I- "'°v7n"A.mh?k'7"- -z-
I E. Trautmann, Basel. Dose Kr. l.Sö. (Internat. Schutzmarke.)
I Die beste antisept sche Heilsalbe für Wunden u. Verletzungen aller
I Art, aufgelcgene Stellen, off. Beine, Krampsadern, Häuror-
> rhoiden, Ausschläge, Brandschaden, Hautentzündungen,I Flechten :c. Der St.-Jakobs-Balsam, sicher u. unschädlich in
I der Wirkung, isti^allen Stadt-u. Landapotheken zu haben od. direkt
I in der St..JakobS-Apothcke, Baiel. Prosp. zu Diensten. MUs

Nachweisba am vorteilhaftesten kaufen Sie

Harmoniums und Pianos
bei E. C. Schmidtman», Basel.

Verlangen Sie gratis Kataloge. — Bei Barzahlung hoher
Rabatt. Verkauf gegen monatliche Teilzahlungen. (N2S2 X)
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®£r IMta ®£raö£tjait£r,
Softem «ÇaaS, 2öett«
patent, bringt bie
beften unb fdjneflften
CSrfoIgeb.aiatf gvoi=
ocrErümmunnen,
Unlpmmetrieb.Sdjul«
tern unb §üften bet
©rtuadjlenenunbÄin» '

bern unb erteidjtert bic Ausübung }ebe§ 5

rufeS. godjntannifdje SBefprcthunßen
unb Sßrofpefte ßratt§. (H6232Y)

Meiniger Sieferant für bie «Sc^tDeij :

©anitätSBeftfjäft
JlCex. gîtcgr«*', ^ern,

®rlnefjftrnße 23 (Im tratet).

in (H503A)

Tlanafranon Wenn Sie sich Arger er-XldUoll dut/XI i sparen wollen mit Ihren
Stielfeg- und Haarbürsten, so kaufen Sie

Niederhausers

Patent-Biirstenstifilhalter.
Preis 90 Cts. franko gegen vorherige
Einzahlung im Postscheckkonto III 592.

E. Niederhauser & Cie.
mechanische Schlosserei

Bern, Länggasse.
Telephon 2446. (H449A)

Vertreter gemuht! Lobnender Verdienst ihr Hausierer

Oie besteSçhuh-Crême
AUeinfabrikant.^ S U 11 6 T
vorm, S u tter-Kraussu.Os

Oberhofen (Thurgau) a

Altnanach Romand 1914
der schönste französische Schweizer-Kalender.

Preis SO Cts.
Zu beziehen in allen Buchhandlungen und Papeterien und beim Verlag

Stämplli «fe Ci©, in Bern.

Badener Haus-Salbe
heilt rasch jede Wunde, Flach,
ten, Aufliegen, Krampfader

Offene Beine
Dosen à 40 Cts.

Vorratsbüchsen à 3 Fr.
Alleinversand durch die

2

Nur echt mit der
Schutzmarke „Schwan*?

(II 309 A)

Kauft Musikinstrumente von -

der Fabrik Hermann Döliinfl jr.
Markneukirrben ï. S. No. 25.
Kataloge gratis und franko.

Über Ziehharmonika Extra-Katalog.
Reparaturen an allen Instrumenten, auch
wenn solche nicht bei mir gekauft ßindi
besonders gut und billig.

(Segrüttbet 1868. 50,000 Sefer. 3-r. 12. 50 per 3at)r.

Amerik. Schweizer Zeitung.
©titjtgis uttb aflrjtrlifs fflrgan brr Srijroftjrr tn HUrbararrtha.

SierbreUct in ollen ©tonten und lerritorieit Set Union, Kanada und S8rttifd) RolnmWo.
Bringt ausfityritdjt ïtaf&rit&tm aus aUtn Sttnorijerfreifen und St&ttttjerfolonfen; Beriete ttbtt lommtrjitllt und lattdtoiri-

j4aftlt$e BtefcSItnlflt, ntbjt îltftologtn dort »ttfloriener SandSIeutr ic.
SnoertsniBStr j8>esn»ei(W fön JUnswanherrc ttnh JRnenianûernttBOtufliBC.

Site amtlidje und ÇicioarilBelanntjnadimtBett, toelcfje fttr die in Srtordanterifa »öffnenden ©dfwetier
beftimmt ftttb, ift bie Amerikanische Schweizer Zeitung bûê etnjtge

SWISS PUBLISHING Co. of New-York, Fred. W. Muelchl, Lessee, 187 Greenwich Street, New-York.
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M leàtme MàlMr.
System Haas, Welt-
patent, bàgt die
besten und schnellsten
ErsolgibRllckgrat-
uerkrllmmungc»,
Unsymmetried.Schul-
tern und Hüften bei
Erwachsenen und Kin- ^

dern und erleichtert die Ausübung jedes
ruseS, Fachmännische Besprechungen
und Prospekte gratis. (L6232?)

Alleiniger Lieferant für die Schweiz:
Sanitatsgcschäst

Ale». Diegler, Wern.
Erlachstrahe 28 sim Chalet),

IN <NS0SF>

Nn li oiè'-d lI Qri I ^Venn Sis sisk Frgsr sr-

t ^ sollen mit lürsu

Möäöänussi'L

I?ÌKll6l'l!aU86l' Ä kill.
rrisLiiêlllisàs Leklosssrsi

T'elsxüczii 2446. (2449^)
slllretss làmà seriieist I!ir Zluzikttr

v.s bsstsZc:liuli Lrems
iiileinfsbriksnt,^ ^44 s s 64"
vvi-m, 2 u ttsi'-Kr-suLSuLl-

vbsrkoisn (Uiur-gsu) «

Zìlmsnsvk Iîo»??Ai?eS IKI4
àsr seilönstö àn^ôsisoks Loàtvsilllsr-ILlllsuâsr.

I '>,ix "»< > Or<»>.

StàinpLIi â ii» V^r»».

LalZevel' üä-8albe
Kellt rasck jeeie iVaaüe, risoh,
ton, üutiiegen, llramptaüse

Ai»« k«ill«
Dosen à 4V (5ts.

^
6u

c^

>lur eckt mit cier
Lckàmarl-ce „Lcàan't

(Il 309 ^.)

XsuN Mz'àstnimelits von
tZer ?2drik iiei-mnnn völlZniz j.-.

^orknoukiroden î. S. à ss.

Gegründet 1868. 50,000 Leser. Fr. 12, SV per Jahr.

Einziges und offizirllrs Nrgan der Schweizer in Nordamerika.
Verbreitet in allen Staaten und Territorien der Union, Kanada und Britisch Kolumbia.

Bàgt ausführliche Nachrichten aus allen Echweizerkreisen und Echweizniownim; Berichte über kommerzielle und landwirt-
schastliche verhlltnisse, nebst Nekrologen dort verstorbener Landsleute ic.

SuverlSsstger Wegweiser für Muswauderer und Muewandrrnugeluyigr,
Für amtliche und Prioat-Bekanntmachungen, welche für die in Nordamerika wohnende» Schweizer

bestimmt find, ist die Xmvrilcsnlsodv Sckvol?vr Xsitunx das einzige PublikatiouSmittel.
SWiSS llltS>.i8»»tL 0o, ot kie«-Vori<, rreü. F, «uoictü, tszses, IS? tZrssnvieti Street. tto»-Và
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ttdranm fid?
£ad?<m!

tot=

ßefen ©te ba8 ïôftl. Sudj:
,,©prü$reßen beS &untorS".

">^ J 2)aèfelbe ift ein8 ber heften
/ SBifeîmdjer unb bietet rounbers

botte neue ©adjen irt luftigen
©ouplctS unb Vorträgen. Öafs
frit ©te fidj biefe gûnftigc
©elcgenheit nicht entgehen.
2)cr „©priihregen bc8 |iu:

fdjafft ghnen biclc ©tunben ber
Cuft unb ßaunc unb berfdieucht bie größten
©orgen. ©ie Eönnen bamit eine gange ©es
fettftfjaft auf ba8 präcfjtigfte unterhalten.
$WF~ ©te föttnen ttt jeber ©efettidjaft
tofenbe Sadjfoloett Ijeroorrufcn ®icfc3
Sud) enthält auch fehr biele ber feinften
îmmenniitje. Sitte 2)amcn lieben
Reiter?eit, grohfimt, 2Bifc unb
Ôutnor u. fcfiwûrmen für tuft. Sors
träge u. ©oupletë. SreiS gr. 2.25.

^runlfu^t heilbar
burch Slutofuggeftion.^cine teuren
2Jtebifamente u.©ntgiel) ungëfuren
in Slnftalten mehr, ßejen ©ie baë
Suifi: ©elbftcrsiefjung burd)
Slutofuggeftion ©elbftbefrets
un g u. Uebel I Son O. ©ictnenë.
Srei8 gr. l.(>0. Inhalt: ©elbfts
befeitigung ber ©chlaflofigfeit,
SDluöigfeit beim Slufftehcn, ber
Xrunffucfit, be8 NauchcnS, ftarf
fêaffeetrinfenê ufro, SHatfchfudjt,
fchlechte ßaune, Ntifeftimmung,
gähgorn, ©rgeugung b. SBittenë;
u. iatCraft, — fehlere Xräumc,
StlpbrücEcn, Settnäffm.

Ätomtfdj u. heiter l 3Me 120 beften

^nmorift. SSorträge
für friiijt. Steife. 190 ©. gr. 2.

®fchitt^fd)ttfu
®a8 bcrüijnite jatinnifdje ©gftem 6er
©elbftuertetbigung beS unbenrnffneteu
®ionne§ bei täiliifiett Slugriffctt. 3n
biefe fdjlimmc Cage- fann jeber einmal
fommen; bie Japaner lehren unë nun,
roie felbft ber ©djroächftc burd) beftimmte
jpanbtantenfciiläge unb fritfä ben alters
ftärCtten ©egner roehrlo8 machen fann. ïïftit
40 Slbbilbungen. ^3rei8 gr. 3.—.

sUJie erhöh® «<*) meine -Slors

liprnrnftp? »"& fflefunbSeif
H f(tttti îebcrm. in roentgen

$Bod)en burch ba8 neue ÄörperbilbungSs
fpftem erhalten, ©pegialmcthobc, um ben
3®ud)8 fleiner 3ßerfotten um 10—15 cm gu
erhöhen. $ßrei8 gr. 2.50.

Sdjtoeijer ^dlamatiflnen
unb SBortrnge

für gefettige Sreife. ©ine ituSiraüt ber
fdjönftett Vorträge in ©chroeiger SMaleCt.

SrciS gr. 1 50.

Slnftanb unb Söeitfljmrtt
finb ntdjt jebern Nknfcbcn angeboren ober
tn feiner gugenb gelehrt roorben. Uttge«
fchitfte unb linfifche äJienfchen füh'cn fich in
befferer ©efettfehaft frcugunglücflich unb
för.nten boch fo leicht erlernen, fich bornehm
31t bewegen, burdj ,,®ie ©djitte ber feinen
Umgangsformen" bon gr. b Nahen, ein

Such ber feinften SlnftanbSlchre.
^ßretS gr. 2.30.

55er nod) ntdjt tanken Hann
beftcltc fieb unfer „Sansletjrtmdj
juin Setbftutttcrrtdjt". Ceicf)tfa6=
liefe 3Keti)0be für ®amcn u. fpevren.
(©ie brauchen feinen Eoftfpieligen
®ansturfu8 ju neiiaten, burd)
unfer Sud) lernen ©ie in
roenigen ©tunben fämtliche
mob. iKunb= u. ®ruypcn=
tänje (iffiatjer, Solfa,
Sfth^tnl., Contre ufro.)
jobaf3©ie fid) auf jeb.
Sergnüg. jwangioê
benehmen fönnen.

geb. Sumfdiritt
ift abgchtlb. u.

genau bes
fdjrieBenl

•-Uiele 3Snitffrf)reiben! $err Sari ©.... fctjrcibt: ®aä
toongSnen getaufte ®an3lebrbucf) bat rorjügl. Stiftungen
gemaebt. gn Sinei ©tunben lernte ich oölltg tanjen.

SSSieitten berjlicfiftcu ®nnf.

2ötc ntnn bie .^erjeu
ber grauen im
Sturme erobert

unb Nebenbuhler faltftctlt, roic
matt ein reid)e8 SNäbthen heiratet
uttb bie ©Item be8fclbcn für ftch
acroinnt, [tub gragen bon größter
2Ö5ichttgfeit fur jeben hoiratSs
luftigen iungen fttiann. grau
Dr. Slrroife unb ^Srofcffor utra
haben in ihrem SCßerfc: ,,SiefieSc
ntarfjt tttib ßieheögauher" mit
bcrounbcrn8roerter bfpcbologifcher
SNeiftcrfcfaaft ein ßehrbueb ber
8iebc8ftrategie gefchaffen, roelcbcS
roohl geeignet ift, jebem ôerrn,
ber ben gnhalt bcSfelbcn fich gu
eigen mad)t, ben S33eg gu roeifen,
ber ll)u gum 3iete führt. 9îi(6t
©chönheit uub Neichtum, fonbern
©eift unb ©ncrgic entfateiben im
Kampfe um ba8 SBeib. ®a8 boch=
intereffante, roertbottc Such foftet

nur gr. 3.— mit ïlurto.

gibeler ®tammttirl):lUf.
©in gräberer Sobl war noeb nii)t bai ®ie ganje @tammtifiS=
runbe pla^t bor Cadjen, roenn ©ie bie fomifdjen unb gepfefferten
SBi^c unb Slnefboten biefer Sammlung gum heften geben.
®er®paß ift gar nicht teuer, bag Sum toftet nur gv. "

9JJifofd)siEöihe!
2)ie luftigfteu SlncEboten bon Saron Ntifofdj
unb feinem Sebienten Qanofch. gr. 1.60.
©twag träftige Soft — niditg für Sinber! 3n
erfter Cinie für ^errengefettfehaften, roomit ie=
hoch nicht gefagt werben foil, baff ®amen nieüt
auch biefelhen hören bürften. 3Jtit biefen 2öiheu
bringen ©ie ben grie8grämlichften, berbittertften

SNcnfchen gum ßachen!

®cr ätnei ober meljr iBncber auf einmal 6e=

^"aillär <|>efcf?eriß. ein fchöneS

Ocf rf)ict»tcrtbuctj beigefügt.

Stöftüd) unterhalte«
jebe ©efettfehaft, rocun ©ie ba8 hochintereff*nte Sud) gelefeu
baben: „®er intereffante ißlnuberer". ®ie ffiitnfi, origiiteü
— uub amiifant ju uuierfialteu uub ©dilagferiigfeii

in iiiebe unb Slntiuort fid) anjueigneit. 3n
einigen ©tunben beberrfeben ©ie jebe UnterhaU

tung unb finb um @cfpräd)8ftoff nie berlcgcn.
©pielenb leicht lernen ©ie bie $unft, mit jungen

3)amen ©cfprädjc angutnüofen, fie auf
unterhaltenbe 3Beife gu fcffeln uub garte
©rfjmetrficleiett gu fagen. Srei8 gr. 3.

£>ie iinö lunfltocilifi
mutet jebe ©efettfehaft an, in ber nicht groïj=
finn unb ^citerfcit frorrfcht. Slciern fchleicht

bie bahin, bi8 fdiliefelich jeber froh ift/
wenn bie ®cfdiiditr aug ift. SBie attberg nieift

ein flotter junger SSionti eine ffiefellfd)nft jn
unterhalten, roenn er bie 1000 gclungcnftcn Unters

haltung8fünfte, ©ehnurrpfeifereien u. fleincn ©alons
geheimu." heherrfcht, bie in bem eingigart. Suche : ,,5£er

flotte ©efcttfdjafter" gegeigt roerben. 5)i-fe8Such enthält u. a
auch bie fehönften ©ef> ttfchaft8-, NätfeD unb ^ufefpiele. i-rei8 gr. 8.

äipdjiniereifaiite uns retrti illuftrierte 'öüd)er= unb SdieränrtifehSlaiaioge boliftänbig grätig.
ïttan heftette

beim ^ongrefi-Uerlag, 418, Dresben-A. 1, PflrrriiaUHrfißc27.
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können sich
Lachen!

tot-

Lesen Sie das köstl. Buch:
„Sprühregen des Humors".
Dasselbe ist eins der besten

/ Witzbücher und bietet wunder-
volle neue Sachen in lustigen
Couplers und Vorträgen. Las-
sen Sic sich diese günstige
Gelegenheit nicht entgehen.
Der „Sprühregen des Hu-

schafft Ihnen viele Stunden der
Lust und Laune und verscheucht die größten
Sorgen. Sie können damit eine ganze Ge-
sellschaft auf das prächtigste Unterbalten.
Aà" Sie können in jeder Gesellschaft
tosende Lachsalven hervorrufen! Dieses
Buch enthält auch sehr viele der feinsten
Damenwitze. Alle Damen lieben
Heiterkeit, Frohsinn, Witz und
Humor n. schwärmen siir inst. Vor-
träge u. Couplets. Preis Fr. 2.25.

Trunksucht heilbar
durch Autosuggestion. Keine teuren
Medikamente u.Entzieh angskuren
in Anstalten mehr. Lesen Sie das
Buch: Sclbstcrzichung durch
Autosuggestion! Selbstbefrei-
un g v. Uebel Von O. Siemens.
Preis Fr. 1.00. Inhalt: Selbst-
beseitigung der Schlaflosigkeit,
Müdigkeit beim Aufstehen, der
Trunksucht, des Rauchens, stark
Kaffeetrinkens usw, Klatschsucht,
schlechte Laune, Mißstimmung,
Jähzorn, Erzeugung v. Willens-
u. Tatkraft, — schwere Träume,
Alpdrücken, Bettnässen.

Komisch u. heiter! Die 120 besten

Humorist. Vortrage
für friihl, Kreise. ISO S, Fr. S.

Dschiu-Dschitsu
DaS berühmte japanische System der
Selbstverteidigung des unbewaffneteu
Mannes bei tätlichen Augrifse». In
diese schlimme Lage- kann jeder einmal
kommen,' die Japaner lehren uns nun,
wie selbst der Schwächste durch bestimmte
Handkantenschlägc und Tricks den aller-
stärkuen Gegner wehrlos machen kann. Mit
40 Abbildungen. Preis Fr. 3.—.

Wie erhöhe ich meine Kör-
Ili'pnptiKi''? Kraft und Gesundheit
4» r » H » 4» kann lederm. IN wenigen
Wochen durch das neue Körperbildungs-
system erhalten. Spezialmcthode, um den
Wuchs kleiner Personen um 10—15 cm zu
erhöhen. PreiS Fr. 2.50.

Schweizer Deklamationen
und Vorträge

für gesellige Kreise. Eine Auswahl der
schönsten Vorträge in Schweizer Dialekt.

Preis Fr. 1 50.

Anstand und Benehmen
sind nicht jedem Menschen angeboren oder
tn seiner Jugend gelehrt worden. Unge-
schickte und linkische Menschen fühlen sich in
besserer Gesellschaft kreuzunglücklich und
könnten doch so leicht erlernen, sich vornehm
zu bewegen, durch „Die Schule der seinen
Umgangsformen" von Fr. v Raben, ein

Buch der feinsten Anstandslchre.
Preis Fr. 2.30.

Wer noch nicht tanzen kann
bestelle sich unser „Tanzlchrbuch
zum Selbstunterricht". Lcichifaß-
liche Methode für Damen u. Herren.
Sie brauchen keinen kostspieligen
Tanzkursus zu nehmen, durch
unser Buch lernen Sie in
wenigen Stunden sämtliche
mod. Rund- u. Gruppen-
tänze (Walzer, Potka,
Rheinl., Kontre usw.)
sodaß Sie sich auf jed.
Vergnüg, zwanglos
benehmen können.
Jed. Tanzschritt
ist abgebtld. u.

genau be-
schrieben!

Viele Dankschreiben! Herr Karl S.... schreibt: Das
von Ihnen gekaufte Tanzlehrbuch hat vorzügi. Leistungen
gemacht. In zwei Stunden lernte ich völlig tanzen.

Meinen herzlichste» Dank.

Wie man die Herzen
der Frauen im
Sturme erobert

und Nebenbuhler kaltstellt, wie
man ein reiches Mädchen heiratet
und die Eltern desselben für sich

gewinnt, sind Fragen von größter
Wichtigkeit fur jeden hcirats-
lustigen jungen Mann. Frau
Dr. Arwitz und Professor Utra
haben in ihrem Werke: „Liebes-
macht und Liebeszauber" mit
bewundernswerter psychologischer
Meisterschaft ein Lehrbuch der
Liebesstrategie geschaffen, welches
wohl geeignet ist, jedem Herrn,
der den Inhalt desselben sich zu
eigen macht, den Weg zu weisen,
der ihn zum Ziele führt. Nicht
Schönheit und Reichtum, sondern
Geist und Energie entscheiden im
Kampfe um das Weib. Das hoch-
interessante, wertvolle Buck kostet

nur Fr. !!.— mit Porto.

Fideler Stammtisch-Ulk.
Ein größerer Kohl war noch nicht dal Die ganze Stammtisch-
runde platzt vor Lachen, wenn Sie die komischen und gepfefferten
Witze und Anekdoten dieser Sammlung zum besten geben.
Der Spaß ist gar nicht teuer, das Buch kostet nur Fr. "

Mikosch-Witze!
Die lustigsten Anekdoten von Baron Mikosch
und seinem Bedienten Janosch. Preis Fr. 1.00.
Etwas kräftige Kost — nichts für Kinder! In
erster Linie für Herrengesellschaften, womit je-
doch nicht gesagt werden soll, daß Damen nicht
auch dieselben hören dürften. Mit diesen Witzen
bringen Sie den griesgrämlichsten, verbittertsten

Menschen zum Lachen!

Wer zwei oder mehr Bücher auf einmal be-

stellt^erhäl^ AesHeNK à schönes

Geschichtcnbuch beigefügt.

Köstlich unterhalten Sie
jede Gesellschaft, wenn Sie das hochinteressante Buch gelesen
haben: „Der interessante Plauderer". Die Knnft, originell
— und amüsant zu unterhalten und Schlagsertiglcit

in Ncde und Antwort sich anzueignen. In
einigen Stunden beherrschen Sie jede Unterhal-

tung und sind um Gesprächsstoff nie verlegen.
Spielend leicht lernen Sie die Kunst, mit jungen

Damen Gespräche anzuknüpfen, sie auf
unterhaltende Weise zu fesseln und zarte
Schmeicheleien zu sagen. Preis Fr. 3.

Ode und langweilig
mutet jede Gesellschaft an, in der nicht Froh-
sinn und Heiterkeit herrscht. Bleiern schleicht

die Zeit dahin, bis schließlich jeder froh ist,
wenn die Geschichte aus ist. Wir anders weist

ei» flotter junger Man» eine Gesellschaft zu
unterhalten, wenn er die 1000 gelungensten Unter-

Haltungskünste, Scknurrpfcifereien u. kleinen Salon-
geheimn. beherrscht, die in dem einzigart. Buche: „Der

flotte Gesellschafter" gezeigt werden. Di-scs Buch enthält u. a
auch die schönsten Gest llschafts-, Rätsel- und Kußspiele. 1 reis Fr. 8.

hochinteressante und reich illustrierte Vücher- und Scherznrtikcl-Kataloge vollständig gratis.
Man bestelle

beim Kongreß-Verlag, Abt. 4l8. Dresden-^. 1, MarschaUstrà 27.
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Unsere"

Auswanderung
nach überseeischen Ländern über alle grösseren Seehäfen
hauptsächlich nach Nordamerika über Havre, nach Kanada über Havre
nach Südamerika Uber Marseille vermittelt zu vorteilhaften Preisen
nnd Bedingungen

A.-Gr. Zwilchenbart, Basel
älteste und b ed entendste schwiizer. Generalagentur, Bank- und Passagegescbäft
oder, deren Vertreter: Bern: J. Nyffeler, Waisenhausplatz 19; Biel: Herrn.
Rawyler z.Löwen, Nidaugasse 1 ; Thun : Fr. Aug.Widmer, Geschäftsbureau ;
Zweisimmen : Gottlieb lmobersteg-Müller; Interlaken : Ed. Sterchi, Zigarren-
handlung; Huttwil: Joh. Held, Uhrmacher ; Meiringen : Cäsar Steudler, Kassier;
Innertkirchen: Casp. Kehrli, Gemeindeschreiber; Porrentruy : Céléstin Fiérobe,
Agent; Tavannes : Samuel Farron; Gadmen : A. Huber, Agent. (H 262 A)

Wöchentlich einmal persönliche Begleitung bis zum Einschiffungshafen.
ere werden im Ausschiffunghafen durch eigene Vertreter abgeholt. Besondere Abteilung für Passagiere I ni d II. Klasse.

3igtr liititmprtlneii,
milchsatten, mclkeimer,

aus einem Stück gepresst,
aŒeê au§ foIiBeftem SOlateriat angefertigt unb bauertjaft

berjinnt, empfiehlt 51t Btüigften greifen Sie

^letaiFumrenfatmli Bug A.-o>.
@taitj= unb (£maißiermerfc. (H3ha)

gödjfk ^.usîftttjunnrfcn ait er(ktt SUtsjlelliutgeit.
ipïofBeïte gratté.

JUtfgeya&t! $äufert>on bämpfi=
gen, ftrengligen, auSgeljrenbett, bluts
armen, röntgen unb nierenfranfen
^ferbeit, aurf) bon bünnbautgem
^orntttef), atteê gum Kurieren. 3eug=
tttffe ju ®ienftcn. Kein »dswtnbeü

Sari Söloftntantt, (Htm)
Elcinbtettoil (St: Sern).

Serfüumen ^tc mdjt,
jur listigen gelt eine Sur gu machen mit bem Berühmten

tuirït unüBertroffen at8 energtfctj BtutBtlbenbe'8
3tâÇr= unb ©târtuugémittet Bei 33lutrtrimit, 58leid}=
fstrfjt, Störungen be3 ®tofft»ed)felö, SlppetiG
lofigfeit, allgemeiner itcruöfcr ©rtjtoädje. —
Verlangen ©te in bert Sïpotijeïen auëbritcHicEj (h.i46A.)

grangmfat îlirijliT, (Drigiualfltifdjc $x. B.75.
§auf)t=u.SSerfanbbepot:^ptllffe£BrJ.iiii)itt,i«lljitlig£n6

Verkauf auf îirrMt
mit monatlicher SCBjaÇtiwig Bon fertigen £>erren=
unb EnaBenïtcibcrn, f?rouenïonfeïtion,S"ïtfettct,
SWnntcfn, SBInfen, Störten, .florfetten, $rauen=
rotffioffen, $nlblein= unb Jperrenfletfcerfioffcn,
sßanntioolflücfjem, flölfd), Stötten, Sfarrtjcnt,
©rtmhtooten, iötöbcln, Stinberhingcn, SBett=
Untren, Säufer, Sinotcunt, äßollberten, JStfdj=
bertett 2C. (H 450 A)

«Rub« ßull, SKarftgaffe 28—30, äBettt.
6cfl. îïîuîter verlangen.

59IDEAL66

ift in ber Xat gi(d)erS ©dmljcrlttte „gbecit", beim fie gißt riicßt
nur [Quellen unb bauerïjaftcn ©lang, fonbern fonferbieTt aitdj ba8
Sebcr unb macht cê gefebmeibig unb mafjexbtcbt. 33crlangen ©ic
aifo bei gljrcm ©tfmljs ober ©pcjeteiljimbta cmSbriicCUifi „gbeat".
®ofen à 25, 40 unb 60 ©tê. SlEeintger fÇabriïant: (H254A)

©. gifdjer, djern. BiinbSjot^ u. §etttoaren=ga6rif, Heljrnltot'f.

SEVERING & Cie., Neuenrade Nr. 81
HarmonikaialiriK, Deutschland

kostet diese Wiener Harmo-
nika mit 10 Tasten, 4 Doppel-
bässen, 12faltiger Kalikobalg
mit Beschlag und Zuhältern.

Nur 15 Franken
S dasselbe Instrument, aber mit

21 Tasten, 8 Bässen, I4faltiger
Kalikobalg mit Beschlag und
Zuhältern, sehr schönes Instr.
Bessere Künstlerharmonikas,

sowie sämtliche Musikinstrumente, Räder, Nähmaschinen,
Schlitten, Sportwagen, Weihnachts- und Gescbenkartikel.
Gold, Silber, Stahl, Lederwarenfnach Katalog, welcher jeder-
mann umsonst zuges. wird. Versand per Nachn. Porto Fr. 1.25.

La Nationale
Lsbensversichenuigs- Gegr.

Gesellschaft in Paris

Eine der bedeutendsten Lebensversicherungs-Gesellschaften und die, welche ausser den.
mathematischen Reserven die grössten Extrareserven besitzt. Garantiefonds Fr. 635,597,525.65.
— Lebensversicherungen in allen bekannten und üblichen Arten. — Dotationen für Kinder,.
Leibrenten. — Kulante Bedingungen. — Zur Verabfolgung^von Prospekten, Erteilung jeder

wünschbaren Auskunft und zum Abschluss von Versicherungen empfiehlt sich die
Generalagentur des Kantons Bern: (U338 A)

Eduard Grerster, Notar, Amthausgasse,, lïci*n.
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nncL NLersesisoksn I.âinZkrn ribsr nils Zräs«erer> ZssUsksn
bauxtsäeblieb naed Zs«r«I»ir»vrllIi» über kiâvi's, naek KLanaÄ» Über tiâvro
naed 8it«î»i»«'rjl5» Über lVIarssille vermittelt xu vorteilbatten Rreisen
unà LeàingsUNASn

U^ià'làu't. Iîu8< >

Raiv^ler 2. Dd^sn, bliàauAasse I; Ibun : Dr. à^AViàmer, Dssobäktsbureau ;
?wei8immsn: Cottlieb lmobsrstsA-KlüIIer; Interlsksn: Dà. Sterebi, 2!ixarren-
banàlunx; iiutt«îl: àob. Delà, Dbrmaober; IVleirlngsn: Oäsar Steuàlsr, Xassier;
Innsrtiiirebsn: (lasx. Rebrli, Cemoinàesebreider; ^orrentru^: (lelêstin Diêrobs,
A^ent; lavannes: Samuel Dsrron; Laclmen : A. Duber, Axent. (N 252 A)

V^öobentlieb einmal persönliebe Lsxleitunx bis 2um Dinsobill'unxsbai'en.
iiis verâon im àssoliiSilnxliîlkeii ânrell 0ÍA0N0 Vertreter sbxeiiolt. Loseaâsro Ldtàox kür rassaxiers I u, â II Dae-S.

Zuger MiichttWSVUtkNNen.

Milcksattên. Melkeimer,
aus einem Stück gepresst,

alles aus solidestem Material angefertigt und bauerhaft
verzinnt, empfiehlt zu billigsten Preisen die

Metallwarenfabrik Aug A.-K.
Stanz- und Emaillierwerkc. A sii L.)

Höchste Auszeichnungen an ersten Ausstellungen.
Prospekte gratis." Aufgepaßt!

gen, strengligen, auszehrenden, blut-
armen, räppigen und nierenkranken
Pferden, auch von dünnbauigem
Hornvieh, alles zum Kurieren. Zeug-
niste zu, Diensten. Kein «chwindell

Karl Mosimann, simp
Klcindictwil (Kt: Bern).

Versäumen Sie nicht,
zur richtigen Zeit eine Kur zu machen mit dem berühmten

Es wirkt unübertroffen als energisch blutbildendes
Nähr- und Stärkungsmittel bei Blutarmut, Bleich-
sucht, Störungen des Stoffwechsels, Appetit-
losigkeit, allgemeiner nervöser Schwäche. —
Verlangen Sie in den Apotheken ausdrücklich (n.iisx.)
Sanguisat Richter, Originalflasche Fr. 3.75.
Haupt-u.VersanddePot: AMthkKàA.RWer, KreuzUMN 6

Verkauf auf Kredit
mit monatlicher Abzahlung von fertigen Herren-
und Knabenkleidcrn, Frauenkonfektion, Jacketts,
Mänteln, Blusen, Röcken, Korsetten, Frauen-
rockstoffen, Halblein- und Herrenkleiderstoffcn,
Baumwolltüchern, Kölsch, Kotton, Barchent,
Schuhwarcn, Möbeln, Kinderwagen, Bett-
waren, Läufer, Linoleum, Wolldecken, Tisch-
decken :c. (n 450

Rud. Kull, Marktgasse 28—30, Bern.

SS

ist in dcr Tat Fischers Schuhcrême „Ideal", denn sie gibt nicht
nur schnellen und dauerhaften Glanz, sondern konserviert auch das
Leder und mackit es geschmeidig und wasserdicht. Verlangen Sie
also bei Ihrem Schuh- oder Spezereihcindler ausdrücklich „Ideal".
Dosen à 25, 40 und 60 Cts. Alleiniger Fabrikant: (D254A)
G. H. Fischer, chem. Zündholz- u. Fettwaren-Fabrik, Fehraltorf.

8kVkMK 5 Lie., àenrà kir. SI
IwimMMM, lleullcMsn! à-- »

Kostet àiess ìVlensr Sarmo-
niks mit 10 lasten, 4 Doppel-
dàssen, l2kaltixer Xalikobalx
mit Lesoblux null subaltern.

Xnr 13
3 àasselbs Instrument, aber mit

2! lasten, 8 öässsn» 14ka1tixer

so-vvis sämtliobs klusikinstruments, Rääsr, Däbmasebinen'
Seblittsn. Sxort^axen, 'Voibnaobts- unà Desodenkartikel.
tlolà, Silber. Stabl, Deàer^arenlnaeb Ratalox,v^e1eber ^'eàsr-
mann umsonst suxes. vlrà. Versanàper Daobn. Dorto Dr.1.25.

I»a Hatiouà
IiSdellsversiollermigL»
KeseUsodllkt in Paris

Hins àer beàsutsnàsten Dsbsnsversioberunxs-Desöllsobattsn unà àie, velebe ausser äsn
matbematisebsn Reserven äie grössten Dxtrarsserven besitsit. Darantielonàs Dr. 635,597,525.65.
— Debensvsrsiobsrunxen in allen bekannten unä üblieben Arten. — Dotationen kür Xinäer»
Deibrentsn. — Xulants Reàinxunxen. — l^ur Vsrabkolxunx^von Drosxekten, Drteiluvx ^eàer

ivünsobbarsn Auskunft unà sum Absobluss von Versiebe runksn emxlleblt sieb àis
6enersIsZsntnr àss Lnntons Lern: lLsss âs

I1<IllîII<1 tvi'>it«vi'» Isotsr, tlintlisusASsse, ^ î< I M
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fie $ekäntpfung Der gtdjfldjicrntjcit.
fcOaftë[t)ftcm, nlle fforutett oon Scfjüdjtcrnljeit ju tjeilcn.
jiid)t§ ift Dec Karriere eines Jungen, borwärt§ftrebcnDen ©Unfchen
lieber all ba§ Auftreten gewiffer guftänbc, Die flct; gewöhnlich im un.
geeigneten Elugenblid eit-ftiHen. Unfere ÜD?eibobe ift abjolut fidjer
Wirfenb bei Lampenfieber, ^riifung§angft, fturdjt nor ^)bt)erftel)enben,
im ©erfel)r mit Dem anbern ©cfcfelecht ufw. ©rei§ $r. 8,

itnfcr „gicbcsltnrflidler" SSÏ^îÂ IS
innigften LiebcSoricfe. 2Ba§ ©te fetbft t)ieüeid;t nid)t in Sßorten au§*
jubrütfen bermögeit, finöen ©ie in biefem
für cfle Siebenben unerfe^lidjen £)ilf§bud)e,
baS fdjott unjätdigen jungen ©îenfchens
tinbern ©lütf unb ©egen braute. ©rei§
ffr. 2. 20.

©© ©©©«©©< )©©©©©©

Sit fjimft, Pförn ?n fflfeln
Durch beit

„3anfcrf|mQcl ber Siebe".
Ein« betn bod)intereffanten 3nl)alt biefeS für
©iäbchen Wie aud) für nerljeiratetc fjrauen
fo wichtigen ©uche3 möge b^borge^oben
merben : Sie Kunft, fietS feljr jung ju er»

fcheinen. SBie man einem ©tann Siebe eins
flögt. ©etjeinter SteOeSätrnr.n ï>eB

SCßeibeS. SiebeStränle. Sßie man hieben«

bubterinnen unfchäblid) macht. ©ebeime 5Be«

einfluffuug, bie Sreue beS *JJÎanne§ fid) ju
bewahren. ij3rei§ be§ $ud)c§ ,,3ûltbers
faienel öer Stefie" ffr. 8.

©rmnutnid). Sto"»" arabifeben
bearbeitet,

mit ca. 3000 louitberbaren Sraumbeutungen
nebft jal)Ireicben Elbbilbungen. Ssnt>att: Sie
Auslegung unb Seutung ber Staunte. Sie
Kunft beS SBabrf <gen§ nach ber Deutzen
Karte. Sie Kunft be§ SBabtfagenS auS bem
Kaffeefat;. Sie ©ebeutung ber Sräume nacb
ben btntmïifdjen 3^# Sräume in ©tlbern
bargefteHt. Söabrfagen nach ben ©eburtS»
raonaten. Sie Kennjeidjen ber inneren £anb«
ftätije jum ©ntbütlen ber gufunft.

«Preis &r. 2. 30.

6. und 7. f udj gttofis.
Ser rnagifd) fpmpatifdje £au§fd)üb nad) ur-
alten ipanbftbriften. ©ebeime SRejcpte, Kunft«
fchule tnagifd)er SBunberfräfte. Se§ Sanb»
Wirts golbeneS 93udb. Ser wahrhaft feurige
Sracbe, ber grofee ïabbaïiftifdbe 3auberfrei§.
Kuriofum. (gdjte Elu§gabe. ifrei§ ^r. 5.

Itnfcr ©cfdjlcdjtstctJen.
©ine boßfiänbige SarfteHung be§ ©cfchlechtS«
lebenS. ©8 ift ungeheuer wichtig, bafj jebermann
in biefem Sßunfte ©efd)eib weifj. ffiiet Un:
gtüd, biete Kranfbüten tonnten berbiltct
werben. $ür junge ©bleute unb überhaupt
erwadjfene iferfonen unentbebrlid).

$rei8 Qrt. 4.

Pcrdrit fic Jledner! ®w6
frei reöcti, ftnnit fieinett Sic in jcöer
mamtS Eldjtung ©S wirb Qbitett attcö
ncliitßcti Sie Éomntcit leicljt }« Slit=
fefjen unb «Stellung l ©in grünblid)c§
Sebrbud), Ieid)t berftänblich unb ers
fcböpfenb, ju einem $ßrcid, beit jeber
5at)leu f'amt (fein SßbantaftcpreiS), bat
foeben Sr. 5Ö3at)lberg erjebetnen laffen.
Sa§ 93ucb garantiert eine grünblidje
ïlnêbiïbung jum freien fïtebner. Sie

2)7etbobeiftbers
btüffenb eins
fad), aber ftd)er
unb wenig jeitrnubenb,
nur ffr. 8. 50.

Die EeftrDiicber der b vPnotiscben
ßebeimwissensebaften.

^on ißrof. Swain. Srei Seile in einem ®anb.
®ioaneiiêmuê, ^»oonoliëmuâ. SBic ocr=
onfinltci omit ijocOintcrefinntc fjijpnoiiicfjc
Stëorftettuufleu? bicfctn Sßerf werben bic
Wunberbarften ©ebeimniffe entbüQt.an berc îJienfcben
tn atlem unb jebem ju be^errfdjen. ©rofeartige
^eifpiete jur 93cjwingung anberer TOettidjen. Sie
9tu§nutjung ber bbpnotifcpen 99ceinftuffung im tägs
ïidjen Scben, im îôeruf, im ©efebäft, Wie überhaupt
jur ©rtangung ber nerfd)iefenften SBorteiïe. (Bcs
Ijeinte Ste&cSmucfjt. Sinjifler SIBcg ju"» ©tüd
uno 933obtftaub. 5ßrei§ atter breiSeitejuf.nur^r.5.

feim ffcrîtereimcn ^
mancher fein ganjcS ©ermögen eingebüßt unb mu^te
als armer ÎDlann bon neuem anfangen. 9tnber§
liegt ber fffaÜ jeboeh beim ©piel in ber Lotterie.
ïOenn man audi nidjt auf bie fog. §auptg< Winne
hoffen foH, fo ift e§ ^ter bodh möglich, mit Perl)ält«
niSmä^ig tleinem fRififo anfehnli^e ©.träge ju ge«
Winnen. Sa§ Such : ,/Ser glürftid)e Sotteries
fpieler" gibt 3l)nen hierüber we-tboHe ©aifdjiäge,
fo bafe ©ie nicht mehr bem blinben SafaH preiê»
gegeben finb. ÎJÎehr fann an biefer ©teile ni^t
berraten Werben. «Preis $r. 2. 20.

Snö SBucö t'oftet

®®a «a»seee**ee**
find Sic ncrgclflirlj ^©ehalten ©ie tarnen unb 3ah^n fehr
fdjmet'f — 3l)ticn ift ju Ijclfenl ffles
ftctltn Sie fid) nod)-tjeute, rt)c Sie e8 triebet
bergeffen, ba§ bortrcfflidje SBerf :

„iftic llcirhc id) mein ($c-
hfirhtlttfi 9" ®'"' StoBartige, fein
UUUJlüUt ; burdjbachtr Einleitung,
fein ®ebäd)tni5 mit ganj fabc(f)aftcr Sd)HeI=
ligteit ju trainieren, fo bait Sie tn turjer
3eit befähigt finb/ einen nrofecu üBors
trnn in einer Stmtbc nitöroenbiß jnlernen. Sin guteä ®etäd)tni8 ift b.uts
jutagc ein ©ermögen Wert.

if3rei§ fceS ffluchc§ g-r. 8.

994

goskos |uukrlUtn|te.
Dbne ©eifter, ohne ^ejerei wirb hier ge=
jaubeit. tcb-glid) bie ®eJd)idtid)Mt tft eä,
bte berblüfft. Ungeheure ©pannung unb
ebenfoldje ^eiterfeit fönnen ©ie mit ben
3auber£unftftüden erregen, ©tunbenlang
fönnen ©ie 3brc ©efeflfdjaft unterhalten
mit hatmlofcn, aber berblüffeitben 3aube=
reien. Saföenffiieterftinfte, SEafeltllnfte,
Kartenfunftftücfe, Kunftftücfe mit ^ilfe ber
©hemie, beS ©7agneti8mu3 unb ber Dptif.
©ro^artig, wunberbar. fÇr. 2. 20.

5 Minuten lual)rfngen lernen

^a^rfageßartm
ber berühmten SBahrfagcrin Seitormnnb.
Sie Lenormanb hat fid) burd) ihre Kunfi
bcS 2ßat)rfagen§ progen fRuljm erworben,
unb fie wutbe bf§ha'b bon Königen unb
gdirften über bie girfunft ju giate gejopen.
3u ihrer Kunft berwenbete fie Derartige
Karten, mit welchen fie Kaifer Napoleon I.,
cbmfo feine ©röfee Wie feinen fjall, ber
Kaiferin Sofcphine ihte ©erftofjung unb bem
König Çriebricb SDBil^elm Pon Greußen fein
Sobeljahr Wei§fagte. 5ßrei§ ftr. !• 5®.

Siöer jwei ober mehr ©üdjer auf einmal befteßt, erhält al3 ©efdbeitf ein frfjimeS 0»5efcbicf)tenbucf) beigefügt.
§ochintcreffante unb reich ißuftricrte ©üchers unb ©djerjartifelfataloge Poßftänbig gratiö. (H336A;

SJÎnn ßefteEe
ßetm ^ongre^-^erracj, sibt.4i8, J)resbcn-A. 1, gKarfc&atiftrafc 27.
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Die Kekümpfung der Schüchternheit. N-Hcr-
schlistssystcni, nlle Formen von Schüchternheit zu heilen.
Nichis ist der Karriere eines jungen, vorwänsstrebenden Menschen schad-
licher als das Auftreten gewisser Zustände, die sich gewöhnlich im un°
geeignetsten Augenblick einstellen. Unsere Methode ist absolut sicher
wirkend bei Lampenfieber, Prüfungsangst. Furcht vor Höherstehenden,
im Verkehr mit dem andern Geschlecht usw. Preis Fr. 8.

Unser „Kicbcsbricfstctlcr" ^innigsten Liebesbriefe. Was Sie selbst vielleicht nicht in Worten aus-
zudrücken vermögen, finoen Sie in diesem
für elle Liebenden unersetzlichen HÜfsbuche,
das schon unzähligen jungen Menschen-
lindern Glück und Segen brachte. Preis
Fr. S. 2N.

SSO SSSSS« )VTSSS>S SGV

Die Kunst, Mlinner M ftistln

„Zauberspiegcl der Liebe".

Mädchen wie auch für verheiratete Frauen
so wichtigen Buches möge hervorgehoben
werden: Die Kunst, stets sehr jung zu er-
scheinen. Wie inan einein Mann Liebe ein-
flöht. Geheimer Liebeszwann dis
Weibes. Liebestränke. Wie man Neben-
buhlerinnen unschädlich macht. Geheime Be-
einflussung, die Treue des Mannes sich zu
bewahren. Preis des Buchis ,,Zauber-
spiegel der Licve" Fr.».

Traumbuch. Nuà" arabischen
bearbeitet,

mit ca. 3000 wunderbaren Traumdeutungen
nebst zahlreichen Abbildungen. Inhalt: Die
Auslegung und Deutung der Träume. Die
Kunst des Wahrstgens nach der deutschen
Karte. Die Kunst des Wahrsagens auS dem
Kaffeesatz. Die Bedeutung der Träume nach
den himmlischen Zeichen Träume in Bildern
dargestellt. Wahrsagen nach den GeburtS-
monaten. Die Kennzeichen der inneren Hand-
fläche zum Enthüllen der Zukunft.

Preis Fr. 2. 30.

6. und 7. Such Mosis.
Der magisch sympatische Hausschatz nach ur-
alten Handschriften. Geheime Rezepte. Kunst-
schule magischer Wunderkräfte. Des Land-
wirtS goldenes Buch. Der wahrhaft feurige
Drache, der große kabbalistische Zauberkreis.
Kuriosum. Echte Ausgabe. Preis Fr. 5.

Unser Geschlechtsleben.
Eine vollständige Darstellung des Geschlechts-
lebens. Es ist ungeheuer wichtig, daß jedermann
in diesem Punkte Bescheid weiß. Viel Um
glück, viele Krankheiten könnten verhütet
werden. Für junge Eheleute und überhaupt
erwachsene Personen unentbehrlich.

Preis Fr. 4.

Werden Sie Redner! ^srci rode». d»nn steigen Sir i» jeder
manns Achtung! Es wird Ihnen alles
gelingen! Sie kommen leicht zn An-
sehen und Stellung! Ein gründliches
Lehrbuch, leicht verständlich und er-
schöpfend, zu einem Preis, den jeder
zahlen kann (kein Phantasiepreis), hat
soeben Dr. H. Wahtberg erscheinen lassen.
Das Buch garantiert eine gründliche
Ausbildung zum freien Redner. Die

Methode ist ver-
bluffend ein-
fach, aber sicher
und wenig zeitraubend,
nur Fr. ». ög.

vie Leftrvücber üer bvpnomcben
gebeimwissenscbän.

MngnctiSmus, HypnotiSmuS. Wie ocr-
anstaltci man hochinteressante hypnotische
Vorstellungen? In dicscm Werk werden die
wunderbarsten Geheimnisse enthüllt,andereMenschen
in allem und jedem zu beherrschen. Großartige
Beispiele zur Bezwingung anderer Menichen. Die
Ausnutzung der hypnotischen Beeinflussung im täg-
lichen Leben, im Beruf, im Geschäft, w>e überhaupt
zur Erlangung der verschiedensten Vorteile. Ge-
Heime Liebcsmacht. Einziger Weg zum Glua
und Wohlstand. Preis aller dreiTeilezus.nurFr.5.

Seim Pferderennen U
mancher sein ganzes Vermögen eingebüßt und mußte
als armer Mann von neuem anfangen. Anders
liegt der Fall jedoch beim Spiel in der Lotterie.
Wenn man auch nicht auf die sog. Hauptgiwinne
hoffen soll, so ist eS hier doch möglicb, mit verhält-
nismäßig kleinem Risiko ansehnliche B> träge zu ge-
winnen. Das Buch : ,,Der glückliche Lotterie-
spleler" gibt Ihnen hierüber we-tvolle Ratschläge,
so daß Sie nicht mehr dem blinden Zufall preis-
gegeben find. Mehr kann an dieser Stelle nicht
verraten werden. Preis Fr. 2. 20.

Das Buch kostet

SS» »»»»«so»»»«»» «««

Sind Sic vergeßlich? s.^,
Behalten Sie Namen und Zahlen sehr
schwer? — Ihnen ist zu helfen I Be-
stellen Sie sich noch hcute, ehe Sie es wieder
vergessen, das vortreffliche Werk:

„Wie stärke ich mein Ge-
ställsttin« ?" großartig-, fein
knlkkjkillet 5 durchdachte Anleitung,
sein Gedächtnis mit ganz sadclhastcr Schncl-
itgteit zu trainieren, so daß Sie in lurzer
Zeit befähigt sind, einen großen Vor-
trag in einer Stunde niiSwendig zn
lernen. Ein gutes Gerächtuis ist heut-
zutage em Vermögen wert.

Preis des Buches Fr. 3.

SS«

Soskos Zauberkünste.
Ohne Geister, ohne Hexerei wird hier ge-
zaubert, letrglich die Geschicklichkiit ist es.
die verblüfft. Ungeheure Spannung und
ebensolche Heiterkeit können Sie mit den
Zauberkunststücken erregen. Stundenlang
können Sie Ihre Gesellschaft unterhalten
mit harmlosen, aber verblüffenden Zaube-
r-ien. Tascheuspi-l-rktinste, Tas-Ilitnst-,
Kartenkunststücke, Kunststücke mit Hilfe der
Chemie, des Magnetismus und der Optik.
Großartig, wunderbar. Fr. 2. 20.

5 Minuten wahrsagen lernen!

WaHrfagekcrrten
der berühmten Wahrsagerin Lenormand.
Die Lenormand hat sich durch ihre Kunst
des Wahrsagens großen Ruhm erworben,
und sie wurde deshalb von Königen und
Fürsten über die Zukunft zu Rate gezogen.
Zu ihrer Kunst verwenden sie derartige
Karten, mit welchen sie Kaiser Napoleon I.,
ebmso seine Größe wie seinen Fall, der
Kaiserin Josephine ihre Verstoßung und dem
König Friedrich Wilhelm von Preußen sein
Todesjahr weissagte. Pre>3 Fr. 1. 50.

Wer zwei oder mehr Bücher auf einmal bestellt, erhält als Geschenk ein schönes Geschichtenbuch beigefügt.
Hochinteressante und reich illustrierte Bücher- und Scherzartikelkataloge vollständig gratis. (2 336^.)

Man bestelle
beim Kongreß-Mrtag, Abt.4i8, Dresden-^. 1, Marschallstraße 27.
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Gjuitnrrc=3iti)crn
extra gute Qualität

mit 5 SIfïorben, 41 Saüen 8.50 SJr.
49 11.-

feinfte Qualität mit doppelten 3JleIo=
öiefaiten unb batjer berrlidjcm 3J!an>

bolinenton
mit 5 Sttforben, 62 Saiten 10.50 ftr.
„'6 74 „ 12.50 „
Diefelßcn angerbem no<t) mit pc.>

ilärlten 9I!forben
mit 5 21!färben, 77 Saiten 12.— 55r.

6 „ 92 14.—

OJlenäcnfjauer ©uttarrc=3ttBcnt
©ranb Opera

mit 5 2I!!orben, 41 Saiten 15.— 3r.
„ 6 „ 49 „ 16.50 „Original

mit 5 21üorben. 41 Saiten 17.50 ftr.
„6 „ 49 „ 19.50 „

*0lenjeni|auér 3iti>ern finb bie beften
bie exijtieren, bodj bürfen benjelben nur
12 Notenblätter gratis beigelegt toerben.

llmtaufrij aber (Selb inriirft,
wenn uttr*r*3itftrumente nfdjt gattj tiör?Ü0litt) ïtttl*,baljer ketnHiftht». |~T

©eflcti tJiacfjnatimc (fßorto 1.25 gr.) tjerfenben toir.uns
fere berüfjmten SBtcncr öarmoitifas toie Slbèiïbiing, irt
borjüglidicr Cualität mit garantiert fd)ön|tein £oit. ®ies
fclben foften mit

SKeffingfttmmen
Sr. G.—

» 7.«—

STaftch
10
10
10
21
21
21

d)öng
2
3
4

2X2
2X2
2X2

Sälfe
2
2
2
4 12.50

13.50
15.—

©uitarrc=.£)arfciu3itl)ern "Et * E' "§ c E

S
getttju

Wiener 5) armonitas
genau mieTIbbilbg. Taften bei tlnfl mit
allerbcftett GtafÇIftimmen mit
Saftcu djörig ©äffen

•S 10 2 2 nur 15.— Sr.
£). 10 3 2 20.— „

10 2 4 „ 17.— „
5 10 3 4 „ 21.50 „
5 2L 2 4 „ 22.50 „© 21 3 4 « 30.— „

0 21 6 „ 24.— „
.c 21 3 6 „ 31.50 „

21 2 8 25.— „
21 3 8 33.—

— 21 2 10 26.75 „
ih*<o 21 3 10 „ 34.50

£ " franîo

Sie fdjaben GM) irgenb ein infiniment faitfen,
gratis unb franfo unfern neuen zpaupt ~

ofjne ftrf) border
3U beftetten.

$erfelfc & ffiompagnte itt gleuenrabb Hou 65, glfteßfaUtt.

|pi|fe ffltr-ffirppr
(garantiert genritrgfrei).

2Ber jabrauS jahrein $8ctgc Uoit
(Sictn unb gugleicb frijöite uitb ge=
funbe ^niljner Mafien mitt, bex füttere
regelmäßig ba§ anerfannt IjcrDors
ragenbftc uRorgcnsSSeicbfutter (H402A)

<SpH}li3 @ter=©räeugcr.
greife 10 kg 20 kg 50 kg 100 kg

gfr. 3775 ö78Ö 15.50 30.—

Spitziis Eier-Erzeuger 3u Begießen burdj ben ©eneralticrtrieB :

Sotiutz-Marke ®"ltt f ttltjlfe PtDC., pritlj 6.

®ie

fptnnerei u.pterri iiitamtl j.-#.
ilt fRiibcr$H)il (Sern)

übernimmt unter Qufidjerung ßefter unb
biHtgfter Seötenung

$<ntf, gl'adjö unb $uber
jrnn Spinnen unb ließen int ^o^n.
Sie empfiehlt ihre ©ante, medjanifctj getnoßenc

§au«Ieinen, 3n>itd), Sifdijeitfl, SBettjeug. (hissa)
SKufter nerne jn ïietiftett.

Blutreinigung.
Models Sarsaparill

ist das beste Mittel gegen alle Krankheiten, die von verdorbenem Blut oder von chronischer Verstopfung her-
rühren, wie Hautausschlag, Röte, Flechten, Jucken, Skrofulöse, Augenlidentzündungen, Syphilis, Hämor-
rhoiden, Krampfadern, schmerzhafte Periodenstörungen, Rheumatismus, Migräne, Kopfschmerzen, Magenbe-
schwerden etc. Sehr angenehm und ohne Berufsstörung zu nehmen. */s Flasche Fr. 3.50; */» Flasche
Fr. 5. — ; 1 Flasche für eine vollständige Kur Fr. 8.—. "Verlangen Sie bei Ihrem Apotheker die echte
Models Sarsaparill. Wenn man Ihnen unter irgend einem Vorwande eine Nachahmung anbietet,
so bestellen Sie per Postkarte direkt bei der Zentralapotheke, Model & Madiener, Rué du Mont Blanc 9,
Genf. "Versand franko gegen Nachnahme der ohgenannten Preise. (H272A)
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Umtausch oder Geld zurück,
wenn unlereInstrumente nicht ganz vorzuglich find,daher keinKistko.

Fr.^L.—

» 7.—
10
10
10
21
21
2l

chörig
S
3
4

2X2
2X2
2X2

Biff-
2
2
2
4 12.50

13.50
15.—

«

Wiener Harmoniias

-3 10 2
10 S 2 20.—
1V 2 4 17.— „10 3 4 21.50 „
21 4 22.50 „IS 21 3 4 30—
21 6 24.— „
21 3 6 31.50 „
21 2 8 25.— „
21 3 8 33.— „
21 2 10 S6.7S „
21 3 10 34.50

H - Irani-

Sie schaden Sich selbst, """" ^
Herfeld ^ Compagnie in Ueuenrade Uo. 65, Westfalen.

ZpUis Eirr-Grziv
(garantiert gewürzfrei).

Wer jahraus jahrein Berge von
Eiern und zugleich schöne und ge-
fünde.Hühner haben will, der füttere
regelmäßig das anerkannt hervor-
ragendste Morgcn-Weichfutter (11402^.)

Spihlis Eier-Erzcugcr.
Preise 10 kA 20 k? 50 ll)0

Fr. 3^75 6?80 15.50 30.—

8st!!î!î8 Zu beziehen durch den Generalvertricb:

Sài--àk- Emil Künzlis Wwe., Zürich 6.

Die

Minimi u.Wmi Wkisà-s,
in Rüderswil (Bern)

übernimmt unter Zustcherung bester und
billigster Bedienung

Kanf, Il'achs und Kuder
zum Spinneu und Weöe« im Lohn.
Sie empfiehlt ihre Garne, mechanisch gewobene

Hausleinen, Zwilch, Tischzeug, Bettzeug. <uis8à>
Muster gerne zu Diensten.

Muîi»SÎnïgung.
IVIoöiols Ts^sspsrill

ist äas beste Nittel gegen alle Lrunlrbeiten, àie von veràorbenem Llut oàer von ebronlseber V^àplung der-
rnbrsn, zvis Uuàusseblag, Ilöte, Vleodten, llucken, sirrâlose, àugsnllàsàûnàungen, Lz^pbllis, Nämor-
rboillsn, Uramptullern, sebmer^bukte kerloclenstorungen, Rbsumatismus, Nigräns, Xopksobmer^en, Nagende-
sebverâen etc, 8ebr ungsnebm unà obns lZerutsstorung ^u nsbmsn. '/z VIasoke Vr. 3. SO; Vs ?Iasobs
Vr. S.— ; 1 VIaseks tur eine vollstànàlgs Hur ?r. 8.—, Verlangen Lie bei Ikrem ^xotbsksr âle
SI»«teI.s î>î»r»w>»»rîll. 'Wenn man Ibnsn unter irgenll elusm Vorvauäs sine àebubmung anbietet,
so bestellen 8is per llostksrts àirebt bel àsr ^eMruIupotbsIre, Noàel à Naàner, Rus àu Nont Liane 9,
(llenk. Vsrsanà lranlro gegen Haebuubms àer obgenannten llreiss. (U2?2 â)
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AMSLER & C°
FEUERTHALEN

GEGRÜNDET 1865

„Veritas^Nähmaschinen
für Familien und Gewerbe

Vorteilhafteste Bezugsquelle

fnhrwcrHbcsitzcr
patentierten
elastischen
Tausendfach bewahrt!

schützen Pferde und Material
am sichersten durch die

Zugwagen.
Von allen FachantoritÄten

empfohlen

Anjtftihrnng allen Wagenarten angepasst (mit oder ohne Vorspannring),
»ueh zum Holzschleifen geeignet. F«rfcät</«r.* Die meisten Schmiede
and Wagenhauer oder die Fabrikationa- und Vertriebsstelle:

Telephon 2477. Jacques Nclimltt, Zürich 6.

(Sitte (Srlparnis
ftoffc bireft htm ber

îiidijalirif 91. Srijilii
^ßcr«

bcjidjcn. — SHebujierte streife hei ©infcnbuitß
Don äöollfacfjctt. (H203A)

3)inftcr lttib ^rcisliftc auf SBerlaiißcn fofott ftaitfo.

i)lU'lt(pällf
befteé ttaturltd)cë Siingmittcl für $elb=,

9S8iefen= uttb ©arien&au
(©ttcïftoffgefjalt: 13,4 »/« 6tS 13,9 7«)

empfiehlt ju Billigen greifen

Stammfabrtf D. 2ßatter=Dbretfji
SMntliêtoil (©olotljurn). <hi49a>

äUildpirfafcme!)!
für gmtgtHcI), Slätbcr, ®d)tt>eiite ufro.

jJSefïes Jlufjud?ttrttffeC.
19.5 7« ^roteïn unb 15 7« 2^"-

$8<ijfte EuSäciinuno: 3iirirf) 1894, SSerit 1895,
(Senf 1896, Srnucnfetb 1904,

Su haben in allen lanbwirtfcfmfrlicbcn Vereinen, 5CTÎeï)£s unb
«Spejereifjanblungen unb n»o nießt, beim gabrifanten :

UllMf gflparü, gififlmüljie, $ijlj bei piniertijur.
geugntiTe, Srofdjiiren, ©ebraua)öamuei>'ungen unb SPufter

fielen jeberjeit gu 2)ienften. (H 460 A)

Durch zahlreiche Anerkennungen ist
der Beweis erbracht, dass die Firma

FŒTISCH FRERES
in Lausanne (H324A)

altrenommiert. Musikhaus, gegr. 1804

Filialen in Neuchätei u. in Vevey

die besten lusiKinstrumente
aller Ai t zu massigsten Preisen liefert.

Sie kaufen billiger durch uns,
als direkt vom Ausland.

Umtausch gestattet.
Verlangen Sie illustrierten Katalog

Nr. 2 gratis und franco.

500 Sorten 3iel|= utib ähuitbfiimnonilaä! :

Üöolf & Älittqcntfjaf, ©a. 9lt, 394.
©r'ôfjte 91u§toat)l in
§armonifa§ aller
5lrt, jpe§. SOßtener u
Cojener URobiTU
audi d)romatif(i) ge.

Sieferung aller pröf=
feren 3nftrumente
nad) fp^ieüen fStos

aben unferer tuerten
ttmbfdjoft. 3:au=

f nbe freiünllig ein=

\egangener 5Danf»
cßreiben. IRepara-

turen aller Snftru«
mente. —

u. Sßereine.
£i ï)ern.

îlmmte. ^ßr. Stinn
nenmaterial, unoer:
Biifil. SBalge. @t«6.

Stamtog an
feberm. frei.
Sieferunfl »ieter
3n. tFan*onion§,
i<ia§«3nftrumenten, 9Jhiflfwerfen îc. enorme 9Iu§«
toat)l bei nur guter Dualität unb billigen greifen.
©aTantic: Umtaufd) ober ©etrag retour. (H.234A)
Serf. f- 5Iadm. (Sigene Spoftabiertigung im §auff.

Landwirte, Industrielle.
Um Euere Maschinen in Be-

trieb zu setzen, verlangt den
ausgezeichneten

Motor M.V. St. Aubin.
Er verschafft Euch die billigste

und angenehmste Kraft, welche
überhaupt zu erlangen, ist.

Wenden Sie sich an die

Motorenfabrik
M.V.Saint-Aubin,

Neuchätei. (mtti)
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„VeritÄ8^^äkma8eklnen

Vorteilliskteste ke^uxîquèlle

fvàr^erstttiîier
zzslbSulisrbSii
sIs-sbisoliSH

sodàen 9ieeds und Anteriol
nm sied erstell àurod àie

Zlug«kSV«i,.

«aà V^s^svd»llsr ollsr àis?sdrik»tious- uuà Vortriodsstolls:
T'sks^sston L477. ^avqnivs» ki«?Kir>ttt, 6.

Eine Ersparnis
stoffc direkt von der

Tuchfabrik A. Schild
Wern

beziehen. — Reduzierte Preise bei Einsendung
von Wollsachen. m-o3á)

Muster und Preisliste auf Verlangen sofort franko.

Hornspäne
bestes natürliches Düngmittel für Feld-,

Wiesen- und Gartenbau
(Stickstoffgehalt: 13,4°/° bis 13,9°/°)

empfiehlt zu billigen Preisen

Kammfabrik O. Walter-Obrecht
Mümliswil (Solothurn). (si4g4>

Milch-Ersatzmehl
für Jungvieh, Kälber, Schweine usw

Westes AufzucHtrnittes.
19,5 °/° Protein und 15 °/° Fett.

Höchste Auszeichnn»»?» : Zürich 1894, Bern 489S,
Genf 1896, Fraucnfcld 1994.

Zu haben in allen landwirtschaftlichen Vereinen, Mehl- und
Spezereihandlungen und wo nicht, beim Fabrikanten:

Rudolf SWllÄ, SwgmWe, Tob bei Winterthur,
Zeugnisse, Broschüren, Gebrauchsanweisungen und Muster

stehen jederzeit zu Diensten. (ü 460 H.)

leisen IMKL8
i» linuxanns

altrenommiert. Nusikimus, xs^r. 1804

Filialen in dllsuodâîel u. in Vsvs>

Sie

S99 Sorte» Zieh- und Mundhnrmontkas! :

Wolf Kt Comp., Klingenthal, Sa. Nr. ZS4.
Größte Auswahl in
Harmonikas aller
Art, spez. Wiener u
Bozener Modlllk
auch chromatisch ge

Lieferung aller grös-
feren Instrumente
nach sp ziellen An-
aben unserer werten
tundschlift. Tau-

s nde freiwillig ein-

chreibcn. Repara
tureu aller Jnstru-
mente. —

u. Vereine.
Zi Hern,

^immte. Pr. Stim-
nenmaterial, unver-
viistl, Bälge, Groh,

Kamlog an
jederm. frei.
Lieferung vieler
In Pan "onions
Blas-Jnstrumenten, Musikwerken:c. enorme Aus-
Wahl bei nur guter Qualität und billigen Preisen.
Garantie: Umtausch oder Betrag retour. (L.234^.)
Bers, p. Nach», Eigene Posiadseriigung iin Haufe,

lsiàblô, !M8lf!à,

IViotor m.v. 8t. llubin.

kVkotoi-srlàlzril:
Ms.V.Saàt-àiidiii,

irslioliädsl. filwlj

12.Ï



Seereisen Auswanderung
nach nach (H259A)

Nord- u. Südamerika, Canada, Ostasien, Australien, ßigier, Aegypten, Levante
durch Vermittlung der Generalagentur des Norddeutschen Lloyd

MEISS tfc Co., A..-G-., Balmliofstrasso -3LO. ZÜRICH.
Schweizerische Reiseagentur „Lloyd".

Vertreter in Bern: Kehrli & Oeler, Bubenbergplatz 2. •—Vertreter in Langnau: R. Fiechter, z. Turm, Burgdorfatr.

Anbin, rdiiMi. |Btosro|iift£rirapp|"Ell[it)ttft auf itplieittßM
twrm. gtdjnmjErtfdje §terk- unît gUtcrskalfe.

Stuf ©egenfeitigîeit gegrunbet 1881, unter 9Jtitn>irfung gemeitmü^tger ©efeöfdjaften.
jtapitar»evfld)erungett eon 3*. 100 Bis 5fr. 30,000 (Bis 5fr. 1000 audi oßtte ärjtfiifje gtnferfuitiung).

gieutenoerftdfmingen oott 5fr. 10 Bis 5fr. 2000.

9BiHigc Prämien (monatltdfj, OicrteljâÇrltdE), ïjalBjâijrltcïj ober jäffritcfi pblßar). SfrtegSberfldjerung offne
©ytraprämie 6tg gr. 10,000. SUter ©ernimt bcn SSerftdjerten. ©tetgenbe ©etotnnêrenten. ßtBerale 33erflcfjerungg=
6ebtitgungen. ©patfantc SSertnaitimg. S3otfêtûmItcïje ©tnrtdfjtungen.

Sprofpeftc unö Statuten finb gratté p Bestehen Bet ber gentralöermaftung tn SBafel, fotnie auf ben SurcauS
ber gtltafen tn gimdj, Sern, Sujern, ©fant§, ©olotljiirn, ©diafflsaufeit, fragen, @t. ©allen, SBoIden, grantnftUi
unb ©enf, fotnie bei ben jafjiretdjen örtttdtjen ©eftionen unb SSertrauenSniannern.

ÜErftrljmtitgskejittiiö 32,500 $Iolttcn mit fr. 68,500,000. — gUtflaltstifirmtigen fr. 23,000,000.

Gi-öastes 3ettw»renl»ger clor- ScIi^poIä (H190A)

<3>egrünöet 1866. «J. F. ZWAH1EÏ, THUN g>egrü«6ef 1866.
SOevfunb frittifo bitr# bte ganje S^toeij gegen tPoft» ober gifen&atin=9lad|naf>nte, gut bcreaift.

8tbeifd)Infigc 3betfbctten mit Befter gafft unb 3'/a kg feÇr feinem §aI6flaum, ftauBfrei unb boppeft

8töotfd?täfige spauptîiffen
gtbctfdjtäfigc Unterbetten
Üinfctjtäfigc $>ctfbctten
dfinfdjläfige .£aupttiffen
Dtjrcnîiffcn
gtocifrtilfifige glaumberfcn
@tnfct)läfigc glaumbcdbetteu
Btbcifcitläftgc glaumbubctä
gtbeifctjläftge gtaumbubetô
@infd)läfigc glaumbnbctS
HinbSbccfbettli
Jîinbdbetîbcttlt
©ebr guter 0aI6ftnunt net 'A kg gr. 2.20.

1>A kg feiner £>al6flaum „ 120 // // 60 „ // // 8
3 // // // // 190 // // 135 „ // // 20
3 // // // Et 180 // // 120 „ // // 18

i'A // // //
' // 100 // // 60 „ // // 7

V* // // // /' 60 // // 60 „ // // 5
2'A // fefir feiner giaum 180 // // 150 „ // // 32
2 // // // // 180 // // 120 // // 26
2'A // fjodjfciner giaum 180 // 150 „ /' // 38

l'A // // // 150 // A' 150 „ // // 28
l'A /' // // * 150 /' // 120 „ // // 22
l'A // ferner gatbflaum 120 // // 100 „ // // 9
1 // // // 100 // // 75 „ // // 6

getner glaunt per 'A kg gt. 5.— unb gr.5.50.

©ibgeniiffiidje «ant 51.=©., «erit »V$ö$8
Sßtr empfehlen unê für 21n= unb ©erlauf bon 9®ertfthriften, ©ufbetnaljmng unb ©crhmltung

»ou 2öcrtpai>ieren, ©emtictung bon ©clbfdjnmffädjern, ©u^ju^Iungen in ©nterifa uub anbem
jEöettteilen te. te. ©uögabe bon ffaffafdjeincn unb Obligationen, 2lnuatjute bo« ©elbbepotä u«b
Spargclbettt. ©riJffnung bon Sïrebiten, ©clbtbed)fel. <hi92A)
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5«kà ààinig
rmoli ns.(zh. ciiêsoir)

u. 8iil!NMLà, Lsngà. iZ8ta§is3, KustrZSmn, Wà, àgWîkn, l.sv3nts

zvr^:i«-sî â- <L?c,.. á..-LZ^., ^<t>. zsi^iìicIn.
iSOlTweiserisolis Reiseagentur ,,I»1oz^c1^.

Vertreter w Lern: Xekrli à Volor, LubenIzsrZxlà 2. -—Vertreter w LanZoau: N. sleekier, ^ Vnrm, Lnrgàorlstr.

MIrîa. schmeiZ. WeiimrsillieMMesellsAs! ms GegkOWä
vorm. Schweizerische Sterbe- und Alterskasse.

Auf Gegenseitigkeit gegründet 1331, unter Mitwirkung gemeinnütziger Gesellschaften.

Kapitakverstcherungen von Ar. 100 öis Ar. 30,000 (vis Ar. 1000 auch ohne ärztliche Untersuchung).
Rentenversicherungen von Ar. 10 öis Ar. 2000.

Billige Prämien (monatlich, vierteljährlich, halbjährlich oder jährlich zahlbar). Krtegsverstcherung ohne
Extrapränne bis Fr. 10,000. Aller Gewinn den Versicherten. Steigende Gewinnsrenten. Liberale Verficherungs-
bedtngungen. Sparsame Verwaltung. Volkstümliche Einrichtungen.

Prospekte und Statuten sind gratis zu beziehen bet der Zentralverwaltung in Basel, sowie auf den Bureaus
der Filialen in Zürich, Bern, Luzern, Glarus, Solothurn, Schaffhauseu, Trogen, St. Gallen, Wohlen, Franenfeld
und Genf, sowie bei den zahlreichen örtlichen Sektionen und Vertrauensmännern.

Nersichorungskestaiid 32,500 Policen mit Fr. 68,500,000. — Anstaltsvermsgen Fr. 23,000,000.

(S iso à.)

Gegründet 1866. -S. W. ill ^ Gegründet 1866.
Versand franko durch die ganze Schweiz gegen Post- oder Eisenbahn-Nachnahme, gut verpackt,

gweischläfige Deckbetten mit bester Fasst und 3'/- KZ sehr feinem Halbflanm, staubfrei und doppelt

Zweischläfige Hauptkissen
Fwcischläfigc Unterbette»»
Einschläfigc Deckbetten
Einschläfige Hauptkissen
Ohrcnkisscn
Zwcischläfige Flaumdecken
Einschläfigc Flaumdeckbettcu
Zwcischläfige Flaumduvcts
Zwcischläfige FlaumduvetS
Einschläfigc Flaumduvcts
Kindsdeckbettli
Kindsdeckbettli
Sehr guter Halbflanm ver s/2 KZ Fr. 3. 20.

1>/2 KZ feiner Halbflaum „ 120 // „ 60 „ „ 8
3 „ // " /, 190 // „ 135 „ „ „ 20
3 „ // „ „ 180 // 120 „ „ // 18

l'/i „ „ " /, 100 // „ 60 „ // 7

„ // 60 // „ 60 „ „ // 5
2-/2 „ sehr feiner Flaum 180 „ /, 150 „ „ 32
2 // // // 180 „ „ 120 „ „ 26
2-/2 „ hochfeiner Flaum 180 // „ 150 „ „ „ 38

U/i „ /? ,/ 150 // 150 „ „ „ 28
iVi /k // // ' 150 // 120 „ // // 22
1'/2 // feiner Halbflaum 120 // // 100 „ // // 9
1 // /, // 100 // // 75 „ // // 6

Feiner Flaum per V? leg Fr. 6.— und Fr. 5.50.

Eidgenössische Bank A.-G., Bern
Wir empfehlen uns für An- und Verkauf von Wertfchriften, Aufbewahrung und Verwaltung

von Wertpapieren, Vermietung von Geldschrankfächern, Auszahlungen in Amerika und ander«
Weltteilen »c. ec. Ausgabe von Kassascheinen und Obligationen. Annahme vor» Gelddepots und
Spargeldern. Eröffnung von Krediten. Geldwechsel. <s»ss^>
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iM;pott)eäarßaffe
te £mttmt5 gern

tit üBem
(SuBenDergptafi 97r. 17)

nimmt

Geldeinlagen
entgegen:

1. Stuf ©Migationett in SlPfcpnitten tion
0fr. 1000 unb 0fr. 5000 mit @emefter=

coupons.
2. Stuf Jlrtffrtfdjeine mit QapreScouponS in

Beliebigen, burcp 100 teilbaren betragen.
SDtinimum 0(r. 500.

3. Stuf 0prtrt)efte.
Stile ©intagen genießen Staatâgarantie unb

ftnb, foiange gefeijtid) guläfftg, bon ber ber=

nifdjen ©taatSfteuer befreit. (iisu)

sondern auch auf dein Lande haben
sich die Wohnungsverhältnisse ge-
bessert, und mit gleicher Berechti-
gung wie die Stadtbewohner darf
auch der Landbewohner Anspruch
auf eine hübsch eingerichtete

Wohnung erheben.
Ein Bodenbelag aus Linoleum oder
ein schöner Teppich hebt die Wir-
kungen desWohnraumes und macht
den Aufenthalt darin angenehm.

(H163A)

Beril, Buhenbergplatz 10,
oberhalb des Bahnhofes,
findet man bei billigsten Preisen die
schönste Auswahl in diesen Artikeln.

Jleuefte
I einfaßte

©itîiueij. patent Sftr. 28 580, 2). 0Î. 93., Dfterr. patent angemelbet.
(Silberne iittebaille irt Öauianne 1910.

(55iöt Fein Cotters
mevF unb förbert
btebitfftefylüffigs
Feit. — Gumpens
Förpev u.Saugrobr

finb feuerPev^inFt
unb nietjt roftenb.
33cntile fofort mit
ber £>anb gugängs
lief), oïjne trgenb et
ma§ loSfcljraubcn ob.

abnehmen ju müfyen. &olbcnltbcrung
ift oon jebermann leicöt felbft ergängbar
23ebarf wenig 9îaum unb ift nid)t fcljmers
fällig. — SBirb innert 14 Sagen an=
ftanöSloS jurüefgenommen, wenn folcfjc
im geringften nicht pafet, tabclloS fünf«
tioniert unb letchtcr geht als jcbeS ans
bere ©ijftem Bei gteidier Stiftung. Sßumyen mit SBafTer=
motor an jeber £ocbbru<fleitung ansufcbliefecn. Sofort
BctrieBSfertig unb folib. S roeijii^rige (garantie, Katalog
gratis unb franîo. (H 463 A)

mecfjantfdie 2öerfftätte,
gfecßßorn.

^auMof=3l:p;paraf
©t)ftcm (Sdjtticijer (patentiert)

ift ein praïtiftfjer unent6cl)rlicl)er @eövauclj3artt£el, ber

tin
ïetnem ^ouëEiatt fetj=

Sötapparot tonnen alle
im fpaufe PofEommenben

erfept ben ©pengier tm
jijt Saufe unb madfjt fic§ balb
Ijj 6'e5al)tt.®iejum8tpparat

gelieferte £ötmaffe ift

r
Irlu^n^

'»HilB''" ärßeit ^fe^'r beretnfacifjt

itrets liesApparates mit plmalTe u. ©ehamlisanraetrutiB Jr. 5.

SBertangen ©ie meinen reidjljaltigen Katalog „„„
Siir. 14 mit Bielen SlieuBeiten gratté u. franto. tn.au»A.;

ItrfanBliaugJMtmr, pliitiUgafTrö, îUtrirtjl.

KypotHekarkaste
des Kantons Kern

in Bern
(Bubenbergplatz Nr. 17)

nimmt

Geiâàlagen
entgegen:

1. Auf Obligationen in Abschnitten von

Fr. 1000 und Fr. 5000 mit Semester-

coupons.
2. Auf Kassascheine mit Jahrescoupons in

beliebigen, durch 100 teilbaren Beträgen.
Minimum Fr. 500.

Z. Auf Sparhefte.
Alle Einlagen genießen Staatsgarantie und

sind, solange gesetzlich zulässig, von der ber-
nischen Staatssteuer befreit. cuisis)

sondern nuek nut dem Bands baden
sied die IVodnuogsreààitnisss gs-
dessert, und mit gleieder Lereedti-
gung ^vis die Ltadtdsvodnsr dark
aued der Banddsvodnsr àspruod
auk eins dndsed eingsrisdteìs

VVodnnng srdsbsn.
liin Bodenbelag aus Inuoieuru oder
ein sedöner lepziisd bebt distVir-
lrnngsn dssVodni-aumos uud maedt
den àksntdalt darin angensdin.

(Nli-Zll.)

Lern, iîni»v»>>ei ^s)iutx ie,
ovsàalv âss LaNuàotss,
ülldst mau bei billigsten Brsissn die
sedônstsàs»-adi in diesen àtilrà.

Neilche. 3lliichep>iWe
Schweiz. Patent Nr. 28 580, D. R. P., Österr. Patent angemeldet.

Silberne Medaille in Lausanne 1910.

Gibt kein Lotter-
werk und fördert
die dickste Flüssig-
kett. — Pumpen-
körper u.Saugrohr

sind feuerverzinkt
und nicht rostend.
Ventile sofort mit
der Hand zugäng-
lich, ohne irgend et
was losschrauben od.

abnehmen zu müssen. Kollienlidcrung
ist von jedermann leicht selbst ergänzvar
Bedarf wenig Raum und ist nicht schwer-
fällig. — Wird innert 14 Tagen an-
standslos zurückgenommen, wenn solche
im geringsten nicht paßt, tadellos funk-
tioniert und leichter geht als jedes an-
dere System Sei gleicher Leistung. Pumpen mit Wasser-
motor an jeder Hochdruckleitung anzuschließen. Sofort
betriebsfertig und solid. Zweijährige Garantie. Katalog
gratis und franko. (S 463

I. Labhart, mechanische Werkstätte,
Steckborn.

Kaustöt-Apparat
System Schweizer (patentiert)

ist ein praktischer unentbehrlicher Gebrauchsartikel, der
in keinem Haushalt seh-

Lütapparnt können alle

ersetzt den Spengler im
Hause und macht sich bald
bezahlt. Die zum Apparat
gelieferte Lötmasse ist

arbeit"^s>chr
vereinfachn

Preis dcsKpparates mit Mmasse u. Gebrauchsanweisung Fr- 5-

Verlangen Sie meinen reichhaltigen Katalog
Nr. 1t mit vielen Neuheiten gratis u. franko.

UerMlMFAerer, MWMlseö, Zürich 1.



Sîatttt iljit jebermaitit cntpfeljCcn.
StHmcnîisï^uit, fit. Sern, 19. ®ej. 1910.

&abe mich 3 Saïjre öon bcrfchiebenen Straten behanbeln laffen,
bot® ohne ©rfotg. 23cfannte Ratten mir *ßaftor $önig'8 Sterben*
härter empfohlen, morauf ich bcnfelben gebrauste unb mar mit ber
SBtrfung bcSfelben fel)r gufrieben unb fann ihn beftenê empfehlen.

©iefeS Bezeugt fdjriftlich fifrau gfahroi, bie3 Sah« an Sterbens
leiben litt.

aCuggejeicfinet! SEBirïung ettt^ig
©urd) ^ßerfonen, bic burd) *ßaftor $önig'8 Sterbenftörfer ge*

funb mürben, erfuhr Qfrt. Sîofa Slefchbacher babon unb fdjreibt am
23. ©egember 1910 au8 ©bun mie folgt:

SBar einige 3aßre leiben b, cfje idj biefcS SCRittet gebrauchte.
Sin fel)r bomit jufrieben, benn Berber moebt idj niifit mehr eflen
unb ijattc teine Stoße, tonnte auch nicht mcljr arbeiten. Sann nun
bteS SUiittcl allen Stiertenletbenben fehr empfehlen unb fpredjc ben

märmften ©anf au8.

3ftcljrere Saljte SRiitfcnfrffmctjett unb
alert) ettfdjhmdje.

©ietifon, $t. gftricb/ 1. ©eg. 1909.

Son ben SBodienBetten ber tear id)
furchtbar gefepwäebt, batte heftige SRücfen>

febmergen unb allgemeine große ©cbmäcbe

quälten mid) Stag unb Stacht, unb nach

Ießter ©eburt mußte ich fogar mehrere
SBodjcn im $ranfenl)aufe gubringeu. §crr
9ßfarrer 333elti bon Oberrieben riet mir
5ßaftor Äönig'8 Sîcrbenftârfer gu gebrauchen, 1^l/j
unb td) tann jeßt wieber meine Strbcit alg '"»II
Weißnäherin beforgen. gr. 8. Weiß.

©erbanït iJjrn Sebeit wttb ©efunbCicit.
33übl=©ib8mit, ßt. Sfirtcb, 30. Oft 1909.

Sor 3 3aßren batte icb immer ffopffebmerjen unb ^erjtlopfen
unb ein Strrn fcftlief mir immer bei Stacht ein; ba erfuhr ich bon
spaftor Äönig'8 Sterbenftörfer unb ließ fofort eine glafche Eommen,
bie mir bann fchon große Cinberung braute unb nach ber bierten
glafche war icb ganä gefunb. 3<b werbe c8 nie Bergenen, wag ber
Stiertenftärter für mich gewefen ift; icb Bevbanfe ibm Ceben unb
ßefunbbeit unb werbe nie aufböten, benfeiben aEen Seibenben ju
empfebten. grau ünna ©übler.

$rei fjîctfottc« geJjeilt.
2afer8, fit. greiburg, 14. Sanuar 1911.

Söar burch Überanftrcnguug ber Sterben gang nerböS gemorben,
fobaß mich atteg aufregte. ®urch ®ebraucb Bon 9ßoftor fiönig'g

Sterbenftörfer mürbe ich mieber ruhig unb befarn mieber Sfppetir
©aSfelbe mar bei gfrl. SJtarie ©irob, ebenfalls bon ©aferg, ber gfatt.
2lud) ein SEläbcßen non sprej, fit. greiburg, war feit Bielen 3abren
fehr nerböö. Stach ©ebrauch einiger Qrlafchen bon bem Sterben*
ftärfer, ben wir ihr anrieten, war bag Übel gehoben. ®ie8 be»

febeinigt bantenb. grt. Setla ©djtnibt.

@in gutcS SöUttet gegen Sopffdfnterjcn
unb Sdfhitnbel.

Sind) am erften ©age bc8 neuen ^ahrgehnteS befcheinigt Qfr^
Pauline ©taïjl in SBoüigbofcn, Swrich, bas SSorftehenbe. ©ie
fagt : Sßaftor fiönig'g SRerBenftärter ift ein guteg SERittel gegen fiopf=
fdjtnerjen, ©cbwinbel unb ©ingenommenbeit beg Siopfeg. geh werbe
mich bemühen, audj anberen Seibenben biefeg SDHttel ju empfehlen,
ba ich gefeben, baß e8 für Biete firantbeiten Bon gutem Stoßen ift..

aSeftc 3«fïtebenl)cit.
©Urselen, fit. Sern, ben 12. ®ej. 1910

^ch fann meine befte gufi'iebcnbeit unb ©anfbarfeit auSbrücfeit
für i^aftor ^önig'8 Sterbenftörfer. fiitt 19 SRonate furchtbar an
Cungenfchminbfucbt unb tag hoffnungêloê bamieber. SH8 i^ mieber
genag, nabm bie SîerBenfebwdcbe furditbar überpanb, inbem id bie

fdjreeEticSrten SRerBenanfäEe belam. ®lflct=
tichermeife mürbe ich auf Sßaftor ßönig'8
Sterbenftörfer aufmerffam gemacht burch
fyrau «Çari, bie e8 ebcnfaüg für ein gute®
Heilmittel finbet. Sluch meine SJtutter unb
mein 93ruber fanben eê für fehr erfolgreich.
®er Sruber litt auch an ben Slnfänen.
ginbe ben weiteren ©cfiraudj bei mir nicht
mehr für nötig

grt. Setta Sihöntbal.

2öte toeggeblnfen.
Seuchingen, fit. ©t. ®aïïen, il. ®e}. 1910.

©chon feit fahren litt ich an Sterbengucfungen unb fchlaflofen
Stächten. ©icfe8 entftanb burch 33lutbcrluft, fo baß ich gänglich arbeitS*
unfähig mürbe. £abe biel geboftert unb biet ©elb geopfert um
biefem Übel gu fteuera, aber alles bergebeng. ©chon nach ©e*
brauch ber erften glafchc Spaftor fiönig'g SierBenftärtet fühlte ich
mich etwag beffer, tennte Beffer fdjlafen, unb bie guäungen ließen
nach. 3ch bcfteEte eine sweite glafche unb fann nun fagen, baß
ich meinem 93erufe mieber nachgehen fann, unb baß ich bieê nur
bem Sterbenftörfer unb bem £öchften aller £öchften berbanfe. S^h
merbe allen, bie fol<he8 Reiben haben, biefeê h^ilbringenbe SJtittel
empfehlen. Heinrich ©toef, ©chretner.

@inc3 tpfarrerd 3cugni§.
^>err Pfarrer S-

einer glafche Sßaftor fiönig':
aug ©hobrilleg (greihurg) fchreiht,

erbenftärfer furierte.
baß er einen jungen SDlann, ber fehr oft bie gaHfudjt Sefant, mit

Srci
ein mertbotleS 93u^ für Sterbcnleibenbe mirb jebem, ber e§ berlangt, gugefanbt. Slrme erhalten auch bic SRebigin
umfonft. Ssicfe SDicbijiu Würbe feit bem 3ohrc 1876 Bon bem ©Bchw. Spaftor fiönig, gortg SE-apne, Snb., S. ®t. »ttu
jubereitet unb jeßt uuter feiner Slnweifung Bon ber

fettig SJîebtgtit ©o., ^ranffurt a. 9W., ©auituSfiraße 40.
jBei StpotJjeïern 5« ftabcit für 5Blf. 4. — gr, 5.— itte $I<tfd)c; in ber ©djlneiä bei Stpot£je£er

358, föols, ©et» unb 3, Dörfler, Sujetn, fomie audj aubern.
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Kann ihn jedermann empfehlen.
Allmcnd-Thun, Kt. Bern, 19. Dez. 1910.

Habe mich 3 Jahre von verschiedenen Ärzten behandeln lassen,
doch ohne Erfolg. Bekannte hatten mir Pastor König's Nerven-
stärker empfohlen, worauf ich denselben gebrauchte und war mit der
Wirkung desselben sehr zufrieden und kann ihn bestens empfehlen.

Dieses bezeugt schriftlich Frau E. Fahrni, die 3 Jahre an Nerven-
leiden litt.

Ausgezeichnet! Wirkung einzig!
Durch Personen, die durch Pastor König's Nervenstärker ge-

fund wurden, erfuhr Frl. Rosa Aeschbacher davon und schreibt am
23. Dezember 1910 aus Thun wie folgt:

War einige Jahre leidend, ehe ich dieses Mittel gebrauchte.
Bin sehr damit zufrieden, denn vorher möcht ich nicht mehr essen

und hatte keine Ruhe, konnte auch nicht mehr arbeiten. Kann nun
dies Mittel allen Nerven leidenden sehr empfehlen und spreche den

wärmsten Dank aus.

Mehrere Jahre Rückenschmcrzen und
Nervenschwäche.

Dietikon, Kt. Zürich, 1. Dez. 1909.

Von den Wochenbetten her war ich

furchtbar geschwächt, hatte heftige Rücken-
schmerzen und allgemeine große Schwäche

quälten mich Tag und Nacht, und nach

letzter Geburt mußte ich sogar mehrere
Wochen im Krankenhause zubringen. Herr
Pfarrer Welti von Qberrieden riet mir â.
Pastor König's Nervenstärker zu gebrauchen,
und ich kann jetzt wieder meine Arbeit als '»»I
Weißnäherin besorgen. Fr. L. Weiß.

Verdankt ihm Leben und Gesundheit.
Bühl-Givswil, Kt. Zürich, 30. Okt. 1909.

Bor S Jahren hatte ich immer Kopfschmerzen und Herzklopfen
und ein Arm schlief mir immer bei Nacht ein,' da erfuhr ich von
Pastor König's Nervenstärker und ließ sofort eine Flasche kommen,
die mir dann schon große Linderung brachte und nach der vierten
Wasche war ich ganz gesund. Ich werde es nie vergessen, was der
Nervenstärker für mich gewesen ist) ich verdanke ihm Leben und
Gesundheit und werde nie aufhören, denselben allen Leidenden zu
empfehlen. Frau Anna Gubler.

Drei Personen geheilt.
TaferS, Kt. Freiburg, 14. Januar igii.

War durch Überanstrengung der Nerven ganz nervös geworden,
sodaß mich alles ausregte. Durch Gebrauch von Pastor König's

Nervenstärker wurde ich wieder ruhig und bekam wieder Appetir
Dasselbe war bei Frl. Marie Girod, ebenfalls von Tafers, der Fall.
Auch ein Mädchen von Prcz, Kt. Freiburg, war feit vielen Jahren
sehr nervös. Nach Gebrauch einiger Flaschen von dem Nerven-
stärker, den wir ihr anrieten, war das Übel gehoben. Dies be-
scheinigt dankend. Frl. Tekla Schmidt.

Ein gutes Mittel gegen Kopfschmerzen
und Schwindel.

Auch am ersten Tage des neuen Jahrzehntes bescheinigt Fr^
Pauline Stahl in Wollisbofen, Kt. Zürich, das Borstehende. Sie
sagt: Pastor König's Nervenstärker ist ein gutes Mittel gegen Kops-
schmerzen, Schwindel und Eingenommenheit des Kopfes. Ich werde
mich bemühen, auch anderen Leidenden dieses Mittel zu empfehlen,
da ich gesehen, daß es für viele Krankheiten von gutem Nutzen ist..

Beste Zufriedenheit.
Gurzelen, Kt. Bern, den 19. Dez. 1910

Ich kann meine beste Zufriedenheit und Dankbarkeit ausdrücken
für Pastor König's Nervenstärker. Litt 19 Monate furchtbar an
Lungenschwindsucht und lag hoffnungslos darnieder. Als ich wieder
genaS, nahm die Nervenschwäche furchtbar überHand, indem ich die

schrecklichsten Nervenanfälle bekam. Glück-
licherweise wurde ich auf Pastor König's
Nervenstärker aufmerksam gemacht durch
Frau Hari, die es ebenfalls für ein gutcS
Heilmittel findet. Auch meine Mutter und
mein Bruder fanden es für sehr erfolgreich.
Der Bruder litt auch an den Anfällen.
Finde den weiteren Gebrauch bei mir nicht
mehr für nötig

Frl. Berta Schönthal.

Wie weggeblasen.
Leuchingen, Kt. St. Gallen, 11. Dez. 1910.

Schon seit Jahren litt ich an Nervenzuckungen und schlaflosen
Nächten. Dieses entstand durch Blutverlust, so daß ich gänzlich arbeits-
unfähig wurde. Habe viel gedoktert und viel Geld geopfert um
diesem Übel zu steuern, aber alles vergebens. Schon nach Ge-
brauch der ersten Flasche Pastor König's Nervenstärker fühlte ich
mich etwas besser, konnte besser schlafen, und die Zuckungen ließen
nach. Ich bestellte eine zweite Flasche und kann nun sagen, daß
ich meinem Berufe wieder nachgehen kann, und daß ich dies nur
dem Nervenstärker und dem Höchsten aller Höchsten verdanke. Ich
werde allen, die solches Leiden haben, dieses heilbringende Mittel
empfehlen. Heinrich Stock, Schreiner.

Eines Pfarrers Zeugnis.
Herr Pfarrer I.

einer Flasche Pastor König'!
aus ChevrillcS sFreiburg) schreibt,

ervenstärker kurierte.
daß er einen jungen Mann, der sehr oft die Fallsucht bekam, mit

Frei
ein wertvolles Buch für Nervenleidende wird jedem, der es verlangt, zugesandt. Arme erhalten auch die Medizin
umsonst. Diese Medizin wurde seil dem Johre 1870 von dem Hochw. Pastor König, Forts Wahne, Ind., B. St. Am.
zubereitet und jetzt uuter seiner Anweisung von der

Koenig Medizin Co., Frankfurt a. M., Taunusstraße 4V.
Bei Apothekern zu haben für Mk. 4. — Fr. F.— die Flasche; in der Schweiz bei Apotheker

W. Bolz, Bern und I. Förster, Luzern, sowie auch andern.
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peftßaf geäocßfes #ffen
erhält, toer bic gum «Sieben ober ©roten gebrauten Speifcn
famtJtod)gefd)irr in unferen taltenc[]o3folier=Ult)tmrirteinfcf3t
mit bem im $erbfeuer bis gu 300 ©rab erhifcten 2Bärmeförj)er>

S)iefe Umtoanblung bon geuer in gefangene SBärmc bringt
foteh eminente Vorteile unb Ccrffcarntffe, baß fitfj unfer
Gfcnr» nnb Selbftïodjer „3fbeal" in menigen Neonaten
felbft befahlt macht. So g. ©. geminnt bie Hausfrau biel freie
geit, fogar für ben täglichen SBerbienft tc., «eil bag am SJÎorgen
angetodne Mittageffen jeitig gar wirb uns 6iS 10 ©tunben
heiß unb fehmaefhaft bleibt. 2)iefe§ einfache Küchengerät liefern
flï jutn Soeben 3- SB. für 4, 7 ober 10 sperfonen à gr. 36, 48
unb 58 bie fÇabriFanten:
©. Sobmcr & Sohn in üfteftettkdj (St. gürid)).

©rofpeFt unb 3^wgttiö gratig.

3>ie ^olo^ttrner
fxrtb ttidÇt nur bte folibcften unb
fiequentften, fonbettt burefj SDuÇenbe
ton ©nêfocpurfen etfoiefen, audfj

bie fparfmjtfïeit alle*

(êa^âocÇapparaie
SomBtnierbar mit etnfadjen unb hoppelten

Sßerfeft= ober Sparbrennern. (H342A)
SBerïauf bttttl) bie ©aétoerî" unb beffetu

^nftallationSgeft^üfte.

Können Sie tanzen?
Sßollen Sic ohne ßeßrer fämtliche
mobernen Nunb; unb ©ruppentänge
lernen, baß Sie fich auf jebem ©er®
gnügon jtoangloS bewegen fönnen,
fo begießen ©te bag Xaitaleprbitcf)
jum Selbftunicrridjt toon ©aflet*
mctfter 6. #enrg. $eber Sang, iebcr
Schritt ift genau befchrtcbcn. ©ingig
brauchbare Niethobe für ben Selbft*
Unterricht Achten Si» barauf, baß Sie
nur btefeê ©uch erhalten, benn e8
toerben oft Nachahmungen angeboten.
©rfolg garantiert. £unbcrtctoon begeù

fterten Slnerfennungen. So jetoreibt g. 23- #err HJt. S). Nuljla:
Sßr SButfi ift für midj oott großem SCBert getoefen, fo baß iife
mich fchon flott auf bem Sangfaal betoegen Faun. £err £>. ©.
gluiäan fdircibt : fjabe mit bem oor a du Sagen bejogenen Sanj
leljrbutf) Erfolg geßabt unb tanje ießt fdion aEe Sänge. qSreiê
$r. 1.80. ©rati-? erhält jeher ©egicher bie ©rofehüre: Sic
Ruit ft, Sönljcr littfS gu langen (and) einjcln für 60 ©t8.).

Kernen Sie plaudern! SS
feinen ©itte ift bag SBcrf Bon Dr. E. Macboib: „Sic ftutift ber
Unterhaltung unb mag ein ©ebitbeter miffen muß/' Söcnn Sie
a 18 gebilbetcr unb gern gefchener ©cfcHfchaftcr ctncNoIIeJpielen
unb überall beliebt merben motten, in ber ©efeßfehaft, bei ber
Safetunb im Samenoerteßr, bann tefen©ie biefegiBud) Serncn
Sie, mie man mißig, amüfant unb geiftreich plaubert unb Sie
toerben übcraE 3l)r @Iüä madjen. spr'cië gr.2.40. SBeibe SBücbcr
**ch* fflrffttsbucb ffcr. 3 00 bei ©oreinfenburig. Nachn. fiO ©t8. mehr.

uiersicbtotlacbtjebt
am längsten! ÄÄ©uch heißt : Sjmibeinber £us
mor toon#arrt) 2öeH.©ine bunte
©ammlung ber foaffigftcn Sffiiße,
amüfanteften Sajcrgfragen, urs
fibelftenKataucr,äVocrcbfetterf(büts
ternbeSlncFbotcn, bie ihrcSBirFung
auf bicßacbmuSFclnnietocrfcblen.
SBenn Sie einmal recht herglich
lachen, ober ber Spaßoogel ber
©cfeUfdjaft merben motten, fo
Faufen Sie biefeê ©uch. ©reiê nur 3rr. 1. 90.

Derurdra$ti$cbeüerein$KomiRer!^x
uorträge, ulfige ©olofjcnen, jünbenbe ßoupIctS,u. tjeitcre
Seftamationcn für bic SBerein8Snl)uc. iprcië nur fÇr.1.60.
(t^mmticrltilllt Eine ©ammlung launiger ©d)cric u.^!ailllllll*VI/UIIU leicht w ergählcnbcr Sdönurren, bie
ben Rüufcr Bcfäßigen, ber ©paßooget ber ©efeEfdiaft ju loerbcn.
Der JïllerweltskomiRer. ori&ml^g^
neueften unb heften ©orträge. ©reiê ^r. 1. 50.

Obige 4 SBüiier jufammcn nebft ©ratiêtarton, entßaitenb
V» 2)uhcnb ©ierfebmaben unb 6 hofhiutcrcïïante SchergFarten
nur fl. 30 bo» ^^r^tnfrnbung. Nocfmntimc ftr. 7.—.

>ccnsies u.$icccnic$t»«cb IttosU.
Kompl.2lu8gabe, 3 Xeue in einem©anb,

ftatt gr. nur gr. 4.30.
Htbfes u. neuntes Bueb motu.
Kompl. 2lu8gabe, 3 Seile in » inem ©anb,

ftatt g-r. 8. 50 nur ftr. 4.10.
Das grosse arab. Eraumbucb.
3000 ïraumauêfegungen nebft Slnftang
über bie ^anblefefunft. ©rei$ &r. 1.90.
Cbige 7 ©ücher gufammen uut ^r. 9.80.

Nachnahme 50 ©t8. mehr.

töritfmnrten netjntc id) in bnßtttitß. Utile nun attbereu
4iud)l)anblunncn anßcbotenen UBerfe liefere id) ju
Originalprcifen. 5Heicf)illuftricrte8ticljerfntnlofle ßrotid.

SHon beftelte nur bei (H216A)
m. Jt. Scftwarze's UerlaQ, Dresden 9 6/S69-

AeNkcrt gekochtes Kssen
erhält, wer die zum Sieden oder Braten gebrachten Speisen
samt Kochgeschirr in unseren kalten cffiJsolicr-ApParat einsetzt
mit dem im Herdfeuer bis zu 300 Grad erhitzten Wärmekörper.

Diese Umwandlung von Feuer in gefangene Wärme bringt
solch eminente Vorteile und Ersparnisse, daß sich unser
Spar» und Selbftkocher „Ideal" in wenigen Monaten
selbst bezahlt macht. So z. B. gewinnt die Hausfrau viel freie
Zeit, sogar sür den täglichen Verdienst zc., weil das am Morgen
angekochte Mittagessen zeitig gar wird und bis 10 Stunden
heiß und schmackhaft bleibt. Dieses einfache Küchengerät liefern
fix zum Kochen z. B, für 4, oder 10 Personen à Fr. 3«, 48
und 58 die Fabrikanten:
G. Bodmer & Sohn in Neftenbach (Kt. Zürich).

Prospekt und Zeugnis gratis.

Die Soi'otHurner
sind nicht nur die solidesten und
bequemsten, sondern durch Dutzende
von Gaskochkursen erwieien, auch

die sparsamsten aller

Kclskochclppccrclte
Kombinierbar mit einfachen und doppelten

Perfekt- oder Sparbrennern. ls s42á>

Verkauf durch die Gaswerk- und bessern
Jnstallationsgeschäfte.

können Sie tanxen?
Wollen Sie ohne Lehrer sämtliche
modernen Rund- und Gruppentänze
lernen, daß Sie sich auf jedem Ber-
gnügcn zwanglos bewegen können,
so beziehen Sie daS Tanzichrbuch
zum Selbstunterricht von Ballet»
mcister C. Henry. Jeder Tanz, jeder
Schritt ist genau beschrieben. Einzig
brauchbare Methode für den Selbst-
unterricht Achten Si« darauf, daß Sie
nur dieses Buch erhalten, denn es
werden oft Nachahmungen angeboten.
Erfolg garantiert. Hundertevon begei-

sterten Anerkennungen. So schreibt z. B. Herr M. D. Ruhla:
Ihr Buch ist fllr mich von grossem Wert gewesen, so dass ick
mich schon flott auf dem Tanzsaal bewegen kann. Herr H. P.
Zwicka» schreibt: Habe mit dem vor acht Tagen bezogenen Tanz
lchrbuch Erfolg gehabt und tanze jetzt lchon alle Tänze. Preis
Fr. 1.80. Gratis erhält jeder Bezieher die Broschüre: Die
Kunst, Walzer links zu tanzen (auch einzeln fllr SV CtS.s.

Lernen Sie plaudern! àfeinen Sitte Ist das Werk von I>i. E. Machold: „Die Kunst der
Unterhaltung und was ein Gebildeter wissen muß." Wenn Sie
als gebildeter und gern gesehener Gesellschafter eine Rolle spielen
und überall beliebt werden wollen, in der Gesellschaft, bei der
Tafel und im Damenverkehr, dann lesen Sie dieses Buch Lernen
Sie, wie man witzig, amüsant und geistreich plaudert und Sie
werden überall Ihr Glück machen. Preis Fr.2.4«. Beide Bücher

rui-afisbuch Z?abei Voreinsendung. Nackm 50Cts. mehr.

tbersicinotlaclit.lebt
am längsten! ??pN°
Buch heißt: Sprudelnder Hu-
mor von Harry Well. Eine bunte
Sammlung der svassigstcn Witze,
amüsantesten Scherzfragen, ur-
fidelstenKalaucr,zwerchfellerschüt-
terndeAnekdoten, die ihreWirkung
auf die Lachmuskeln nie verfehlen.
Wenn Sie einmal recht herzlich
lachen, oder der Spaßvogel der
Gesellschaft werden wollen, so

kaufen Sie dieses Buch. Preis nur Fr. 1. 90.

0erurdsaàcdellereinskomlItetj°Vro's°î
vortrüge, ulkige Soloszcnen, zündende Couplets,u. heitere
Deklamationen für die Vcreinsbühnc. Preis nur Fr.t.iiv.

Eine Sammlung launiger Scherze u.
leicht zu erzählender Schnurren, die

den Käufer befähigen, der Spaßvogel der Gesellschaft zu werden

ver Mewelttliomîkef. oriNmîàgÂ
neuesten und besten Vorträge. Preis Fr. 1. 5V.

Obige 4 Bücher zusammen nebst GratiSkarton, enthaltend
V2 Dutzend Bierschwabcn und 6 hochinteressante Scherzkarten
nur Fr. 9.39 l"" V^r^ins^ndnna. Nochnobme Fr. 7.—.

>ecv;le5 u.tievenletituek Motit.
Kompl.Ausgabe, 3 Tene in einemBand,

statt Fr. nur Fr. 4.3«.
stelltet u. neuntes Sued Mots».
Kompl. Ausgabe, 3 Teile in l incm Band,

statt Fr. 8. 59 nur Fr. 4.19.
vat grotte srab. eraumbucd.
sooo Traumauslkgungen nebst Anhang
über die Handlesekunst Preis Fr. 1. 99.
Obige 7 Bücher zusammen nur Fr. 9.89.

Nachnahme 50 Cts. mehr.

Briefmarken nehme im in Zahlung. Alle von anderen
Buchhandlungen angebotenen Werke liefere ich zu
Originalprcisen. Rcichillusiricrte Büchcrkataloge gratis.

Man bestelle nur bei (L216L.)
W. A. 8cftwal?e's derlag, vresüen N b/sby.



eSungenäranäc
crgielcn ben Beften Teilerfolg, wenn fie baS altbewährte
unb in taufenben Don gäüen mit außcrorb entlieh em
©rfolge angewanbte ^eiCmtttel 92atura oon Tattè
Tobel in Siffad) anwcnben. 1798 S)anfs unb Ulncrs
fcnnungSfdjreiben, welche im legten 2>ahre eingegangen
finb, Beweifcn beffen borjüglicBe

Sitte lefen (Sie folgenbe Slttefie:
©rfucfie ©ic IjüfHc6, ung wieber 4 glafeben Sîatura

ju fenben. 3)ieâJlutter ift wieber gutgweg. 2Bir wollen
nur nod) jum SSorbcugen. gär bag auggeaeief)ncte
Littel finb wir ß;Bnen rec^t banfbar, e8 wäre nur
51t wiinfcfjen, baß eê ade ßungcnfranEen Bei^Betten,
àur TanB Batten. SBir glauBten nie, baft unfere SDcuttcr
wieber fo gefunb unb munter würbe, unb ade bie
Dielen ßeutc, weldje fie wäßrenb ihrer fêranfheit Bo
fuebteo, tönnen eg gar nidjt faffen. ©ie ift oon ben
S£oten auferftanben, fagen bie ßeute. SQSir Batten
3bnni fdjon fvütjcr berichtet, aber toir wollten juerft
ftd)cr fein, ob cê aud) wirflidj ni(Bt Säufdjung fei.
»tun wollen wir hoffen, bafj gfjr SJÎittel noch bieten
Belfe unb mandje SDcutter ober Sater iBren ßinbern
erBülten Bleibt. TD<hadjtenb

3 ridj, ben 14. gebraar 1913.
sig. gatnilie âfîeifter, tpfläfterci,

SagerftraSe 113, giiritf) III.
3d), Unterjeicbncte, bezeuge hiermit, bafi icB ntiiS

__ nadj ©cßraud) oon SBvcm Natura wieber ber Beften
©efunbBcit erfreue. Sllle 9lnwcnbungcn waren umfonft, Dte id) 5um iDtutel yauura griff. Natura fotlte überbauet in feinem Tatt^halte
fehlen uub icB möchte c3 allen ßeibenben auf§ wärmfte empfehlen.

ßu jern, 93afetftraße 68, ben 30. September 1912. sig. 9îtna Jgm&ermadjet.
©itmtlicbc Seugniffe liegen im Original beim ttnterseidjncten sur ©infidit auf. (H 288 A)
ßu bejieljen bie JÇïctfdje 5« gr. 3.—, bier glaftfiett gu gr. 10. — beim Untcrjeiebneten, fowie bie aug biefem Heilmittel her«

gefüllten „Tabletten Natura" gegen Satarrl) in Ben SlpotBcfen unb Progerien à 3?r. 1»—, wo nidjt erBättlid),

$an3 £ofeel in Sitfctch (iöafettanb).

EL".»

v Dollhommensten RoitlfllSIlZ
" erzielt man leicht und rasch mit

5 lUernlß'sPnlmiiloer
ajj für Kupfer, Messing u. alle Metalle

Ji t/Aera// /'/) Dra£e/7e/7, Spezere/Aa/id-—% /t//7^a/7 etc. à 25 Cfs. per Pa/re?.

51. Rummel & &te. Stiitalgaffe 19, Sent
SNeifefoffer bon gr. 17 an

| Taitbfoffcr Don gr. 2.90 an
lïteifetnftfjen

Portemonnaie^
in größter SluSwaljl

tPhotograbbie Ütlbum
Don 1 gr. Bi§ 20 gr.
tl5oftInvtcn=3U6um

Don 60 StS. an

©djiultomiftcr u. Sufdjcn

©rößtcS ßagcr in

$î)iclmarcn
unb

gamilietp Spielen

Spc5ialität in
fpittgsctt, tpufl^jcntoagc«,

!)>itt>)jcu=@tJortu>afleit
2C. 2C. (H.337A.) «

Hch. Bänziger
Büchsenmacher

St. Gallen, Marktplatz 15.

Jagdgewehre u. Jagdartikel
Präzisions- und Ordonnanzwaffen (H 132 A)

Sicherheitsrevolver und automatische Pistolen

Flobertgewehre, -Stutzer und -Pistolen
selbstgezogene mit Garantie für Präzision.

Keine Fabrikware. Preiskurant gratis.

ruber, beffere
an, Sdjläudje

?Çortuno=^al)rrabet
langjährig erprobtes, BerborragenbeS
gabrifat. gcbcê 9îab ein SHeifterwerf,
ein ©tvopoäierrob ofjnegtcicbcn. groct
bi§ fünf ^aßre ©arantie. offeriere
S^ejialräBcr Don S-r. 74 an. Xoitrens

SIuSfüBrung, Don ^r. 86 an. SRäntel Don ßrr. 3

Don gr. 2.50 an, 2l§ctBlenlampcn Don gr. 2.50 an.
Stonjevt=S»lufiJ= uub ©predjupparote mit

wunberBar unerrctcBter Xonfütlc, Don gr. 22 an.
©opfwlplatten Don gr. 1.80 an. (H312A)
dîegutnteurê m. ©cfilagwerf,65 cm hoch,
Don gr. 9.50 an. ©eneraloerfauf Ber
gorlima=iRäber unb„Diufitabuarate
für bie gan^e Schweif. Uber 20,000 treue,
langjährige ^unben. Sitte Kataloge Derl.

@rni=gttllet, gabrrab=©jportf)aug,
ßn^ern, TirftficngraBen 31.
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Lungenkranke
erzielen den besten Heilerfolg, wenn sie das altbewährte
und in taufenden von Fällen mit außerordentlichem
Erfolge angewandte Heilmittel Natura von Haus
Hodel in Sissach anwenden. 1798 Dank- und Aner-
kennungsschreiben, welche im letzten Jahre eingegangen
sind, beweisen dessen vorzügliche Heilkraft.

Bitte lesen Sie folgende Atteste:
Ersuche Sie höflich, uus wieder 4 Flaschen Narura

zusenden. Die Mutter ist wieder gut zweg. Wir wollen
nur noch zum Vorbeugen, Für das ausgezeichnete
Mittel sind wir Ihnen recht dankbar, es wäre nur
zu wünschen, daß es alle Lungenkranken bei Zeiten
zur Hand hätten. Wir glaubten nie, daß unsere Mutter
wieder so gesund und munter würde, und alle die
vielen Leute, welche sie während ihrer Krankheit be-
suchten, lönurn es gar nicht fasten, Sie ist von den
Toten auferstanden, sagen die Leute. Wir hätten
Ihnen schon früher berichtet, aber wir wollten zuerst
sicher sein, ob es auch wirklich nicht Täuschung sei.
Nun wollen wir hoffen, datz Ihr Mittel noch vielen
helfe und manche Mutter oder Vater ihren Kindern
erhalten bleibt. Hochachtend

Z r ich, den 14. Februar 1913.
oig, Familie Meister, Pflasteret,

Lagerstratze IIS, Zürich III.
Ich, Unterzeichnete, bezeuge hiermit, datz ich mich

nach Gebrauch von Ihrem Natura wieder der besten
Gesundheit erfreue. Alle Anwendungen waren umsonst, Ins icy zum ivcnret vcarura griff. Natura sollte überkaupt in keinem Haushalte
fehlen und ich möchte es allen Leidenden aufs wärmste empfehlen.

Luzern, Baselstraße 68, den 30. September 1912. siA. Nina Habermacher.
Sämtlich- Zeugnisse liegen im Original beim Unterzeichneten zur Einsicht auf. <11 288 ^.)
Zu beziehen die Flasche zu Fr. lt.—, vier Flaschen zu Fr. liv. — beim Unterzeichneten, sowie die aus diesem Heilmittel her«

gestellten gegen Husten und Katarrh in den Apotheken und Drogerien à Fr. 1.^, wo nicht erhältlich,àâ bei Hans Hodel in Sisiach (Baselland).

»

'' vollkommenKen
saisit msn Islosti uncl tsmoli m!t

für Kapfsl, lVIsssing u. alls IVIstalls

t/Ss^â// //? S/ls/s/'ö/Sä/lS-
> —» '

/l/ttFiM à. à FS Lts. /vs^

A. Hummel Cie., Spiwlgêig, Bern

Reisekosten von Fr, 17 au
^ Handkoffer von Fr. 2.90 an

Reisetaschen
Portemonnaies

in größter Auswahl
Photographie - Album

von 1 Fr. bis 20 Fr.
Postkarten-Album

von 60 Cts. an
Schultornister u. Taschen

Größtes Lager in

Spielwaren -
und

Familien-Spielen

Spezialität in
Puppen, Puppenwagen,

Puppen-Sportwagen
zc. 2c. (11,337 4.) >

H<à LäuZiiZsi-

St, Hallen, vflarletplati- IZ,

àTâA6>vàr6 u. ^UAâarti^sI
périssions- nnä 0rclonnanrwàn (II iss lt)

8!clise>ik!klsvolvse unci automatlselis plstolsn

If'IoldsiltKsivsIiis, -8tuàsi- nnâ -kistols»
selbstgeMzene mit 0-irantis tiir prsilsion,

Xeins ?adrilr^nre. ?reisZcurs.nt gratis.

rädcr, bessere
an, Schläuche

Fortuna-Fahrräder
langjährig erprobtes, hervorragendes
Fabrikat. Jedes Rad ein Meisterwerk,
ein Strapazicrrad ohnegleichen. Zwei
bis fünf Jahre Garantie. Ich offeriere
Spezialrcidcr von Fr. 74 an. Touren-

Ausführung, von Fr. 86 an. Mäntel von Fr. 3

von Fr. 2.50 an, Azctylenlampcn von Fr. 2.50 an.
Konzert-Musik- und Sprechapparatc mit

wunderbar unerreichter Tonfülle, von Fr. 22 an.
Doppelplatten von Fr. 1.80 an. (L3I24)
Régulateurs m. Schlagwerk,ßS vmhoch,
von Fr. 9.50 an. Generalverkauf der
Fortuna-Räder und „Musikapparate
für die ganze Schweiz. Über 20,000 treue,
langjährige Kunden. Bitte Kataloge Verl.

Ernl-Fallct, Fahrrad-Exporthaus,
önzern, Hirschengraben 31.
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IM fiPHHl ist die hier dargestellte Verbrauchssteigerung an schwefelsaurem ^
WW MI WS911 Ammoniak in Deutschland von 1900 bis 1912 eine so rapide gewesen

Weil Zahlen beweisen,
und weil die Landwirte sich durch Düng-ungsversuche selbst davon überzeugt haben, dass durch eine

Volldüngung mit schwefelsaurem Ammoniak

8.500000

SDOOSW

7«ooodi

7000000

5.500000

440000:

5700000

a.r.oTuo

70000*

looeueo

(20.6 0/0 Stickstoff)
Reinerträge von 100 Prozent und mehr

mit Sicherheit erzielt werden.
Wenn nun auch die schweizerischen Landwirte die Anwendung der künstlichen Düngmittel mehr

als eine Frage des durch dieselbe erreichbaren Gewinnes betrachten wollten, dann würden sie be-
sonders das schwefelsaure Ammoniak als das gehaltreichste, sicherste und nachhaltigste Stickstoffdüng-
mittel, von stets leichter und gleichmässiger Streubarkeit, in viel grösserem Umfange als bisher anwenden

Die Anwendung des schwefelsauren Ammoniaks

weil
weil
weil

spart Zeit, Arbeit und Kosten
es ohne Rücksicht auf das Wetter zu jeder Zeit vom frühen Frühling bis zum Sommer
ausgestreut werden kann und durch starken Regen nicht ausgewaschen wird;
sowohl Wiesen und Weiden als auch Fruchtäcker, Kartoffel- und Rübenfelder,
Weinreben und Obstbäume, Gemüse usw. damit gedüngt werden können ;

es besonders in der Verbrauchszeit stets billiger ist als der Chilisalpeter,
welcher nur 15 % Stickstoff enthält;

'jUjfnïl ein gleichmässiges, ruhiges Wachstum der Pflanzen bewirkt, die. Be-
Vi toll schaffenheit, Güte und Haltbarkeit der Frucht, des Gemüses, der Kar-
toffeln usw. günstig beeinflusst und auf Wiesen und Weiden das Wachstum
der süssen Gräser begünstigt, während das Unkraut zurückgedrängt wird;

iiinjl es absolut ungiftig ist, was für das Abätzen des Grases be-Wbll sonders wichtig ist; «.sooooog

weil es ein Vorbeugungsmittel gegen Pflanzenkrank
heiten ist.

Darum Landwirte,
macht selbst Düngungsversuche. Den
Dünger hierzu, sowie Auskunft und
Schriften über die richtige Anwendung
gibt gratis die (H 403 A)

Landwirtschaftliche

Äuskimftsstelle
der

Deulscûen Ammoniak-YerkauisvereiniaunD

Zürich,
Fraumünsterstrasse 14/IV.

7 000c.ic

190O 1301 1302 1303 100« 190S 1906 1907 1908 1909 1910 1811 1912

Verbrauchssteigerung in Deutschland von 1900 bis 1912.
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ist àis bisr äurAsstsllts VorbrauLbsstsiZ-srunK' au sobvskslsuuroin

II ê»I »»ill ^.minoniuk in Osutsoblunà von lögt) bis 1912 oins so rupiào Ksvsssu »

le» Islilen de«eîsen,
unà veil àis Sunàvirts sieb àureb Oung'unAsvorsuoks selbst àuvon übsrMUAt bubsn, àuss àureb eins

VoiWngimg mit zckvetelssurem ümmonisk

Siooo»«

Zooos«

?000000

Z.500000

S/ooooo

V>0««!

(20.6 °/g StÎOksbolk)

NelnsilkSge von Mg preieat unä mslir
mit Liobsrbsit Luisît vsràsn.

Wenn nun uuob à sciuveirsriscberi bsmiwirie àis àvsnàuuA àor künstliebou OünAnrittsI inobr
Aïs às ?ruKS àss àureli àiosslbs orroiobbursn dsvinnss bstruebtsn vollton, àunn vilràsn à bo-
sonàors àus sobvskslsuurs ànnonià uls àus ^skultroiebsts, siebsrsts unà nnobbulti^sts LtiokstokkàûnA-
rnittol, von stots lsiektsrunà KlsiebrnèissiASr Ltrsuburbsit, in viol Arösssrsnr durkan^s ais bisksr unvsnàon

vis .VnvonàunL" àos sebvokslsuuron ^.nnnoràbs ^.«v««

veil
«0»
«0»

8Mi ?eît, îikdsit un» »asten
os obus Riieksiebt auk às IVottsr nu isàor ^sit vorn trübsn?rüblinA bis X1UM Lonnnor
uusZ-sstrsut vsràsn kunn unà àureb stürben RsAön niobt uus^ovusebsu virà;
sovokl IVisssn unà IVsiàsn als uueb?ruektüebsr, Xurtottsl- unà Rübsnksläsr,
Wsinrsbsn unà dbstbuuins, dsinüss usv. àinit AsâtinZà voràsn können;
os bssonàors in àor Vsrbruuebs?lsit stets billi^sr ist uls àsr dbilisulxstor,
vslebsr nur 15 °/° Ltiebstotk sntbâlt;

M0Ï! ^ sin AlsiebinüssiZ-ss, rubi^ss IVuelrsturn àor ?1iun?on bsvirbt, àis So-vivll sebuktsukoit, düts unà làltburbsit àor Sruobt, àos dsmüsss, àor Liar-
tolkoln usv. AünstiZ- bssinklusst unà unk Wiossn unà IVsiàsn às IVuekstuin
àor SÜ8SSN drüssr bsAÜnstiAt, vilbrsnà às dnbruut üurüebAsärünAt virà;
Mlàîl 6S ubsolut unAiktiA 1st, vus tilr àus ^.bàon àos druses bs-
IVl»I« sonàsrs viobtiA ist; ».«omoch

«eil es ein VorbsuAUNASinittol ASASN ?1lunxsnbrunk
trsitsn ist.

llarum l.anâv/îà,
lnuebt selbst Oün^un^svsrsuobö. Don
HünAsr Insr^u, sovis àsbunkt unà
Lobriltsn über àio riebti^s àvsnàunA
Kibt Z-rutis àis 40s ^°°°^

I^snäivirtscliÄktliclie

HuiskîRiîktîssìeûe
àor

»emrlieii MVRîà-VeMî^ei'eilligiiiig

krsuiniili8tei-8ti-388e 14/IV.

7olxx.iv

isoo ISlN ISII2 1Z0Z I«l>« 19l!I ISVb IS»? isos isos ISio ILII 191?

VerbrauelrsstsiZrrunx in Skutseblunà von 1ö09 bis 1912.
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stolzer Schnurrbart Volles,
üppiges

Harasin66
Kopfhaar

99
unterstützt Haar- u. Bartwuchs

mit wunderbarem Erfolge.
Wo kleine Härchen vorhanden
sind, entwickelt sich sehr schnell
ein kolossal üppiges Wachs-
tum, was durch hunderte von
glänzenden Dankschreiben

nachgewiesen ist.

Ilunir Stärke I Fr. 2.50|S
rich Stärke II Fr. 4.— °
— Stärke III Fr. 5. — JJj

1 Ärztlich begutachtete Wirkung.
: HARASIN ist einzig und unerreicht f

I dastehend, von Sachverständigen, Ärzten und i

| Chemikern geprüft; warne deshalb vor wert- j

: losen Nachahmungen. (H 2eo a) I b

Prämiiert: Goldene Medaille Marseille 1899
Grosser Ehrenpreis Rom 1899

Freue mich sehr, dass ich
durch Ihr Harasin in drei
Wochen einen schneidigen
Schnurrbart erhalten habe.

F. St. Nenmark.

Mein Bruder hat durch Ihr
„Harasin" den schönsten
Schnurrhart bekommen.

Senden Sie mir deshalb auch
eine Dose Harasin, Stärke III
zu 5 Fr. Geld folgt anbei per
Postanweisung.

Fr. H. Pforzheim.

Fürlhr Bartwuchsmittel muss
ich Ihnen meinen grössten
Dank aussprechen, denn es

hat mir in kurzer Zeit
zu einem schneidigen
Schnurrbart verholfen.

Senden Sie für meine Ka-
meraden eine Dose Harasin,
Stärke III, zu 5 Fr. per Nach-
nähme.

P. Fr Leutenberg.

Ich verwendete Ihr Harasin nur kurze Zeit und sah zu
meinem Erstaunen, wie das Haar plötzlich zu wachsen
anfing, und dicht und voll wurde.

Der Haarausfall, Jucken und Schuppenbildung waren
plötzlich wie weggeblasen und heute erfreue ich mich wieder
eines schönen und vollen Haares, so dass mich alle meine
Freunde darum bewundern und beneiden, und ich dieses
Mittel überall empfehlen werde. Frau L. S. in Z.

Gesandtes Harasin hat sich
gegen Haarausfall ausge-
zeichnet bewährt.

Senden Sie mir bitte noch
eine Dose, Stärke II, zu 4 Fr.
per Nachnahme.

Senden Sie mir eine Dose
HarasinJ Stärke II, per Nach-
nähme, da ich mit eigenen
Augen gesehen habe, wie gut
es ist und was für raschen
Haarwuchs es erzeugt.

E. Sch Lausanne.

Garantie: Relourzabluna des Betrages, wenn ertnlglos. Nachnaüme.
Fern. Kögler, zurtch.

Vor
Gebrauch

Nach
Gebrauch

Zartes, reines Gesicht
erzielt man rasch, und sieher durch

Report Cream.::
Unerreichtes und einzig dastehendes Präparat, be-

seitigt sofort jisiihp pjçpjnp Haill Pickel. Mit-
und radikal lullllO, I lJjlyO Hüllt, esser,braune
Flecke, Wimmerln, sowie alle sonstigen Hautun-
reinigkeiten und Sommersprossen. — streng
reelle, wissenschaftliche Grundlage nach Prof. Dr. Hirze,'.

Tausendfach erprobt. Gebrauch Gebrauch

Garantie: Bet lUerlolg Betrag zurück
•

"

Versand per Nachnahme durch:
Ferd. KBDler, ZOrlcli.
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'S 8àui^bâ>^ Volles,
üppiges

Hsrssà66
Kopftlââ^

9?
untet8tüM tiaat- u. Laàueli8

mit wunciei'bai'sm Li-tolge.
>Vo dlains üüreden vardnnäen
sind, sntviedelt sied sedr sednsll

à kolossal üppiFss I^aàs-
turo, vns ànreli dunàte van
Alàn/enàen vÂàscziii'eitieii

0AlZÌ1A6WÌ68ei1 1st.

Niinio Ktàâe I ?r. 2.S01Z
NìZiàLtàà II?i-. 4.^- °
^^8tâà III ?r. 5. —IL

î Xn?!tli<z1i vsàotaàtste IViàun^.
: H^VIì^SII^ ist à2iZ unà unerrelàt j
^ àsteiisiicl, van Lnedvsi'stààigen, ^r^tsn nnä ^

i Ldsinidei'n Zeprnkt; >vnrna dssdnlb vor >vert- i

: iosan Medndinungsn. <n sso ^.) i ^>'

prämiiert Solâens iViedaille klarseille 1899
(Grosser Llireupreis Rom 1899

IV 8t. Asninsiì

„Ls.r»sin^ lien soliünsteii
Loànvii'i'ds.rt bekommen.

8snàen.-'ioinir àesbalb aueb

H. ?kor?beiin.

àt -vn in ltiir/an îînit
-n i-insm sednniàîAkn

verbolken.

?rounào àkti-tini be^vunäenn nnà keneiâeii. nnà iob àiesss
klittel lUzers-ll errixkettlerl. veràe. í'ia.n I,. 8. in 2.

A0A6N 2aâianstitI1 aus^e-
^eioimet de^àtiri.

8onàen 8is mir bitte ooeb

Kmài «e»i!irÄ>W aez kck«, vem erW»>^ '°î:s.?" keni. Và Wc».

Vo>>
Lsbrsuck

dtsck
Lsbrsuck

^srtes, reines Qesià
ehielt màn rasà unà siczNsr âureà

s? lìepvi'î Ci'estZM
Ilnerreielitss unà einzig à«stâeiàâ ?râx-ìrnt, de-

ssitigt soloi-t pz,à sic^ino llmil ^ioi:s1. Mit-
unà raààl I uUIln, i t>Zâllj0 iIUUI, ozsar.Nrnnns
?1sczds, ^irninorln, sovis alls sonstigen Nàntnn-
rsiniA^sitsn un à àorllroersprossen. — Streng
reelle, vlssensekaktlielrs Krunälsge nâek?ros, vr>Llr?el.

I:>>i->»ui»> l t!> <i> <' ij»,<> > > I. lïsbpsucd lZednsuck

limài W Ilicmil»! seilU M«. 'î.î^î!î°W kern, ÜNM. Wà
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Sdiuifijtrifdiî Öolkslmnk
Basel, Bern, Oelsberg, Freiburg, St. Gallen, Genf, St. Immer,

Causanne, îïïontreux, tîïouticr, Pruntrut, Saignelégier,
Tramelan, Ilster, IDetzihon, UDinterthur, Zürich.

Jlgerttwrert :
Hitstetten, Cavannes, Cbalwit.

Umja^ in doppelter
3at)t 2JHtglteber ©tammfapital $lufvecf)nung SReJeröen

1869 177 7/730 201,200 310
1879 2,113 1,323,310 322,668,610 40,550
1889 5,297 4,386,500 1,234,402,090 228,300
1899 18,958 17,493,390 3,555,715,600 2,202,940
1909 48,133 46 906 010 8,970,314,700 8,869,920
1912 63,613 62 577 870 12,191 127,310 12.084,330

Slnnaljme Don ©elbertt in Soiito=ftomut, gegen
Cbügationcn uni ©parljefte. ©eroäffrung üon 43or=

fdfiiffcn tu gorm üon SreMtctt unb Marleben auf 2öert=
fc&rtftert, gegen ©runbpfanb ober Sütgfrfjaft. îibfonlo
bon SEßecfjfeln, gefiinbtgtcn Stitetn unb ©ouponê. 2tuê=
fteüung bon Slnmeifiragen unb firebitbrtefen auf au§=
iänbtfcfje 93an£plâçe. îlnfauf unb SUcrlauf Don foliben
Slnlagefjaliicrcn, fremben fJîotcn unb ©clbforten. 9luê=
fiibrung Don Söörfenaufträgcn. Slufbetoabrung unb 2kt=
aaltung bon SBertfdjrtften. SBetntietung bon $refor=
©djranffädjetn unter eigenem SScrfcfjluê beg SETiieterS.

Cîegtemente ju ®tenften. (H235A)
Strengfte 35ig!retiort.

Sluêfunft erteilen 3£sie $trefttoticn.

Hic Inübüitpmg
erbößf ôett gfrfrag urtô 6en ^eminit

unferetr ^cmött>irtfd?aff.

Die fittliMiitpitn
rectjtjetug ausgeführt roeroen.

flic fiiilibiiiinuiiii
ober bis furj bor iSrnradjen ber SSegetation erfolgen.

Die fiiHibiliigiiiii] STU2XÏÏ
uorgcnommen roerben.

Die finlibiiitniiün"2
Haittaijen: Salibungeialâ 30% ober 40%, fomie Sainit
12,4% bolljogen.

®urc£j SSernacbläffigung ber Salibüngung fügt [ich
unfere ßanbroirtfc^aft großen ©cljaben ju.

®ie Salibiingefafge finb Bei jeber ®üngerbermttt
lungêftelle erl)ältlicf). (H231A)
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Ünr Äuönialt kr Sri)uicitte
^man 33aumtglM „©djmein"

3«v ätuöfüttcvung bct Sîiiljc unb Ockfen

"S -BauentglM
3ue @rreict)Uitg rxuibcv dornten Bei unter=

ernährten Ipferbett (H2ssa)

"man SîûUCmflfM ,!ferb"
(tuirb in ber italienifcfjen 9lrmee berroenbet).

SSerfanb bon 3 fßafeten à g,r. 1.— an Bon

23ccf=EaeIler in Priens 20.
(SBon bieten 9(utoritäten djcmifcfj unterfudjt.)

Tausenden ist geholfen worden bei: (H313A)

RHEUMATISMUS

I Hüftweh, Lendenschmerzen, Rückenleiden, Brustleiden,
Hasten nnd Erkältungen aller Art durch die berühmten
Bensons Pflaster der Firma Seabury & Johnson.

Wird das Pflaster gleich bei den ersten Symptomen der
Krankheit angewendet, so dürfte gewöhnlich das ein-
malige Auflegen desselben genügen. Dadurch beugt man
dem Entstehen einer vielleicht schweren Krankheit vor.
Wem an seiner Gesundheit gelegen ist, der sollte Bensons
Pflaster, welches von vielen tausend Ärzten wärmstens
empfohlen wird, stets im Hanse haben. Man verlange
ausdrücklich Bensons Pflaster der Firma Seabury & Johnson
nnd hüte sich vor Nachahmungen. Erhältlich in fast
allen Apotheken. Preis M«. 1 10.

Hamburg Holzbrticke
7-11.

BENSONS
PFLASTER

Lchuichcrische Volkslmnk
Lasel, Lern, Oelsberg, Freiburg, Lt. Lallen, Lenk, Lt. Immer,

Lau5anne, Montreux, Moutier, pruntrut, Laignelegier,
l'ramelan, Uster, wet-ikon, wintertkur, ZUrlcti.

Agenturen:
?Ilîstetìen, ^avannes, ^kalxvil.

Umsatz in doppelter
Jahr Mitglieder Stammkapital Aufrechnung Reserven

1369 177 7,780 204,200 310
1879 2,113 1,323,310 322,668,610 40,550
1339 5,297 4,386,500 1,234,402,090 228,300
1399 18,953 17,493,390 3,555,715,600 2,202,940
1909 48,133 46 906 010 8,970.311,700 8,869,920
1912 63,613 62 577 870 12,191 127.310 12,084,330

Annahme van Geldern in Konlo-Korreut, gegen
Obligationen und Sparhefte. Gewährung von Vor-
schliffen in Form von Krediten und Darlehen auf Wert-
schriften, gegen Grundpfand oder Bürgschaft, Diskonto
von Wechseln, gekündigten Titeln und Coupons, Aus-
stellung von Anweisungen und Kreditbriefen auf aus-
ländtsche Bankplätze, Ankaus und Verkauf von soliden
Anlagepapicren^ fremden Noten und Gcldsortcn. Aus-
führung von Börsenaufträgen. Aufbewahrung und Ver-
waltung von Wertschriften. Vermietung von Tresor-
Schrankfächern unter eigenem Verschluß des Mieters,

Reglemente zu Diensten. (nsssä)
Strengste Diskretion.

Auskunft erteilen Die Direktionen.

Die Mldiiiigmlg
erHöht den Krtrag und den Gewinn

unserer Landwirtschaft.

Die Kalidüngung
rechtzeitig ausgeführt werden.

Die Kaiidnngnng
oder lns kurz vor Erwachen der Vegetation erfolgen.

Sie Kalidüngung
vorgenommen werden,

vie àlidiingnng ^.7^
Kaiualzen: Kalidüngefalz 30°/o oder 40°/o, sowie Kainit
12,4 "/-> vollzogen.

Durch Vernachlässigung der Kalidüngung fügt sich

unsere Landwirtschaft großen Schaden zu.

Die Kalidüngesalze sind bei jeder Düngervermttt-
lungsstelle erhältlich, <sesiL.)
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Zur Ansingst der Zchweme
^man Aauerngtück „Zwä"

Zur Ausfütterung der Kühe und Ochsen

'à Mauernglück?»?
Zur Erreichung runder Formen bei unter-

ernährten Pferden (llossä.)

'man Aauerngluck
(wird in der italienischen Armee verwendet),

Versand von 3 Paketen à Fr. 1.— an von

Beck-Koeller in Kriens 20.
(Von vielen Autoritäten chemisch untersucht.)

kncuiiMiNZ'
â

klastev vnà LrkälsallA6Q aller ^rt äureli clie kerülimlsn
I SSN80N5 ?f!agtsi' àsr I'irma 8sabur> St lotinson.

llambui-g LDis 8 Ois L
??I,^.8DDR





ist es von
eminenter Wichtigkeit, dass sie

regelmässig Confifüren Lenzburg erhalten.
Der jugendliche Körper benötigt zum Wachstum all

^der in den Confitüren Lenzburg enthaltenen Nährsalze,
die auf natürlichem Wege ihm zugeführt

werden durch regelmässigen
Genuss der

Cortfiiüren

sind Confitüren
Lenzburg besonders zu empfehlen.

Durch den Genuss derselben wird Darmträgheit
'bekämpft und der Stoffwechsel belebt. Confitüren]
^Lenzburg wirken auf den Gesamtorganismus Uberausj

günstig ein und man fördert daher natürliche
Schönheit durch regelmässigen

Genuss der

Confiiüren

(H 137 A)

B K
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ist SS von
sminsntsr Wioktigksit, cisss sis

ssgslmsssig Qoniitlli-sn Usn^bur-g srlisltsn.
Os?' jugsncilioiis ^örps,- bsnötigt ?um Wsoiistum sll

^ctsr in cisn Qonfitlli-sn I_snzldui-g sntksltsnsn k^âiik-ssl^o,
clis sut nstilrlioiism Wsgs iiim ?ugsfllkrt

wsrcisn cturoii rsgslmâssigsn
Qsnuss cisr

sinci Qonfitilren
l.snz:buk-g dssoncisi-s Tu smpfsiiisn.

Ouk'vk <^sn Qsnuss 6sl-ssibsn wik-6 Osrmträgksit
^bekämpft unci cls?- Ltosiwsokssl dslsbt. QonsitUrsn^

Il.en-bui'g wii-ksn sut cisn Qsssmtoi-ggnismus Udsi-sus,

giinstig sin uncl msn iök-cisl-t cisiisr nstüi-Iioks
Loiiöniisit ciui'oti i-sgslmàssigen

Qsnuss cisr

(2 137
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